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Menschen mit Beeinträchtigung die Stolpersteine aus dem Weg zu räumen, hat sich 
Thomas Wagner aus Freistadt zur Aufgabe gemacht: Als Selbstvertreter-Beirat der 
Lebenshilfe verschafft er Klienten aus ganz Oberösterreich Gehör.     >> Seite 4

Starke Stimme 
für Behinderte

Foto: Wansch

Laufwunder Mehr 
als 2000 Kilometer lie-
fen Lehrer und Schüler 
des Marianums für 
zwei soziale Projekte. 
Für jede gelaufene 
Runde am Sportplatz 
erhielten sie von ihren 
„Sponsoren“ – Fa-
milie, Freunde usw. 
– eine Geldspende. 

Fremde. Heimat.
FREISTADT. Heimat ist die 
Türkei, das Zuhause Österreich: 
Porträt eines Gastarbeiters >> S. 2

Bühnen-Abschied
SANDL. Nach 35 Jahren 
beenden die Etzn-Buam ihre 
Musikkarriere als Duo. >> S. 7

Zukunftsforum Jugendliche 
wollen mehr Mitsprache-Recht 
in der Politik, lautet das Ergebnis 
des Zukunftsforums in Wind-
haag. Mehr auf Seite 13/14
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GASTARBEITER

„Arbeitskräfte wurden geholt, 
gekommen sind Menschen“
FREISTADT. „Wann gehst wie-
der ham in die Türkei?“ Ismet 
Durak hat diese Frage oft ge-
hört in seinem Leben. Manch-
mal war sie eine eindeutige Pro-
vokation, meistens aber ernst 
gemeint. „Da fühlt man sich, 
als ob man hier nicht gewollt 
ist“, sagt der Freistädter. Der 
Gastarbeiter der ersten Gene-
ration lebt er mit seiner Familie 
seit fast 40 Jahren in Österreich.

Ein Halbmond und ein Stern zie-
ren den Oberarm von Ismet Durak. 
Das Tattoo ließ er sich mit 19 ste-
chen – eine Frauengeschichte, deu-
tet er an und seine Gattin Fikriye 
muss lachen. Zugleich ist es eine 
Erinnerung an seine Heimat – und 
an eine wilde Jugend. Alles danach 
war für ihn „die Zeit der Reife“, 
die mit 24 Jahren begann: am 1. 
Mai 1973, am Tag der Arbeit, als 
er, angespornt von Abenteuerlust 
und der Hoffnung auf schnell ver-
dientes Geld, nach Österreich kam. 
Das kleine Heimatdorf am Meer 
hatte er bereits 1970 verlassen, um 
in Istanbul zu arbeiten. Die Neu-
gier auf Neues führte ihn dort in 
eines der Rekrutierungsbüros, in 
denen europäische Firmen Gastar-
beiter anheuerten. Wer gesund und 
kräftig war, wurde damals, in der 
Zeit des Arbeitskräftemangels, mit 
offenen Armen empfangen.

Der Traum von Europa
„Unter Europa habe ich mir ein 
schönes Leben, ein Miteinander, 
leicht verdientes Geld vorgestellt“, 
erzählt er in holprigem Deutsch. 
Die Realität sah anders aus: Ak-
kord-Arbeit in einem Steinbruch 
bei Schärding, Knochenarbeit für 
wenig Geld. „Es hat gestaubt wie 
in einer Mühle. Schutzmasken 
gab es erst später, als wir schon 
eine Staublunge hatten.“ Kontakt 
zu den Einheimischen hatte er in 

diesen Jahren kaum. Österreicher 
waren im Steinbruch nicht be-
schäftigt, die Gastarbeiter wohnten 
in abgelegenen Betriebswohnun-
gen. Deutschkurse für Migranten 
gab es nicht – Sprachkenntnisse 
waren auch keine Voraussetzung: 
Die Gastarbeiter sollten wieder 
in ihre Heimat zurück und durch 
neue Arbeiter ersetzt werden. Wie 
seine Kollegen wollte auch Ismet 
Durak arbeiten, Geld sparen und 
in die Türkei zurückkehren. 
Mitte der 70er-Jahre heiratete er 
und holte seine Frau nach Öster-
reich. 1980 zog die Familie nach 
Windhaag. Gemeinsam mit sechs 
Gastarbeiter-Familien lebte das 

Ehepaar mit vier Kindern auf 
engem Raum. Die Männer arbeite-
ten im Steinbruch, die Frauen und 
Kinder blieben unter sich. 
Die Rückkehr in die Türkei wurde 
immer schwieriger. „Es wäre ein 
Neubeginn bei null gewesen: Die 
Kinder sprachen schlecht türkisch, 
in der Türkei gab es kein soziales 
Umfeld.“ Auf der anderen Seite 
der öffentliche Druck: Ohne Ein-
kommen keine Aufenthaltsbewil-
ligung; Arbeitsverträge, Arbeitslo-
sengeld und Krankenstand waren 
befristet. Verschärfte gesetzliche 
Bedingungen galten auch bei der 
Wohnungsvergabe. Für den Al-
leinverdiener und vierfachen Vater 

eine große existenzielle Belastung, 
hinzu kam die ständige Angst vor 
Abschiebung. 
Bis 1990 arbeitete Durak in der 
Steinindustrie, dann musste er 
seine Arbeit aus gesundheitlichen 
Gründen aufgeben. Er war zu jung 
für die Pension, galt als zu alt und 
unquali� ziert bei Bewerbungen.   
Mittlerweile ist er pensioniert. 
In seiner Erzählung schwingen 
Bitterkeit und Enttäuschung mit. 
„Damals wurden Arbeiter geholt, 
Menschen sind gekommen. Dass 
wir hier leben hat einen hohen 
Preis. Wir haben unseren Beitrag 
geleistet. In den Sozialtopf haben 
auch die Migranten eingezahlt.“

Heimat. Zuhause.
Dass er nach so vielen Jahren 
schlecht Deutsch spricht, wird ihm 
immer wieder vorgeworfen. „Vie-
les wurde damals verabsäumt. Es 
gab keine Möglichkeit, Deutsch zu 
lernen. Wenn man jung ist, kann 
man alles lernen. Jetzt ist der Zug 
abgefahren“, übersetzt Cigdem 
Carikci vom Integrationsbüro der 
Volkshilfe Freistadt. Sie kennt 
viele Einwanderer der ersten Ge-
neration, die ähnliche Probleme 
haben. „Wir begreifen kulturelle 
Vielfalt in der Gemeinde als Po-
tenzial und Bereicherung. Deshalb 
unterstützen wir Organisationen 
und Kommunen bei der Umset-
zung ihrer Integrationsbemühun-
gen.“ Dazu gehören auch Deutsch-
kurse. 
Heimat ist für Ismet Durak immer 
noch die Türkei – „dort, wo die 
Grabstätten der Familie sind.“ Das 
Zuhause ist Österreich, wo er den 
Großteil seines Lebens verbracht 
hat, wo die Kinder aufgewachsen 
sind und studiert haben. „Die erste 
Generation hatte es schwer, die 
Kinder haben es leichter. Öster-
reich ist meine Heimat, mit allem 
was dazugehört; den schönen und 
bitteren Erinnerungen.“

Mit 24 Jahren kam Ismet Durak, am Foto mit seiner Gattin Fikriye, als Gastar-
beiter nach Oberösterreich. „Viele fragen mich, ob ich wieder zurückgehe in 
die Türkei. Das trifft mich. Ich habe zwei Drittel meines Lebens hier verbracht. 
Österreich ist meine Heimat – mit schönen und bitteren Erinnerungen.“ Foto: kw

Fremde.

Heimat
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ERÖFFNUNG

Tips Scheibbs feierte
SCHEIBBS. Die neue Regionalzei-
tung für den Bezirk ließ beim of-
� ziellen Einstand im vollen Fest-
zelt so richtig die Korken knallen. 
Zahlreiche hochkarätige Gäste 
folgten der Einladung zum gro-
ßen Eröffnungsfest und wurden 
von der spannenden Showeinlage 
des international bekannten Magi-
ers Gerry Scharnböck verzaubert. 
Beim abwechslungsreichen Polit-

Talk kamen regionale Persönlich-
keiten zu Wort, dabei wurde ein-
mal mehr die Wichtigkeit einer 
informativen Zeitung in und für 
die Region betont. 
Mit der neuen Ausgabe in Scheibbs 
bringt es Tips bei einer Gesamtauf-
lage von 920.000 Stück bereits auf 
15 Zeitungen in Oberösterreich, 
sieben in Niederösterreich sowie 
sechs im Burgenland. 

Tips-Chefredakteur Josef Gruber (l.) und Herausgeber Rudolf Cuturi erhielten 
zahlreiche Geschenke und Glückwünsche zur Geschäftsstelleneröffnung. 

JUBILÄUMSFEST

Zehn Jahre helfen
PREGARTEN. Seit zehn Jahren 
engagiert sich Harald Langtha-
ler mit seinem Verein „Hilfe 
für Kinder Nikola Vapzarov“ 
für benachteiligte Kinder und 
Erwachsene in Bulgarien (Tips 
berichtete). Zum Jubiläum lädt 
der Pregartner am 22. Mai zum 
Frühschoppen in den Pfarrsaal, 
um den Verein und die Projek-

te vorzustellen. Für Unterhal-
tung sorgen die Schuhplattler 
aus Wartberg, Musikanten aus 
Pregarten und Moderator Charly 
Kaar. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

Fröhliche Gesichter beim Besuch von Harald Langthaler in Bulgarien: Mit 
Ostergeschenken überraschte er die Integrationsklasse in Dupnitza.

WANN & WO

Sonntag, 22. Mai 2011
ab 10 Uhr / Pfarrsaal Pregarten
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LEBENSHILFE

„Eine Stimme für die Menschen, 
die selten gehört werden“
FREISTADT. „Wofür brauche ich 
denn eine Lebenshilfe? Ich bin 
ja eh auf der Welt“, dachte Tho-
mas Wagner mit 18 Jahren. Als 
er nach der Schule keine Arbeit 
fand, bot sich die Lebenshilfe 
als kurzfristige Überbrückung 
an. „Daraus wurden 16 Jahre. 
Gott sei Dank.“ Heute vertritt 
er die Anliegen der Klienten als 
Landesvertreter im Lebenshilfe-
Beirat Österreich. 

Viermal im Jahr tagt der Beirat, 
der aus jeweils zwei Vertretern 
aller Bundesländer besteht. Ge-
meinsam mit Irene Berger aus Ried 
vertritt er die oö. Lebenshilfe-Kli-
enten. Die Sitzungen � nden in ganz 
Österreich statt, zu denen Wagner 
meist alleine mit dem Zug anreist. 
Besprechungen, Tagungen, eine 
Demonstration in Graz gegen Ein-
sparungen im Sozialbereich, eine 
Vorsprache beim Bundespräsiden-
ten – viele Termine füllen seinen 
Kalender. Ende April appellierte 
der Beirat an Heinz Fischer, sich 
als Staatsoberhaupt für eine leich-
tere Sprache und verständlichere 
Formulierungen einzusetzen. Denn 
der Zugang zu Informationen, ob 
Gesetze oder Medikamente-Bei-
packzettel, ist auch für Menschen 
mit Beeinträchtigung wichtig.

Perspektiven für behinderte 
Menschen: Damals ...
Als Sprecher der Tagesheimstätte 
Freistadt und Landesvertreter der 
Lebenshilfe-Klienten hat Tho-
mas Wagner eine wichtige Auf-
gabe. „Ich habe Verantwortung 
übernommen, die mir taugt. Das 
steigert das Selbstbewusstsein. 
Anderen zu helfen, gibt einem 
viel zurück.“ Dabei sahen die Zu-
kunftsperspektiven für ihn nicht 
allzu rosig aus. Von klein auf 
sitzt der Freistädter im Rollstuhl. 
Spastische Diphlegie lautet die 

Diagnose, verursacht durch Kom-
plikationen bei der Geburt. Die 
Eltern förderten ihr jüngstes von 
zwölf Kindern, fuhren mit ihm 
zur Sprachtherapie nach Wien. Mit 
sechs Jahren kam Thomas Wagner 
in die Sonderschule nach St. Isidor 
bei Linz. Eine Integrationsklasse 
in Freistadt gab es damals noch 
nicht. Aus dem Internat kamen die 
Kinder anfangs nur in den Ferien 
heim, später, nach Einspruch vie-
ler Eltern, alle zwei Wochen. Mit 
18 absolvierte er einen polytech-
nischen Lehrgang und arbeitete in 
einem berufsbildenden Reha-Zen-
trum – einer geschützen Werkstät-
te, wo er in der Schlosserei leichte 
Arbeiten ausführte. Dort wurde er 

aber nicht übernommen. Ein Jahr 
verbrachte er daheim, bis sich die 
Lebenshilfe meldete. „Unter Le-
benshilfe hab ich mir ganz was 
anderes vorgestellt; ein Kind, das 
angezogen und betreut wird. Ei-
gentlich hieß es, ich sei zu gut für 
die Lebenshilfe. Heute bin ich froh, 
dass ich überhaupt eine Beschäfti-
gung habe, einen geregelten Tages-
ablauf, und mir daheim nicht fad 
ist. Die Lebenshilfe ist eine zweite 
Familie für mich.“ 
Sein Arbeitstag beginnt um 8 Uhr 
in der Tagesheimstätte. Dort er-
kundigt er sich bei den Klienten, 
spricht mit den Mitarbeitern, bis 
um 9.30 Uhr der Lebenshilfe-Ak-
tivshop aufsperrt. Wagner arbeitet 

in der Holzwerkstätte, zwischen-
durch telefoniert er, bereitet sich 
auf den Beirat, auf Termine vor. 

... heute und morgen
Vor vier Jahren wurde der Selbst-
vertreter-Beirat ins Leben geru-
fen. Jack Matuscheck, Leiter der 
Tagesheimstätte, meldete Thomas 
Wagner zur Wahl an. „Ich wollte 
irgendwann mehr Verantwortung 
übernehmen. Von der Wahl wusste 
ich aber nichts.“ Als Mitglied der 
ersten Stunde hat Wagner u.a. die 
Zukunftsgespräche mitgegründet – 
Tagungen von und für Menschen 
mit Behinderung. „Die sind sehr 
wichtig, weil viel hervorkommt, 
was die Klienten stört.“ Ein großes 
Thema ist die Frage, wie sie ihren 
Lebensabend verbringen. „Die Kli-
enten wollen bis zum Ableben in 
ihrer gewohnten Umgebung blei-
ben. Im Wohnheim in Freistadt 
fühlen sie sich recht wohl, weil sie 
das Haus nach ihren eigenen Vor-
stellungen gestaltet haben.“ Seit 
zehn Jahren besteht die Einrich-
tung, in der 20 Menschen wohnen. 
Ein zweites Wohnhaus ist dringend 
notwendig. 
Wichtig ist Thomas Wagner, dass 
die Anliegen behinderter Men-
schen in der Öffentlichkeit, in 
der Politik gehört werden, dass 
sie in die Gesellschaft, in den Ar-
beitsmarkt eingebunden werden. 
„Meine Geschwister haben mich 
überall mitgenommen und sich 
nicht geschämt mit mir. Darum 
habe ich auch so viel Selbstbe-
wusstsein. Das Verständnis für Be-
hinderte ist größer geworden. Was 
ich mir wünsche, ist, dass wir ohne 
Stolpersteine das Leben meistern 
können. Dass in der Stadt mehr 
umgebaut wird, damit man mit 
dem Rollstuhl überall hinkommt. 
Bei Stufen stößt man an seine 
Grenzen. Auch eine gute Ausbil-
dung ist wichtig, sonst ist das ei-
gene Leben noch schwieriger.“

„Behinderte Menschen sind eine Randgruppe, die in die Mitte der Gesellschaft will. 
Wir sind auf einem guten Weg: Ich schaue immer geradeaus, denn Grenzen sind 
da, um überwunden zu werden“, sagt Thomas Wagner, Sprecher der Lebenshilfe-
Tagesheimstätte Freistadt und Selbstvertreter-Beirat der Lebenshilfe Österreich.

Fo
to

: W
an

sc
h



Freistadt5 20. WOCHE 2011 Land & Leute

PROJEKT-UNTERNEHMEN

Schüler führen Betrieb
FREISTADT. Ein Kochbuch und 
ein Kochkalender entstanden in 
zwei Übungsfirmen der Poly-
technischen Schule. Die Firma 
„Cooktime“ produzierte den Ka-
lender mit mehr als 140 Rezep-
ten. Der zweite Betrieb „yummy 
yummy“ gestaltete das Kochbuch 
mit gesunden 120 Rezepten, die 
einfach und schnell zubereitet 
werden können. Die Gerichte 
wurden zum Teil selbst auspro-

biert. Durch diese Projekte mach-
ten die Mädchen der Dienstleis-
tungsgruppen viele Erfahrungen 
und erlebten, was es bedeutet, 
einen Betrieb zu führen. Unter-
stützung erhielten sie von Ma-
nuela Payrleitner, Karin Pösch-
ko und ihrer Betreuungslehrerin 
Sonja Philipp. Das Kochbuch und 
der Kochkalender werden in der 
Buchhandlung Wolfsgruber um 
10 Euro pro Stück verkauft. 

Ein Kochkalender und ein Kochbuch entstanden in den „Firmen“ der Schüler.

FLUTLICHT-BEWERB

Sieg ging an Tragwein
RAINBACH. Ein spannendes 
Finale lieferten sich die Floria-
nis beim Flutlicht-Bewerb der 
FF Hörschlag: Erst in der letz-
ten Viertelstunde entschied das 
Feuerwehr-Team aus Tragwein 
den Tagessieg für sich. Der erste 
Platz in Silber ging an die Grup-
pe aus Altaist-Hartl (Bezirk 
Perg), der erste Platz in Bronze 
an Tragwein. Insgesamt gingen 
86 Gruppen mit jeweils neun 

Kameraden an den Start, darun-
ter auch drei Damen-Teams. Als 
Bewerter waren Hauptamtswalter 
Anton Steinecker, Josef Lehner 
und Alois Bachinger zu Gast. Der 
nächtliche Bewerb – ein Unikum 
in ganz Österreich – ging bereits 
zum siebten Mal über die Bühne,  
„zur Abwechslung heuer einmal 
ohne Regen oder Schnee“, sagt 
Abschnitts-Kommandant Bruno 
Duschlbauer. 

Die Feuerwehr-Kameraden aus Tragwein feiern ihren Erfolg.
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Alles ökologisch, alles fair. Das 
Thema Energiesparen ist aktu-
eller denn je. Im Markt herrscht 
eine große Nachfrage an energie- 
und kostensparenden Techniken 
und Systemen, das wissen auch 
Oberösterreichs Baumeister. 

Die oberösterreichischen Baumeis-
ter sind immer wieder auf der Suche 
nach effizienten Neuerungen, Pro-
dukten und Technologien. Bauen 
und Wohnen 2.0: Innovatives Bauen 
bedeutet in erster Linie die Verwen-
dung von natürlichen Baustoffen. 
Eine gute Wärmedämmung wird 
in Zeiten steigender Energieprei-
se immer wichtiger und sie schont 
zusätzlich die Umwelt. Oberöster-
reichs Baumeister setzen auf massi-
ve, unbrennbare Baustoffe und be-
raten Kunden in puncto optimaler 
Lärmschutz perfekt: So ist maxima-
le Wertbeständigkeit garantiert und 
die Umwelt wird so wenig wie mög-
lich beeinträchtigt. Im Sinne der 

Schonung der Ressourcen und der 
Förderung der Kreislaufwirtschaft 
bekennen sich Oberösterreichs 
Baumeister zur Wiederverwertung 
von Baurestmassen und zur weite-
ren Forcierung des Baustoff-Recy-
clings. Alles ökologisch, alles fair. 
Alles wie geplant. Nähere Infos auf: 
www.deinbaumeister.at<  
               Anzeige

„Es ist toll, dass wir da von unserem 
Baumeister hinsichtlich umwelt-
freundlicher Baustoffe so viel 
Unterstützung erhalten haben.“

aus oberösterreich
alles öKoloGisch

Geplant.
wie

DEin BaUmEistEr.

EnErgiEsparEnd bauEn, nachhaltigkEit, passivhaus – 
dEr baumEistEr hat für jEdE anfordErung diE rich-
tigE lösung.  

ökologische bauweise und energieoptimierte planung sind 
gebote der stunde. ihr baumeister weiß, wie’s geht. Er kon-
zipiert ihr haus so, dass ihre heizkosten in hinkunft minimal 
bleiben und kümmert sich um die detailgenaue umsetzung.

allEs wiE gEplant.

www.deinbaumeister.at

Oberösterreichs baumeister

Die natur im auge

DISKUSSION

Werte vermitteln
HAGENBERG. Viele Werte in 
der Gesellschaft verändern sich 
mit der Zeit, deshalb diskutieren 
der Experte Helmut Renöckl und 
Landeshauptmann-Stellvertreter 
Franz Hiesl mit dem Publikum 
über „Werte – was wollen wir  
vermitteln?“. Die Familie ist für 
die meisten Menschen der wich-
tigste Wert, den es gibt. So stel-
len sich Eltern und Großeltern 
die Frage, welche Werte sie ihren 

Kinder vermitteln sollen. Die 
unübersehbare Vielfalt an Ein-
stellungen, Ansichten und Über-
zeugungen führt zu Verunsiche-
rung und Orientierungslosigkeit. 
Anmeldung zur Diskussion auf 
www.familienkarte.at oder unter 
der Tel. 0732/7720-11584. 

Für viele Menschen ist die Familie einer der wichtigsten Werte im Leben.

WANN & WO

Dienstag, 24. Mai 2011
19.30 Uhr / Schloss Hagenberg
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KERNLAND-MUSEUM

Ein Stück Identität
LASBERG. „Die Beschäftigung 
mit der Vergangenheit schafft 
Identität und Verbundenheit mit 
der Region und der Gemeinde“, 
sagte Bürgermeister Josef Brand-
stätter bei der Eröffnung des 
Kernlandmuseums von Richard 
Kreindl. Wie wichtig Museen für 
die Region und den Tourismus 
sind, betonten auch Landtagsab-

geordnete Maria Jachs und Karl 
Steinbeiß vom Tourismusverband 
Mühlviertler Kernland. Das Mu-
seum zeigt eine Schmiede, einen 
Most-Schauraum und viele alte 
Gegenstände aus der Region. 
Bis 13. Juni läuft außerdem noch 
die Ausstellung „Antike Raritä-
ten aus der Gemeinde und Um-
gebung“.  

Karl Steinbeiß vom Tourismusverband Mühlviertler Kernland, Museums-Chef 
Richard Kreindl, Landtagsabgeordnete Maria Jachs und Bürgermeister Josef 
Brandstätter eröffneten das Kernlandmuseum in Grieb 7.  Foto: Wiesinger
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Vogelhaus abgebrannt
LASBERG. Ein technischer 
Defekt löste einen Brand in einer 
Vogelvoliere aus. Der Besitzer 
bemerkte die Flammen und be-
gann mit einem Gartenschlauch 
zu löschen. Er konnte aber 
nicht verhindern, dass auch das 
angrenzende Wohnhaus Feuer 
fi ng. Die Feuerwehren Lasberg 
und Freistadt löschten den Brand. 

Tankbetrug
UNTERWEITERSDORF. 50 
Liter Diesel tankte ein Autofahrer 
und verließ  die Tankstelle, ohne 
die Rechnung in Höhe von 65 
Euro zu zahlen.

Tresor ausgeräumt
PREGARTEN. Bargeld stahlen 
Einbrecher aus der Registrier-
kassa, einem Rollcontainer und 
einem Tresor im Verkaufsraum 
einer Werkstätte. Die Einbrecher 
hatten die Bewegungsmelder 
herausgerissen oder abgezwickt. 

Auto gestohlen
FREISTADT. Ein abgesperrtes 
Auto im Wert von 9000 Euro 
wurde in Freistadt gestohlen.

Opferstöcke ausgeräumt
KEFERMARKT/NEUMARKT. 
Mindestens zwölf Diebstähle in 
mehreren Pfarrkirchen werden 
einem tschechischen Pärchen 
vorgeworfen. Die Frau fi schte mit 
Draht, Pinzetten und doppelseiti-
gem Klebeband das Geld aus den 
Opferstöcken, während der Mann 
aufpasste. Die Schadenshöhe 
beträgt mindestens 600 Euro. 

Container-Einbruch
UNTERWEISSENBACH. 130 
Euro stahlen Einbrecher aus der 
Getränkekassa eines Baucontai-
ners. Beim Einbruch wurde die 
Eingangstür erheblich beschädigt.

Reisig verbrannt
WINDHAAG. Dürres Reisig 
verbrannte ein Landwirt in der 
Nähe seines Hofes. Dabei geriet 
das Feuer außer Kontrolle und 
griff auf einen zehn Kubikmeter 
großen Reisighaufen über. Die 
Feuerwehren Windhaag und 
Unterwald brachten das Feuer 
rasch unter Kontrolle.

KURZ & BÜNDIG
BÜHNEN-ABSCHIED

„35 Jahre sind genug“
SANDL. Nach 35 Jahren verab-
schieden sich die Etzn Buam 
von der Bühne. Menschen mit 
ihrer Musik und ihren Witzen 
Freude zu bereiten, war für sie 
das Schönste in ihrer Lauf-
bahn, sagt das Brüderpaar.

Die musikalischen Brüder Em-
merich und Wilhelm Hießl be-
gannen schon früh mit ihrer 
Karriere. Beide spielten Trom-
pete bei der  örtlichen Blasmusik 
und � ngen dann an, im Selbststu-
dium Steirische Harmonika und 
Gitarre zu lernen. Schon bald 
hatten sie ihre ersten Auftritte 
bei Sauschädl-Essen, Poltereien, 
Hochzeiten und als Pausenfüller 
beim Theater. „Durch Mundpro-
paganda erfuhren immer mehr 
Leute von unserer Musik. So 
wurden wir für weitere Auftrit-
te gebucht“, erzählt Emmerich 
Hießl. Davon gibt es viele in der 
35-jährigen Bühnengeschichte 
der Brüder. Ein besonderes Er-
lebnis für die beiden war 1989 die 
Friedenslicht-Überbringung nach 
Budweis, wo sie mit ihren Trom-
peten dabei waren. „Es waren 
rund 20.000 Leute am Haupt-
platz, es dämmerte und die Kin-

der hatten so viele winzig kleine 
Kerzen!“, erinnert sich Hießl.

Zukunftspläne
„Nach so vielen Jahren ist es ein-
fach genug. Wir hatten viele Erfol-
ge, aber man muss nicht mehr un-
bedingt auf der Bühne stehen. Die 
Musik wird mit der Zeit ja nicht 
besser und die Menschen sollen 
uns so in Erinnerung behalten, 
wie wir in der Blütezeit der Musik 

waren“, sagt Hießl. Wilhelm wird 
aber mit seinem neuen Duo „Die 
Grünbacher“ weiter auf Festen 
und diversen Veranstaltungen zu 
hören sein. Emmerich möchte ein 
Haus bauen und sein Hobby, die 
Traktoroldtimer, pflegen. „Bei 
der nächsten Großglocknerfahrt 
will ich dabei sein!“.  Beide blei-
ben der Blasmusik erhalten und 
werden natürlich Familienfeiern 
musikalisch gestalten. 

Die Etzn Buam Emmerich und Wilhelm Hießl in ihren Glanzzeiten. 



Freistadt 820. WOCHE 2011Land & Leute

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre
MELDUNGEN

gratis mit Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

BAD ZELL

>> GEBURT: NESTOR 
SEYR, geb. 5.5., 3550 g, 
51 cm, Sabine Seyr und 
Andreas Seyr-Rührnößl
Foto: Privat

FREISTADT

>> GEBURT: LENNY 
KLAMBAUER, geb. 
11.5., 3380 g, 51 cm, Tanja 
und Thomas Klambauer, 
Sonnberg
Foto: LKH Freistadt

>> HOCHZEITEN: JUDITH DIENDORFER 
und BENEDETTO ALBANESE, Rosegger-
straße; MONIKA KAISER und HERBERT 
KRANZ, Tanzwiese

>> STERBEFALL: 9.5. 
HERMINE KERN, 
Manzenreith, im 81. Lj. 
(Foto)

GUTAU

>> GEBURT: SELINA 
FISCHER, geb. 12.5., 
3505 g, 50 cm, Manuela 
Fischer und Roland Kiesen-
hofer, Marreith
Foto: LKH Freistadt

>> JUBILÄUM: MICHAEL BRUNNER 
(80), Marreith

HAGENBERG I. M.

>> HOCHZEIT: NICOLE SCHMUTZHART, 
geb. Ecker, und JOHANNES SCHMUTZ-
HART, Hagenberg

HIRSCHBACH I. M.

>> GEBURT: MELINA 
SIXT, geb. 9.5., 3270 g, 
51 cm, Waltraud und 
Thomas Sixt, Lindenweg
Foto: LKH Freistadt

KEFERMARKT

>> STERBEFÄLLE: MARIA ANNA WE-
GERER, Lest, 55 J.; FRANZ KEFERBÖCK, 
Harterleiten, 90 J.

KÖNIGSWIESEN

>> JUBILÄUM: Konsistorialrat AUGUST 
WURM, em. Pfarrer und Krankenhausseelsor-
ger, ist 80 Jahre. Er stammt aus Königswiesen 
und empfi ng 1956 die Priesterweihe. 

LANGSCHLAG

>> GEBURT: LEAN MAURER, geb. 7.5., 
Simone Maurer und Josef Neunteufel, Rauhof
>> JUBILÄUM: JOHANN GRUDL (70), 
Langschlägerwald

LASBERG

>> GEBURT: LEA 
SOPHIE HAHN, geb. 
11.5., 2950 g, 50 cm, 
Barbara Hahn und Ing. 
Matthias Freudenthaler
Foto: Privat

>> JUBILÄEN: 70 Jahre: JOHANN 
SCHINKO, Edlau, HEDWIG HIMMELBAU-
ER, Berg, KARL MADER, Teichweg, sowie 
ANNA KIESENHOFER, Edlau.

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Dr. MARGIT 
DUNCAN-MAYRHOFER und Dr. JEFFREY 
DUNCAN, Manzenreith, Silberhochzeit

PREGARTEN

>> PREGARTEN: 
NEALE MARWIN 
WOLLANEK, geb. 1.5., 
3420 g, 55 cm, Romana 
und Samuel Wollanek
Foto: Privat

RAINBACH I. M.

>> GEBURT: EMELIE 
STUMBAUER, geb. 5.5., 
3160 g, 49 cm, Jacqueline 
und Daniel Stumbauer, 
Sonnberg
Foto: LKH Freistadt

ST. LEONHARD/FR.

>> GEBURT: FABIAN 
MANFRED WANSCH, 
geb. 12.5., 3830 g, 
52 cm, Irene und Christian 
Wansch, Steingarten
Foto: LKH Freistadt

ST. OSWALD/FR.

>> STERBEFALL: 
4.5. ERNST TRÖLSS, 
Brunngassen, im 55. Lj. 
(Foto)

SCHENKENFELDEN

>> GEBURT: LARA 
HUEMER, geb. 13.5., 
2960 g, 51 cm, Melanie 
und Christian Huemer, 
Harruckerstraße
Foto: LKH Freistadt

SCHÖNAU I. M.

>> HOCHZEIT: DÉSIRÉE WINDISCH-
HOFER und GOTTFRIED BAUERNBER-
GER, Hochgarten

>> JUBILÄUM: MARIA MÜHLBACHLER 
(90), Pehersdorf

TRAGWEIN

>> GEBURTEN: PHILIPP SCHWAIGER, 
geb. 7.4., Romana und Johannes Schwaiger, 
Mistlberg; CLEMENS LASINGER, geb. 
29.4., Birgit Lasinger und Reinhard Steininger, 
Am Vogeltenn; DOMINIK HEIGL, geb. 4.5., 
Verena Heigl und Andreas Dreiling, Mardorfer 
Straße

UNTERWEISSENBACH

>> STERBEFALL: 7.5. 
JOHANN LINDNER, 
Greinerschlag, im 83. Lj. 
(Foto)

UNTERWEITERSDORF

>> JUBILÄUM: MARGARETE BÖHM 
(75), Untere Dorfstraße

WALDBURG

>> JUBILÄEN: Gleich vier 75er galt es zu 
feiern: FRANZ KELLERER-PIRKLBAUER, 
Marreith (ohne Foto) sowie 

ANNA PUPETER, 
Lahrndorf
(Foto)

MARIA STIMMEDER, 
Oberschwandt
(Foto)

MAGDALENA KOL-
BERGER, Schöndorf 
(Foto) 

WARTBERG/A.

>> JUBILÄEN: MARGARETHE GRU-
BAUER (92), Reitlingberg, ZITA BUCHHAS 
(85), Reiserbauerberg

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: THERESIA 
und ANTON DANNER, Altenhaus, Goldene 
Hochzeit

WEITERSFELDEN

>> GEBURT: HANNES 
HÖLZL, geb. 7.5., 3840 g, 
54 cm, Barbara Hölzl und 
Nico Lehner, Nadelbach
Foto: LKH Freistadt

Neues

aus den 

Gemeinden

UNTERWEISSENBACH/GUTAU: 
MARIA LEITNER aus Gutau feierte im 
Bezirksseniorenheim Unterweißenbach ihren 
100. Geburtstag. Neben den  Bürgermeistern 
Johannes Hinterreither-Kern und Josef Lindner 
stellte sich auch Alt-Landeshauptmann Dr. 
Josef Ratzenböck als Gratulant ein.

WARTBERG: RENATE und LEOPOLD 
LEHNER aus Obervisnitz feierten ihr goldenes 
Hochzeitsjubiläum.

NEUMARKT: Goldene Hochzeit feierten 
GERTRUD und ALOIS PIRKLBAUER.

NEUMARKT: 60 Jahre verheiratet sind 
MARIA und LEOPOLD MAIER. Zu diesem 
schönen Fest stellte sich Bgm. Christian 
Denkmaier (li.) als Gratulant ein.

LASBERG: Bgm. Josef Brandstätter gratulier-
te ROSINA und JOHANN WEGLEHNER-
PILGERSTORFER zur Goldenen Hochzeit.

BAD ZELL: MARIA und JOSEF RESCH 
feierten ihr goldenes Hochzeitsjubiläum.

KEFERMARKT: Josef Wöhrer (li.) und Vize-
bgm. Manfred Freudenthaler stellten sich bei 
ANNA ROSINA STIFTINGER zum 80er ein.



Freistadt
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Besuchszeit Unter dem Motto „Jemand anderen etwas Gutes tun“ besuchten die Kinder des Kindergartens Kefer-
markt das Tageszentrum im Seniorenheim Freistadt. Mit Liedern, Tänzen und einem kleinen Theaterstück überraschten 
sie die Senioren. Nach einer kleinen gemeinsamen Jause und einem gemütlichen Ausklang im Park überreichten die 
Kinder den älteren Menschen ein selbstgebasteltes Küken, über das sich alle sehr freuten.

MARIANUM

Mehr als 2000
Kilometer gelaufen
FREISTADT. Für das Projekt 
„Haus für Mutter und Kind“ der 
youngCaritas in Linz und die 
„Straßenkinder in Albanien“ 
der Marianisten liefen Schüler 
des Marianums bei der Aktion 
„Laufwunder 2011“. Für jede 
Runde am Sportplatz erhielten sie 
Geld von Familien oder Bekann-
ten, die die Schüler unterstützten. 
Die genaue Spendensumme steht 
in zwei Wochen fest. Insgesamt 
liefen die Schüler und Lehrer 
2025 Kilometer in drei Stunden. 
Dieses Ergebnis übertrifft jenes 
vom Jahr 2007. Damals erreich-
ten die Schüler 1850 Kilometer. 

Unter den prominenten Läufern 
waren die Skifahrerin Christina 
Staudinger und die Cross- und 
Berglaufweltmeisterin Irmi Ku-
bicka, die eigentlich nur als Be-
sucherin die Veranstaltung ver-
folgte. Verwalter Gottfried Peyr 
konnte durch eine Krankheit 
nicht mitlaufen und animierte 
spontan Kubicka statt dessen. 
„Die Aktion zeigte, mit welcher 
Begeisterung sich unsere Schüler 
für sozial benachteiligte Men-
schen einsetzen. Sie bewiesen 
nicht nur Engagement, sondern 
auch ein großes Herz“, freut sich 
Lehrer Thomas Gruber.

Viel Spaß hatten die Schüler beim „Laufwunder 2011“ und bemühten sich, mit 
ihren Runden viel Geld für Benachteiligte zu sammeln.

KUNDGEBUNG

Zusammenarbeit 
gegen Atomgefahr
FREISTADT. „Stopp Atomkraft – 
wir wehren uns“ hieß die Kund-
gebung der Anti Atom Organisa-
tionen aus Österreich, Tschechien 
und Deutschland am Hauptplatz. 
Die Klimaforscherin Helga 
Kromp-Kolb und der Risikofor-
scher Wolfgang Kromp sprachen 
vor hunderten Teilnehmern über 
die Lügen der Atomlobby und 
den Stresstests an den Atom-
kraftwerken. Unter den Besu-
chern war auch Dalibor Strasky, 
der neue Anti Atom Beauftragte 
des Landes Oberösterreich. Er 
erläuterte seine Vorstellungen 
über die weitere Anti Atom Ar-

beit und die Möglichkeiten, wie 
man am besten gegen Atomkraft-
werke vorgehen soll. Außerdem 
wurden die tschechischen Or-
ganisationen und die bayerische 
Plattform gegen Atomgefahr vor-
gestellt. Das Anti Atom Komitee 
organisiert am Samstag, dem 28. 
Mai eine kostenlose Busfahrt zur 
Großdemonstration in Landshut. 
Den Abschluss der Veranstaltung 
bildete eine Menschenkette am 
Hauptplatz mit den Fahnen der 
drei Länder als Zeichen der Zu-
sammenarbeit und Pfarrer Franz 
Mayrhofer gestaltete eine Messe 
über das Thema Atomenergie.

Mit Fahnen zeigten die Menschen den Zusammenhalt von Österreich, Tschechi-
en und Deutschland gegen die Atomgefahr.

Zwei Küchenbrände
FREISTADT. Erheblichen 
Schaden richteten zwei 
Küchenbrände an. In beiden 
Fällen hatten Pensionisten am 
Elektroherd einen Topf erhitzt 
und die Küche verlassen. Ein 
Pensionist verbrannte sich beim 
Löschversuch an den Händen.

Hütte abgebrannt
UNTERWEISSENBACH. Durch 
eine Stichfl amme aus dem Auspuff 
eines Motormähers fi ngen Stroh 
und Heu in einer Hütte Feuer. 
Bis der Landwirt die Feuerwehr 
verständigt hatte, stand die Hütte 
in Vollbrand. Drei Maschinen und 
Hackgut verbrannten.

KURZ & BÜNDIG
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Atemschutz Die Atemschutzleistungsprüfung in der Wertung Gold 
legten Gregor Mühlbachler, Roland Mittermühler, Benjamin Kochan und 
Siegfried Ortner (v. l.) ab. Die Prüfung in der Stufe drei wurde erstmals in 
der Landes-Feuerwehrschule in Linz durchgeführt.  Foto: Summerauer

Auszeichnung Bei der Florianifeier in Freistadt bekam Patrick Hauge-
neder (Mitte) das Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold überreicht. 
Vizebürgermeister Franz Kastler (l.) und Kommandant Manfred Zeinlinger 
gratulierten dem erfolgreichen Jungfeuerwehrmann.  Foto: Summerauer

Anerkennung Adelheid Wolfsegger (Mitte), Direktorin der Volksschule 
Wartberg, wurde zur Oberschulrätin ernannt. Die ehemaligen Oberschulräte 
Josef Miesenberger (l.) und Karl Tauber sowie die Kinder und Lehrkräfte der 
Schule gratulierten ihr mit einer Feier und einem bezaubernden Rosengruß.
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PREISVERLEIHUNG

Die ersten Sieger stehen fest, jetzt 
läuft das Sympathicus-Landesfi nale
LINZ. Das Halb� nale im Tips-
Sympathicus-Rennen ist ent-
schieden: Drei Vereine kämpfen 
ab jetzt pro Bezirk um den Titel 
des Landessiegers (abstimmen 
mit Stimmzettel rechts oder auf 
www.tips.at). Die drei Bezirks-
sieger wurden im ORF-Landes-
studio mit Pokalen und Urkun-
den ausgezeichnet. Wie wichtig 
die Arbeit der Vereine ist, be-
tonten die Promigäste der Ver-
leihung. „Ich gehöre zur Grup-
pe der Vereinsmeier“, bekannte 
etwa Landesrätin Doris Hum-

mer. Landtagspräsident Friedrich 
Bernhofer ist ebenfalls in zahlrei-
chen Vereinen engagiert. Wichtig 
ist für Tips-Chefredakteur und 
Tips-Geschäftsführer Josef Gru-
ber auch, dass der Gewinn an den 
ganzen Verein geht. „Wir wollen 
den Gewinner kollektiv auszeich-
nen, nicht nur eine Person.“ 

Die Vertreter des Vereins „Viatoris Vitiosus – die mittelalterlichen Markttreyber“ waren die strahlenden Sieger aus Freistadt. Obmann Siegfried Kreutzer (3. v. r.) nahm 
die Auszeichnung in Empfang. Unter den Gratulanten neben Tips-Chefredakteur Josef Gruber (4. v. r.): ORF-Moderator Reinhard Waldenberger (5. v. l.), SV Ried-Kicker 
Robert Zulj (7. v. r.), Landesrätin Doris Hummer (5. v. r.), Miss Oberösterreich Margareta Krajinovic (r.) und Landtagspräsident Friedrich Bernhofer (2. v. r.).

Bezirkshauptmann Alois Hochedlinger und Charles Pickering, Bezirksstellenleiter des Roten Kreuz Freistadt (Foto links) freuen sich über den zweiten Platz; Johann 
Kohlberger (rechts) nahm als Obmann-Stellvertreter des Siedlervereins Pregarten die Urkunde für den dritten Platz in Empfang. Foto: Datapress/Jobst

Landesfi nale
Tips-Sympathicus-Wahl 2011.
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

NAME DES VEREINS:................................................................................................................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

GEWINNEN SIE! Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost. 

Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
* Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten 
für Marketingzwecke genutzt werden können. 

Tips-Sympathicus-Wahl 2011.
(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)

Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

................................................................................................................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

 werden tolle Preise verlost. 

Tips-Sympathicus-Wahl 2011.
(nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)

Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4020 Linz

................................................................................................................ 

PLZ/Ort: ......................................................................................................................................

 werden tolle Preise verlost. 

In Kooperation mit

SIEGER FREISTADT

1. Platz: „Viatoris Vitiosus – die 
mittelalterlichen Markttreyber“
2. Platz: Rotes Kreuz Freistadt
3. Platz: Siedlerverein Pregarten
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FREISTÄDTER BIERSCHÜTZEN

Oberösterreich im Pickerl-Fieber
FREISTADT. Die Freistädter 
Bierschutz-Pickerl machen vor 
nichts und niemandem mehr 
Halt. Das großartige Klebefi e-
ber ist bereits ausgebrochen. 

Bereits über 100 Einsendungen sind 
schon auf der Gewinnspielplatt-
form eingegangen, und das, obwohl 
die Aktion erst seit kurzem läuft. 
Auch die Votings steigen rasant 
an. Man muss sich also schon an-
strengen und Kreativität beweisen. 

So geht‘s: Pickerl gibt es in allen 
Freistädter Bierkisten, bei den Frei-
städter Wirten und können auf der 
Homepage bestellt werden. Dann 
kann es auch schon losgehen. An 
einem besonders originellen Ort 
das Revierpickerl platzieren, ein 
Foto schießen und hochladen. So 
wie etwa Herbi, der den Sommer 

am liebsten in seinem Pool mit 
reichlich gekühltem Freistädter 
auf der Luftmatratze genießt. Oder 
auch ambitionierte Gärtner, die mit 
Freistädter etwas Schwung in ihren 
Gemüsegarten bringen. 
Man kann natürlich für alle ein-
gesendeten Bilder seine Stimme 
abgeben und den Sieger mitbe-

stimmen: www.freistaedter-bier.
at/bierschuetzen

Jahresvorrat an Freistädter 
gewinnen
Am 25. Juni ist Einsendeschluss, 
dann kann noch bis 1. Juli gevotet 
werden. Aus den zehn Ideen mit 
den meisten Stimmen kürt eine 
unabhängige Jury dann die drei 
Gewinner, die sich je über einen 
Jahresvorrat an Freistädter freuen 
können.       Anzeige

Mbroeslm’s Revier: Erntezeit für 
Freistädter

 Anzeige

INFORMATIONEN

www.freistaedter-bier.at oder 
auf unserer Facebook-Seite: 
www.facebook.com/FreistaedterBier

Herbis Revier: Chillig mit Freistädter den Sommer genießen!
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ik ZUKUNFTSFORUM

Neue Wege der Demokratie
WINDHAAG. 60 junge Men-
schen arbeiteten beim vierten 
Symposium des Zukunftsfo-
rums an der Neugestaltung der 
Demokratie. Es wurde mit Ex-
perten diskutiert und Lösungs-
wege gesucht.

Die Landesräte Doris Hummer 
und Rudi Anschober sowie wei-
tere politische Vertreter aller Par-
teien sammelten gemeinsam mit 
den Jugendlichen ein Wochenen-
de lang konkrete Ideen und Vor-
schläge. Es wurden Bürgerräte 
für die Gemeinden vorgeschla-
gen, für mehr Mitspracherecht 
der Jugend; neue Kommunika-
tionswege zwischen Jugend und 
Politik erarbeitet und ein Kon-
zept für eine neue Demokratie 
entwickelt. Die Politiker haben 
sich daraus Arbeitsaufträge mit 

nach Hause genommen. Auch die 
Jugend wird an der Umsetzung 
weiter arbeiten, denn beim ös-
terreichweiten Ideenwettbewerb 
winkt ein Startkapital für Pro-
jekte. „Das gesamte Wochenen-

de war toll. Wir hatten drei Tage 
durchgehend ein super Programm 
mit hochkarätigen Politikern und 
dem Politikwissenschaftler Peter 
Filzmaier“, sagte Projektkoordi-
natorin Bettina Hellein.   

Jugendliche diskutierten mit Landesrätin Doris Hummer und LAbg. Maria Jachs.
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fröling

Energiespartag am 28. Mai informiert 
über die neueste Heiztechnologie
grieskirchen. Bereits zum 
drittenmal lädt der Biomas-
sekesselspezialist Fröling am 
Samstag, 28. Mai, zum Tag der 
offenen Tür ins Produktions-
werk Stritzing im Gewerbepark 
in St. Georgen bei Grieskirchen. 

All jene, die sich über die neueste 
Heizkesseltechnologie informie-
ren möchten, sind beim Fröling-
Energiespartag goldrichtig. Neu-
este Technologien, professionelle 
Beratung und interessante Einbli-
cke in die Produktion des Heiz-
kesselspezialisten versprechen 
einen interessanten Tag, bei dem 
auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen wird. 
Das Fröling-Produktionswerk 

Stritzing zählt zu den moderns-
ten Stahlblechverarbeitungszen-
tren Österreichs und gilt als Be-
suchermagnet für Nah und Fern. 
Im Mittelpunkt steht heuer unter 
anderem der neue Hackgutkessel 

T4. Höchster Standard im Bereich 
Technik, Komfort, Sicherheit und 
Sparsamkeit sind in dieser vollau-
tomatischen, kompakten Anlage 
vereint. 
Ein weiteres Highlight zeigt 

Fröling mit dem neuen Scheitholz-
Pellets-Kessel SP-Dual. In die-
sem Produkt werden auf perfekte 
Weise modernste Scheitholztech-
nik und der Komfort einer Pellets-
anlage kombiniert.
Rund um das Thema Heizen kön-
nen Sie sich auch über die aktu-
ellen Fördermöglichkeiten bei 
einem Berater des Energiespar-
verbands informieren. 
Für alle Schnellentschlossenen 
gibt es einen speziellen Bonus 
beim Kauf eines Fröling Biomas-
sekessels. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, im Zuge des 50-Jah-
re-Fröling-Gewinnspiels 50 Gut-
scheine im Wert von 500 Euro zu 
gewinnen. Auf die Kinder wartet 
eine Hüpfburg mit einer Spiel- 
und Malecke.<  Anzeige

Im Werk in Stritzing findet am 28. Mai wieder der Fröling-Energiespartag statt.

» Ich möchte, dass die 
Jugendlichen ein sinnvolles 
Mitspracherecht in der 
Politik erhalten und es soll 
mehr Plattformen, wie zum 
Beispiel das Zukunftsforum 
geben. Außerdem wäre eine 
bessere Jugendarbeit in den 
Gemeinden sinnvoll.«

Benjamin Felbermayer
Loosdorf (NÖ)

» Mir ist die Umwelt ein 
großes Anliegen und dass 
man die Jugend mehr 
mitreden lässt und sie sich 
beteiligt. Ich fi nde den 
Parteizwang nicht gut, es 
sollte mehr um die Themen 
selbst gehen, nicht um die 
Meinung einer Partei.«

Eva Wenzelhuemer
Eferding

» Ich war  beim Zukunfts-
forum dabei, weil mich die 
Themen interessieren. Ich 
grenze mich aber bewusst 
ab und mache Politik im 
kleinen Rahmen, außerhalb 
der Parteien. Man kann 
auch in kleinen Gruppen 
etwas bewegen.«

Lisa Koschat
Grimmenstein (NÖ)

» Ich möchte, dass große 
Themen angepackt werden: 
ökologische Nachhaltigkeit 
und soziale Gerechtigkeit 
sind mir wichtig. Es ist immer 
noch schwierig, etwas zu 
verändern, aber ich fi nde es 
gut, dass die Hemmschwelle 
sinkt, sich zu engagieren.«

Nikolai Moser
Freistadt

UMFRAGE 

Jugend will etwas bewegen
WINDHAAG. Beim vierten Symposium des Zukunftsforums haben sich viele Jugendliche Gedanken 
über die Politik gemacht, was die Anliegen der Jugend sind und was sie bewegen möchte.

KEFERMARKT. Michael Lindner 
ist neuer Landesgeschäftsführer 
des SPÖ-Gemeindevertreter-Ver-
bands (GVV). Der 28-Jährige ist 
für die Schulung und Information 
von 2828 sozialdemokratischen 
Gemeinderäten und 100 Bürger-
meistern zuständig. Seit 2005 ist 
Lindner Landesvorsitzender der 
sozialistischen Jugend. Er war 
zudem Assistent der Landesge-
schäftsführung und ist stellver-
tretender Bezirkspartei-Vorsit-
zender der SPÖ Freistadt.

Michael Lindner, Landesgeschäftsfüh-
rer im SP-Gemeindevertreter-Verband

GEMEINDEVERTRETUNG

Neue Leitung
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FINANZ-Tips

Ausgezeichnet beraten 
mit AWD
 
Kundenorientierung stellt einen 
der Kernwerte von AWD dar und ist 
deshalb auch zentral im Unterneh-
mensleitbild verankert. Für uns als 
Beraterinnen und Berater bedeutet 
dies, dass sich unser gesamtes 
Handeln an den Bedürfnissen 
und Wünschen unserer Kunden 
orientieren soll. 
Nunmehr ist AWD Österreich im 
Rahmen des erstmals durchge-
führten Wettbewerbs „Österreichs 
kundenorientierteste Dienstleister 
2011“ mit einer hervorragenden 
Platzierung ausgezeichnet worden. 
In diesem Ranking konnte AWD 
Österreich mit dem 9. Rang einen 
Top-10-Platz erreichen. 
Die Bewertung erfolgte objektiv 
und unabhängig auf Basis eines 
wissenschaftlichen Modells der re-
nommierten Universität St. Gallen. 
Eine solche externe Auszeichnung 
bedeutet eine besondere Aner-
kennung für alle Anstrengungen, 
die für die stetige Professionalisie-
rung und Weiterentwicklung der 
Service-Leistungen für die Kunden 
unternommen werden. 
Diese Auszeichnung bedeutet für 
uns einen zusätzlichen Ansporn für 
die Zukunft, um unsere Service-
Qualität stets weiter zu verbessern.  
Denn die beste und wichtigste 
Anerkennung sind für AWD immer 
noch die langjährig zufriedenen 
und begeisterten Kunden!

von AWD-Berater
Ing. Peter
Ruckerbauer

AWD Beratungszentrum 
Freistadt
St. Peterstraße 5, 4240 Freistadt, 
Tel.: 0 79 42/75 052, 
awd.freistadt@awd.at; AWD im 
Internet: www.awd.at

Anzeige

finanzierungen

Volksbank sichert Betriebe
WeLS. Die regionale Veranke-
rung und die Genossenschafts-
struktur machen die Volksbank 
Linz-Wels-Mühlviertel unabhän-
gig vom weltweiten Finanzmarkt 
und flexibler. Sie kennt die Be-
triebe vor Ort und kann daher 
Kredite bedarfsorientiert ver-
geben. „Unser Vorstand macht 
sich persönlich ein Bild vom Un-
ternehmen und so werden Ent-
scheidungen rasch und individu-
ell getroffen“, erklärt Prokurist 

Dietmar Eder. Die Volksbank 
bietet ihren Kommerzkunden bei 
Finanzierungen die Möglichkeit, 
sich gegen steigende Zinsen ab-
zusichern, damit auch in Zukunft 
Kreditraten leistbar bleiben. „Uns 
ist wichtig, die Unternehmen der 
Region zu unterstützen und zu 
fördern“, so Dietmar Eder. „Und 
dies bedeutet auch Schwierigkei-
ten frühzeitig zu erkennen und 
individuelle Lösungen dafür zu 
bieten.“<  Anzeige

Prokurist Dietmar Eder          Foto: Walter

Verkehrs-Sicherheit Einen „Driving Day“ veranstaltete die sozialisti-
sche Jugend Tragwein mit der Fahrschule „Easy Drivers“. Dabei testeten 
Jugendliche ab 13 Jahren ein BMW Cabrio, einen Lastwagen und ein Quad 
und stellten ihr Fahrkönnen unter Beweis.

Neuer ÖAAB-Obmann Beim Gemeindetag des ÖAAB in Schönau 
wurde Klemens Moßbauer (vorne, 3. v. l.) zum neuen Obmann gewählt. Er 
folgt Bürgermeister Herbert Haunschmied nach. Das ÖAAB-Team begrüßte 
viel Prominenz, darunter auch Landesobmann Franz Hiesl.

SPÖ

Mitglieder 
ausgezeichnet
GRÜNBACH. Für seine 60-jäh-
rige Mitgliedschaft bei der SPÖ 
wurde Johann Wagner bei der 
Jahreshauptversammlung geehrt. 
Wagner trat 1951 der Partei bei 
und erhielt für sein Wirken als 
Oppositionspolitiker und Ehren-
bürger der Gemeinde hohe Aus-
zeichnungen von Bund und Land, 
darunter die Humanitäts-Medail-
le. Als Invalide, der beide Beine 
verloren hat, war er auch viele 
Jahre für den Zivilinvalidenver-
band als Obmann tätig. Auch der 
langjährige Kassier Hubert Cha-
lupar wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft ausgezeichnet. Für 
seine Funktionärstätigkeit erhielt 
er die „rote Nelke“ in Gold.

LAbg. Hans Affenzeller, Johann Wagner
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TAG DER GRÜNDER

Erfolgreiche Gründer
LINZ. Informationen rund um das 
Thema Gründung holten sich 260 
angehende Unternehmer beim drit-
ten „Tag der Gründer“ in der Wirt-
schaftskammer Linz. „Das zeigt, 
dass das Thema Gründung und 
Übernahme in Oberösterreich ein 
wichtiges Thema ist“, freute sich 
WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner 
über die zahlreichen Anmeldun-
gen zur Veranstaltung, die von 
Tips als Medienpartner begleitet 

wurde. Das Gründer-Service der 
WKOÖ und zahlreiche Referen-
ten standen den Teilnehmern mit 
Rat und Tat zur Seite. Wer vor der 
Gründung oder Übernahme einer 
Firma steht, kann sich jederzeit an 
das Gründer-Service in einer der 
WKOÖ-Bezirksstellen wenden. 
Mit über 15.000 Beratungen und 
rund 100 Workshops pro Jahr hilft 
das Gründer-Service beim Schritt 
in die Selbstständigkeit. 

Richard Ebner (isiQiri), Junge Wirtschaft OÖ-Vorsitzender Markus Raml, WKOÖ 
Vize-Direktor Walter Bremberger, WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner, Elke Riemen-
schneider (Riemenschneider), Leiter des Gründer-Service Peter Polgar, Tips-Chefre-
dakteur Josef Gruber und VKB-Vorstandsdirektor Adam Schwebl (v.li.). Foto: Cityfoto

Brix-Zäune haben eine Top-Qualität. 

Brix-Zäune

Qualität aus Österreich
LinZ. Brix Zäune und Tore 
sowie Geländer und Balkone 
aus Aluminium garantieren 
dauerhafte Schönheit und Wit-
terungsbeständigkeit. Infos - 
Gratis-Katalog - kostenlose Be-
ratung  vor Ort unter 0800/88 
66 60; www.brixzaun.com.< 
 Anzeige

BIOMASSE REGION FREISTADT

55 sichere Arbeitsplätze
FREISTADT. 55 Vollarbeitsplätze 
schaffen die kommunalen Hack-
schnitzelheizungen mit Nahwär-
me-Versorgung im Bezirk. Die-
ses Fazit präsentierte Walter 
Mayr von der Raiffeisenbank 
Region Freistadt bei der Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
Biomasse Region Freistadt. Der 

Verein ist ein Zusammenschluss 
von Bauern, Gemeinden, dem 
Energiebezirk und Betrieben und 
wird von der Landwirtschafts-
kammer koordiniert. Die Mit-
gliedsgemeinden sind durch eine 
mit Hackschnitzel gefüllte Säule 
gekennzeichnet, die über die Bio-
masseprojekte informiert.
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STEUER-Tips

von Steuerexpertin
Mag. Ruth Vejvar

Steuerbüro Mag. R. Vejvar –
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942/75116
E-Mail: offi ce@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

Anzeige

Mag. Ruth Vejvar

Abgabenhaftung bei 
Schwarzarbeit

Unternehmer haben es mitunter 
schwer mit Dienstnehmern, auf 
die sie angewiesen sind, die sich 
aber – aus welchen Gründen auch 
immer – nicht oder nicht in vollem 
Umfang „anmelden lassen“ wollen. 
Bisher trug das ganze Risiko für die-
se vom Dienstnehmer oft ertrotzte 
Schwarzarbeit der Unternehmer. 
Das ist jetzt anders:
Ab 1. Jänner 2011 gilt eine neue 
Bestimmung. Nach dieser kann 
der Arbeitnehmer unmittelbar vom 
Finanzamt in Anspruch genommen 
werden, wenn er und der Arbeit-
geber vorsätzlich zusammenwirken, 
um sich einen gesetzeswidrigen 
Vorteil zu verschaffen, der eine 
Verkürzung der vorschriftsmäßig zu 
berechnenden und abzuführenden 
Lohnsteuer bewirkt. Üblicherweise 
sind die Motive dieser Dienst-
nehmer solche gesetzeswidrigen 
Vorteile.
Ob die Behörde dem Dienstnehmer 
in diesem Fall einen Haftungs-
bescheid schickt, liegt allerdings 
in deren Ermessen. Sie wird es 
voraussichtlich jedenfalls dann tun, 
wenn der Arbeitgeber mittlerweile 
insolvent geworden ist. Die Inan-
spruchnahme des Arbeitnehmers 
schließt aber die Geltendmachung 
einer Haftung gegenüber dem 
Arbeitgeber nicht aus. Dieser wird 
weiterhin als Erster zur Haftung 
herangezogen werden, der Arbeit-
nehmer haftet nur subsidiär.
Mit einem Finanzstrafverfahren we-
gen hinterzogener Lohnsteuer muss 
der Arbeitnehmer aber jedenfalls 
auch rechnen, wenn das Finanzamt 
ein vorsätzliches Zusammenwirken 
feststellt.

*) ab A 880,– Durchschnittssaldo im Quartal
**) gültig für Einlagen bis A 10.000,– ; nähere Informationen in jeder BAWAG P.S.K. Filiale

Das Konto für alle, die mehr wollen.
Holen Sie sich die neue KontoBox ab A 0,–*!
Für Neukontokunden bis 30.6.2011  
mit 3% p.a. Zinsen für 6 Monate  
am inkludierten Anlagekonto**.

Mitten iM Leben 
Machen besserer service 
und bessere Zinsen 
den unterschied.

Das Konto für alle, die mehr wollen.
Holen Sie sich die neue KontoBox ab A
Für Neukontokunden bis 30.6.2011 

A 0,–*!

3% P.a.
FÜr

6 MOnate

Mitten im Leben.
www.mitten-im-leben.at

ZERO-EMISSION-FEST

Probefahrt im Elektro-Auto
S C H Ö N AU .  Da s  „ Z e r o -
Emission“-Fest geht am 22. Mai 
in die zweite Runde: Nachdem 
beim Auftakt-Fest rund 600 Be-
sucher kamen, stehen auch bei 
der zweiten Au� age am Umfah-
rungsparkplatz wieder zahlreiche  
Aussteller für Fragen über erneu-

erbare Energie, Heizungen  und 
Elektromobilität zur Verfügung. 
Hauptattraktion ist eine kosten-
lose Testfahrt in einem Elektro-
Auto von Mitsubishi. Weiters ste-
hen Elektro-Roller und eine der 
ersten Elektro-Motocross zum 
Ausprobieren bereit. Das Fest 

� ndet nur bei Schönwetter statt 
und wird bei Schlechtwetter um 
eine Woche verschoben. Nähere 
Infos: www.zero-emission.at

WANN & WO

Sonntag, 22. Mai 2011
10.15 Uhr / Umfahrung Schönau
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Wir machen uns für Sie startbereit!! 
Auf zur eMOTION Tour 2011!!
Die Freistädter MitarbeiterIn-
nen des Service für Unterneh-
men haben sich gut vorberei-
tet.

Von 16. 5.–3. 6. 2011 besuchen 
sie verstärkt Betriebe im Bezirk.
Eine optimale Personalver-
mittlung steht im Zentrum dieser 
Besuche. „Als größter Arbeitsver-
mittler in Österreich verfügen wir 
über umfassende Marktkennt-
nisse und greifen dabei auf ein 
europaweites Vermittlungsnetz 
zurück“ sagt Abteilungsleiter 
Engelbert Haider. 
Zusätzlich zur persönlichen Be-
ratung stellt das AMS mit dem 
eAMS-Konto neue Services im 
Internet bereit. Auf <www.ams.
at> bietet das AMS unabhängig 
von Geschäftszeiten die Möglich-
keit zur Personalsuche in Öster-

reichs größtem Online-Jobportal.
Die Qualifi zierung von Arbeits-
kräften ist ein entscheidender 
Faktor für ein erfolgreiches Un-
ternehmen. Ob Unterstützung 

bei der Weiterbildung oder die 
Aufstockung des Personalstands: 
Dem AMS steht dafür eine brei-
te Förderpalette für Betriebe zur 
Verfügung:

• Arbeitsplatznahe Qualifizie-
rung

• Qualifizierungsförderung für 
Beschäftigte

• Qualifizierungsberatung (für 
Betriebe mit max. 50 Mitar-
beiterInnen)

• Flexibilitätsberatung für Be-
triebe

• Förderung der Lehrausbildung

Wenn auch Sie möchten, dass 
wir sie besuchen, dann verein-
baren Sie einen Termin unter 
07942/74331-0

iPad zu gewinnen
Unter den oberösterreichischen 
Betrieben, die im Rahmen der 
AMS eMOTION Tour 2011 be-
sucht werden, wird ein Apple 
iPad verlost.
  Anzeige

Eine optimale Vorbereitung auf einen Betriebsbesuch ist uns sehr wichtig

HAPPY FOTO

33 Jahre im Fotogeschäft
FREISTADT. Zwölf Millionen 
Euro investierte Happy Foto in 
die Erweiterung des Firmenge-
bäudes. Die Neueröffnung  und 
das 33-jährige Firmenjubiläum 
feierte der Unternehmer Bern-
hard Kittel gemeinsam mit 
rund 300 geladenen Gästen.

In Firmenbesichtigungen erhiel-
ten die Gäste einen Einblick in 
das neue Gebäude. Darin wer-
den neben den herkömmlichen 
Fotobüchern auch Bildbände mit 
echtem Fotopapier, Tassen, T-
Shirts usw. hergestellt – Produk-
te, die bisher ausgelagert waren. 
Wirtschaftskammer-Präsident 
Christoph Leitl überreichte Kit-
tel die Ehrenmedaille in Gold 
für Verdienste in der Wirtschaft 
und betonte: „Happy Foto ist ein 
Vorbild für viele Unternehmen“. 

1978 als Ein-Mann-Unternehmen 
gegründet, ist Happy Foto mitt-
lerweile Marktführer im Fotodi-
rektversand und bei Fotobüchern 
in Österreich, Tschechien und der 
Slowakei. Rund 6000 Bücher 

werden an Spitzentagen auf den 
neuen Anlagen produziert. „Ich 
habe die Digitalfotografie nie 
als Schreckgespenst, sondern als 
Chance gesehen“, sagte Bernhard 
Kittel über seinen Erfolg.  

Wirtschaftskammerpräsident Christoph Leitl (l.) überreichte Bernhard Kittel (r., 
am Bild mit Frau Doris) die Ehrenmedaille in Gold.

FREISTADT. Fragen zu den gro-
ßen Verkehrsprojekten Mühl-
viertler Schnellstraße S 10 und  
Summerauer Bahn beantwortet 
Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Franz Hiesl bei der Telefon-
sprechstunde am Dienstag, dem 
24. Mai. Anrufer melden sich 
zwischen 18 und 19 Uhr in der 
Tips-Redaktion unter der Tel. 
07942/74100-864. 

SPRECHSTUNDE

Im Gespräch 
mit Franz Hiesl

Landeshauptmann-Stv. Franz Hiesl
Foto: vowe
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ZUKUNFTSCHANCEN

Bildung: Oberösterreichs wichtigster „Rohstoff“
FREISTADT. Die Arbeitswelt wird 
immer komplexer, die Anforderun-
gen wachsen in allen Berufen. Die 
Zahlen des AMS zeigen: Wer die 
Ausbildung nach der P� ichtschule 
abgebrochen hat, ist häu� ger von 
Arbeitslosigkeit betroffen als jene 
mit einer weiteren Ausbildung. 
„Bildung verteilt die Lebens-
chancen. Wir dürfen uns nicht 
damit ab� nden, dass 15 Prozent 
der Jugendlichen maximal einen 
P� ichtschulabschluss, aber keine 
Lehre oder andere weiterführende 
Ausbildung haben. Deshalb setzen 

wir uns für eine Ausbildungsp� icht 
bis zum 18. Lebensjahr ein. Unsere 
Jugendlichen verdienen die besten 
Chancen für ihre Zukunft“, sagt 
Landeshauptmann Josef Pührin-
ger.

Begabungen fördern
Die Schule soll ihre Aufmerksam-
keit vor allem auf die Stärken jun-
ger Menschen richten. „Es sollen 
nicht die Schwächen herausgear-
beitet, sondern Talente gefördert 
werden“, so Landeshauptmann 
Pühringer.  

Je besser die Ausbildung, desto größer die Chancen für junge Menschen. „Da-
rum setzen wir uns für eine Ausbildungspfl icht bis zum 18. Lebensjahr ein“, 
sagt Landeshauptmann Josef Pühringer.

Arbeitsplätze  Jobs werden in Zukunft vermehrt dort entstehen, wo 
Unternehmen gut ausgebildete Mitarbeiter fi nden. „Die Menschen und 
ihr Können und Wissen sind der wichtigste Rohstoff der Zukunft. Deshalb 
brauchen wir gerade in Oberösterreich das beste Bildungssystem“, so 
OÖVP-Landesgeschäftsführer Michael Strugl (r.) und sein Stellvertreter 
Wolfgang Hattmannsdorfer. 

Zukunft  „Jedes Kind muss sorgfältig durch die gesamte Bildungs-
laufbahn begleitet werden; unsere Kinder haben so viele verschiedene 
Talente und Fähigkeiten – wir müssen dafür sorgen, dass diese Talente 
gestärkt und gefördert werden“, sind sich Bundesrat Bgm. Christian 
Jachs, LAbg. Maria Jachs und LAbg. Gabriele Lackner-Strauss einig. 

Wahlfreiheit  Um die bestmögliche Ausbildung für junge Menschen zu 
ermöglichen, muss das Bildungssystem die größtmögliche Wahlfreiheit bieten 
und eine Differenzierung nach Leistung ermöglichen. „Gleichzeitig muss es 
auch durchlässig sein. Ein Abschluss darf niemals in einer ‚Sackgasse‘ enden. 
Es muss immer die Möglichkeit zur Weiterbildung und zum Wechsel geben“, 
sagt OÖVP-Klubobmann Thomas Stelzer. 
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rabatte

Frühlingserwachen in der Naturfabrik
ahorn. In der Naturfabrik 
begrüßt man den Frühling ab 
sofort mit tollen Angeboten: 10 
Prozent Rabatt bekommt man 
auf alle Einkäufe, 20 bis 50 Pro-
zent Nachlass gibt es beim Kauf 
von Vorhängen, Tisch- und Bett-
wäsche sowie Frottierwaren.

Wenn der Frühling das Mühlvier-
tel in kräftiges Grasgrün färbt und 
die Obstbäume um die Wette blü-
hen, dann ist er da, der lang er-
wartete Lenz. Es ist höchste Zeit 
für einen Frühlingsaufputz. Am 
besten begeht man den heuer mit 
einem Besuch in Ahorn.

Schlafpaket bringt frischen 
Wind ins bett
Ein Schlafpaket besteht aus Lat-
tenrost, Matratze, Unterbett, Tu-
chent und Polster. Die Schlafbe-

rater der Naturfabrik helfen gerne 
bei der individuellen Auswahl 
und finden für jeden Kunden das 
passende Produkt. Bis 18. Juni 
bekommt man beim Kauf eines 
Schlafpaketes 15 Prozent Rabatt 
und ein Zirbenkissen gratis dazu. 

Wer bei diesen attraktiven Ange-
boten Lust auf einen Frühlings-
aufputz im großen Stil bekommen 
hat, muss jetzt die Gelegenheit 
einfach beim Schopf packen. 
In Ahorn sind außerdem viele 
Vollholz-Neuheiten eingetroffen. 

Und für diese gilt wie immer die 
Naturfabrik-Garantie: Schönes 
Massivholz-Design, beste Roh-
stoffe und hervorragende Ver-
arbeitung als Basis für einfach 
gesundes Leben. Garantiert.<
 Anzeige

Mit den Produkten der Naturfabrik holen Sie sich den Frühling und die Natur nach Hause.

Open HOuse

SOLution besucht
sattledt. Wie man „Sonnen-
energie nutzt, statt Geld ver-
heizt“, das erfuhren am Tag der 
offenen Tür die Besucher bei  
SOLution Solartechnik GmbH. 
Sie informierten sich über die 
Produktpalette von SOLution 
Solartechnik und ließen sich vom 
modernen Haus der Solartechnik 
beeindrucken.  

Modernste Bauweise
Das moderne Firmengebäude 
verfügt über 600 Quadratme-
ter solarthermische Kollektoren  
und einen 25.000-Liter-Puffer-
speicher für die Warmwasser-
bereitung und Raumheizung. 
Zudem versorgt eine 14-kW-
Photovoltaikanlage das Haus 
mit Strom und eine Adsorptions- 
kältemaschine kühlt das Haus 
der Solartechnik mit kosten-
loser Energie aus der Sonne.  
Besonderes „Sonnenglück“ hatte 

Gertrude Festbaum aus Molln. 
Sie gewann eine von Greiner zur 
Verfügung gestellte SOLution 
Solaranlage zur Warmwasserbe-
reitung.
Wer das Haus der Solartechnik 
von SOLution besichtigen möch-
te, ist nach Voranmeldung unter 
07244/20 280 herzlich willkom-
men.<   Anzeige

Gertrude Festbaum hat gewonnen!

A-4240 Freistadt
Linzer Straße 41
Telefon 07942/73006
Fax 07942/73006-44

office@optimal-reisen.at • www.optimal-reisen.at

Aktuelles Programm  
telefonisch anfordern!

Reinhard Lentner und sein Team freuen sich auf Ihren Anruf!

Sommer in Prag  
Termin: 29.–31. Juli (Fr.–So.)

Preis: e 165,- p.P. im DZ
inkl. Busfahrt, ****Sternehotel, 2 x NF,  
Stadtführung am 2. Tag

Tagesreise zur Airpower 
2011 in Zeltweg
Termin: 2. Juli (Sa.)
Preis: e 29,-  p.P. 

Mit den Altbauern/-bäuerinnen des Bezirkes Freistadt zur 5-Tagefahrt 
„Mährische Bernsteinstraße mit Beskiden und Altvatergebirge – Raum Olmütz“
Termine: 16.-20. August (Di.–Sa.)  und  22.-26. August (Mo.–Fr.)
Preis:  e 365,-  p.P. im DZ, inkl. Busfahrt, 4x HP, Stadtführung und Eintritte

Passionsspiele in  
St. Margarethen 2011
Termin: 17. Juli (So.)
Preise: e 66,-/e 59,- p.P.
inkl. Busfahrt, Eintritt je nach gebuchter Kategorie

4-Tagereise Vorarlberg – 
Schweiz-Reise mit 
Insel Mainau
Termin: 21.–24. Juli (Do.–So.)
Preis: e 330,- p.P. im DZ
inkl. Busfahrt, 3x HP, Führungen + Eintritte

5-Tagereise in den slowenischen 
Kurort Moravske
Termin: 26.-30. Okt. (Mi.–So.)
Preis: e 320,- p.P. im DZ
inkl. Busfahrt, ****Hotel Ajda, 4x HP, unbeschränk-
tes Baden, Terme 3000, Bademantelservice

Wanderwoche Südtirol 
Termin: 11.–16. September (So.–Fr.)
Preis: e 420,- p.P. im DZ
inkl. Busfahrt, 5 x HP, örtlicher Wanderführer,  
Seiseralm Bahn, Hirzerbahn, Sessellift Mendel 

Zum Musical „Cats“ nach Wien
Termin: 4. Februar 2012 (Sa.)
Preis: e 110,- p.P. 
inkl. Busfahrt, gebuchte Eintrittskarte  
Kategorie 3, Vorverkaufsgebühr

Kurzgastspiel 
in Wien!

Neu im  
Programm!

Reise ins ungarische Heilbad Bük
Hotel Repce + Hotel Piroska
Termine: 05.-09. Sept. (Mo.-Fr.), 
   19.-23. Okt. (Mi.-So.), 14.-18. Nov. (Mo.-Fr.)
Preis: ab e 212,- p.P. im DZ
inkl. Busfahrt, 4 x HP, freie Benutzung des hoteleige-
nen Wellnessbereiches, (4x Eintritt in das Thermal-
bad Bük + Bademantelservice im Hotel Repce)
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Sport Lehner

Die dritte „Tour de Lehner“
pregarten. Bereits zum drit-
ten Mal startet das Sport Lehner 
Radevent in Pregarten. Wie auch 
im Vorjahr stehen am 28. Mai ge-
mütliches Fahren mit Freunden 
und der Spaß im Vordergrund.

Es wird in zwei Kategorien 
gestartet, Mountainbike und 
Rennrad. Die Strecken sind so 
gewählt, dass jeder auf seine 
Kosten kommt. Hobbyfahrer 
mit einer guten Grundkondition 
werden die Strecke mit Leich-
tigkeit bewältigen. Abfahrtster-
min ist am 28. Mai um 14 Uhr 
bei Sport Lehner in Pregarten. 
Einer der Höhepunkte der „Tour 
de Lehner“ wird auch heuer 
wieder die Nachbesprechung 
mit Getränken und Snacks! Das 
Sport Lehner-Team freut sich auf 
viele Teilnehmer. Anmeldungen 

unter der Tel. 07236/8084 oder 
im Geschäft. Mehr Informatio-
nen auf www.sportlehner.at< 
 Anzeige

Das Team von Sport Lehner freut sich auf viele Teilnehmer!

Wann und Wo

Samstag, 28. Mai 2011
14 Uhr / Sport Lehner, Pregarten

Königswiesen. Kathrin Kas-
tenhofer siegte beim nö. Lehr-
lingsbewerb der Bäcker. Sie wurde 
in der Bäckerei Koni – Konrad 
Frühwirth mit Sitz in Alt-Melon 
(NÖ) und Filiale in Königswiesen 
ausgebildet. In 21 Jahren entstam-
men der Bäckerei bereits drei Lan-
dessieger. Kathrin wird im Mai 
zur Lehrabschlussprüfung und 
im Sommer beim Bundesbewerb 
in Linz antreten.<  Anzeige

Lehrling Kathrin Kastenhofer und 
Bäckermeister Konrad Frühwirth

BäcKerei Koni

Erfolgreicher 
Lehrling
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Mayrhofer - der einrichter

Qualität vom Meister... Persönlich!
PaSchinG. Nach einem Jahr 
fieberhafter Arbeit war es am 
Mittwoch, 11. Mai, so weit: Rund 
1.500 geladene Gäste folgten der 
Einladung des neuen Einrich-
tungshauses der St. Veiter Tisch-
lerei Mayrhofer in Pasching.

Das Eventmanagement wurde 
durch Wilhelm und Jana von 
der Agentur Jungblut garantiert 
und durch die Veranstaltung 
führte ORF-Moderatorin Simo-
na Pindeus. Mit Fingerfood und 
Drinks sorgten die Cateringfirma 
s’Kulinarium und Diplomsomme-
lier Heinz Lehner/Weinhof Schen-
kenfelder den ganzen Abend für 
das leibliche Wohl.

Schwungvolle feier
Als Stargast entführte Celine Ro-
scheck, die ehemalige Miss Aus-
tria, das Publikum mit ihrer Violi-
ne in nie geahnte Klangwelten von 
Klassik bis Pop. Für die musika-
lische Umrahmung sorgte weiters 
die lateinamerikanische Jazz-Band 
„Biggi’s Band“.
Den Abschluss der offiziellen Feier 
bildete die Segnung durch Prälat 
Maximilian Mitterndorfer und die 
Gratulation durch Bürgermeister 
Peter Mair

top-Qualität seit 1987
Seit Gründung der Tischlerei im 
Jahr 1987 wurden in immer um-
fangreicherem Ausmaß Indivi-

duallösungen für anspruchsvolle 
Kunden gefertigt, die der Feinar-
beit und Liebe zum Detail ihre 
Wertschätzung entgegenbrach-
ten. Derzeit fasst das Mühlviert-
ler Traditionsunternehmen über 
50 Mitarbeiter.

außergewöhnliche Kreationen
„Hauptgrund für die Entschei-
dung, ein Möbelhaus in Pasching 
zu eröffnen, war, den immer 
höher werdenden Ansprüchen 
der Kunden gerecht zu werden“, 
sagt Firmenchef Josef Mayrhofer 
bei seiner Rede. 
Der renommierte Tischlereibe-
trieb aus St. Veit im Mühlkreis 
zeigt künftig auf über 1.000 
Quadratmetern und zwei Stock-
werken außergewöhnliche Krea-
tionen aus dem Tischlerbetrieb 
sowie moderne und exklusive 
Handels- und Designerware, 
harmonisch abgestimmt in einem 

einzigartigen Ausstellungs- 
konzept. 
Das Einrichtungssortiment wird 
abgerundet durch ein breites 
Spektrum von Wohnaccessoires  
wie Leuchten, Teppiche, Ge-
schirr, Vorhänge, Bilder, Decken 
und vieles mehr. Seit Donnerstag 
stehen die Einrichtungsprofis mit 
Langzeiterfahrung zur individu-
ellen Beratung und Planung zur 
Verfügung.<  Anzeige

Stefan Schrenk, Franz Naderer mit Gattin, Josef Mayrhofer Fotos: Fotostudio4

Johann Steigenberger (Speedcarver), Gerhard Gerber (Cubuz), Simona Pindeus 
(ORF), Monika und Josef Mayrhofer

Viele Gäste folgten der Einladung zur Eröffnung des neuen Einrichtungshauses. 

Mayrhofer, der Profi fürs Einrichten 

Bgm. Peter Mair, Prälat Maximilian 
Mittendorfer 

Erwin Lehner (Werbeagentur Rotwild, 
Südtirol), Josef Mayrhofer 

Willi Danninger mit Gattin 

KontaKt

Mayrhofer - der Einrichter
Kremstal Bundesstraße 3
4061 Pasching
Tel. 07229/63550
info@mayrhofer.eu
www.tischlerei-mayrhofer.at

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 bis 18 Uhr
Sa.: 9 bis 17 Uhr
und gegen Terminvereinbarung
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Buchner 

Bauen mit Verantwortung 
unterweissenBach. Bei Ober-
österreichs führendem Öko-Holz-
bauer Buchner fand vergangenes 
Wochenende die beliebte Baustel-
lentour mit rund 60 Kunden und 
Interessierten statt.

„Die Baustellentour bietet unseren 
Teilnehmern eine einzigartige Ge-
legenheit, sich direkt vor Ort von 
Häuslbauer zu Häuslbauer und auch 
mit unseren Holzbau-Experten 
auszutauschen und die Baustellen 
ausgiebig zu besichtigen. Wertvol-
le Tipps rund um die Vorteile des 
energieeffizienten gesunden Holz-
baus standen auch heuer wieder im 
Mittelpunkt“, sagt Vertriebsleiter 
Christian Leski. Buchner steht für 
80 hoch qualifizierte Mitarbeiter 
und ist Spezialist und Vorreiter für 
hochwertigen ökologischen ener-
gieeffizienten Holzbau von der 
Planung bis zur Fertigstellung und 

ist im Bereich energieeffizienter 
Holzbau führend in Oberösterreich. 
Das 1979 gegründete Familienun-
ternehmen mit Sitz in Unterweißen-
bach plant, fertigt und montiert in-
dividuelle massive Holz-Bauwerke 
mit hohem, kostensparendem Vor-
fertigungsgrad und erwirtschaftete 
damit im Jahr 2010 einen Umsatz 
von 8,6 Millionen Euro. Die viel-

fältige Buchner-Angebotspalette 
reicht vom Hausbau bis hin zu 
klassischen Zimmereiarbeiten wie 
Dachstühlen, Wintergärten, Car-
ports, Landwirtschafts- und Ge-
werbebauten. Informationen zum 
erfolgreichen Mühlviertler Hand-
werksunternehmen  unter  www.
buchner-holzbaumeister.at <  
                                                     Anzeige

Christian Leski/Vertriebsleiter Buchner (links im Bild) erklärt Teilnehmern der aktu-
ellen Baustellentour die Vorteile des hohen Buchner-Vorfertigungsgrades. 

FREISTADT. Folgende Perso-
nen und Firmen haben bei der 
Wirtschaftskammer ein Gewer-
be angemeldet: Firma Eckstein 
OG, Freistadt (Steinmetzmeis-
ter); Tischlerei Pachinger, Rain-
bach; Manfred Brunner, Gutau, 
Mechatroniker; Ingrid Huber, 
Königswiesen, Masseurin; Erich 
Fackert, Freistadt, Humanener-
getiker; Monika Schinnerl, Bad 
Zell, Handelsagentin; Patrick Ege-
ward, Rainbach, Versandhandel;  
Ewald Steinmetz, Lasberg, Elisa-
beth Bachtrog und Roman Bauer, 
Tragwein, Josef Weberberger, 
Pregarten und Firma Adex, Frei-
stadt, Handel; Roland Grufenen-
der, Königswiesen, Gasthaus; 
Theodora Eichinger, Freistadt, 
Durchführung von Veranstaltun-
gen; Firma ComSolution Oberös-
terreich Unternehmensberatungs 
GmbH, Freistadt, IT-Dienstleis-
tung; Margot Kobein aus St. Os-
wald, Schreibbüro.

WIRTSCHAFTSKAMMER

Neugründer



Freistadt 2420. WOCHE 2011Wirtschaft & Politik

Arbeitsrecht-Beratung
FREISTADT. Ein Beratungsge-
spräch zum Thema Arbeitsrecht 
bietet die Wirtschaftskammer: 
Am 23. Mai haben Unternehmer 
die Möglichkeit zu einem 
persönlichen Gespräch. Termin-
vereinbarungen und nähere Infos 
unter der Tel. 05/90909-5200 

Obfrau wiedergewählt
WARTBERG. Als Obfrau des 
Wirtschaftsbundes wurde die 
Malermeisterin Christine Schimpl 
beim Gemeindetag bestätigt. Für 
seine 25-jährige Mitgliedschaft 
beim Wirtschaftsbund wurde 
Herwig Siegl ausgezeichnet.

Altbauern-Ausfl ug
BAD ZELL. Einen Ausfl ug zur 
Erlebniswelt Granit, Schauflei-
scherei Zalto und Schaubrennerei 
Gruber machten die Altbauern 
mit Obmann Franz Naderer.

ÖVP-Frühstück
GRÜNBACH. Großen Anklang 
fand das „Frühlings-Frühstück“ 
der ÖVP-Frauen. Zu Gast waren 
unter anderem Bezirksobfrau Eli-
sabeth Paruta-Teufer, Vizebürger-
meister Stefan Weißenböck und 
Kammerrat Johann Weinzinger.

Auszeichnung für 
pro mente-Betriebsrat
FREISTADT. Mit dem 
Betriebsrat-Preis des ÖGB wurde 
Martin Herzberger ausgezeichnet. 
Der Freistädter ist Betriebsrats-
Vorsitzender bei pro mente OÖ 
und erhielt die Auszeichnung in 
der Kategorie Widerstand für 
sein Engagement gegen den 
Personalabbau. Seit 1998 ist der 
Lehrer Betriebsrat im Sozialverein 
und vertritt 1350 Mitarbeiter. Den 
Preis überreichten ÖGB-Präsident 
Erich Foglar und Landesvorsitzen-
der Johann Kalliauer.

arcade-Versammlung
FREISTADT. Zur ersten 
Generalversammlung lädt der 
Verein Sozialmarkt Freistadt 
am Donnerstag, dem 26. Mai 
in die Arbeiterkammer. An der 
Tagesordnung stehen Geschich-
ten aus dem Vereinsleben, 
ua. dargeboten von der Linzer 
Puppenbühne. Beginn: 18 Uhr

KURZ & BÜNDIG

Windkraft

Bereit für die 
Energiewende
SEitEnStEttEn. Grünes Licht für 
bäuerliche Windenergie – so sagt es 
ein OGH-Urteil, welches bereits im 
Jänner 2010 beschlossen wurde. Im 
Detail sagt das Urteil aus, dass ein 
Landwirt im Grünland ein Wind-
rad errichten kann, wenn er die ge-
wonnene Energie selbst nützt.

Windräder im Wohngebiet
Trotz aller Zeichen in Richtung Al-
ternativenergie legen sich Politik 
und Behörden oftmals quer, wenn 
es um Windkraftanlagen im Wohn-
gebiet geht. Interessantes Detail: 
Windräder unter zehn Metern sind 
nicht baubewilligungspflichtig. Für 
die einen umweltfreundlicher Ener-
gielieferant, für die anderen Stör-
faktor im Landschaftsbild – eines 
steht auf alle Fälle fest: Windkraft 
hat Aufwind! 
Umweltfreundliche und effiziente 
Windräder werden von der Firma 
Schachner als 5- und 10-kW-Anla-
gen angeboten. Inklusive umfassen-
der Fachberatung.< Anzeige

Ob Firma, Landwirtschaft oder Eigenheim: 
Die Schachner GmbH errichtet moderne 
Windkraftanlagen für jedermann. Eine 
5-kW-Anlage ist am Firmengelände zu 
besichtigen. Weiters können 20 zufriedene 
Kunden in der Umgebung besucht werden.

SchachnEr Gmbh

Windräder 5 oder 10 kW
Elektrobikes in vielen Modellen 
erhältlich und startklar zur Probefahrt
Schachner GmbH, Gewerbepark Pölla 6, 
3353 Seitenstetten, Tel. 07477/42973, 
www.kleinwind.at

bauservice grabmann 

Ausgezeichneter 
Internorm-Partner
baumgarTenberg. Zum 
vierten Mal wurde seitens des 
Fensterherstellers Internorm 
für herausragende Leistungen 
am Sektor Dienstleistung die 
Auszeichnung „1st Window-
Partner“ an Bauservice Grab-
mann vergeben.

Hintergrund dieser Auszeich-
nung ist das „Customer Care-Pro-
gramm“ von Internorm, das neben 
dem Produkt speziell die damit ver-
bundene Dienstleistung in den Mit-
telpunkt stellt. Damit die Kunden  
z. B. von der Abwicklung der Fens-
termontage begeistert sind, werden 
dabei der persönliche Kontakt, die 
Freundlichkeit und die kompetente 
Beratung genauso bewertet wie die 
Montage der Fenster und Türen.

alle monteure„diplomiert“
Der Baumgartenberger Unterneh-
mer Franz Grabmann hat schon vor 

Jahren erkannt, dass die perfekte 
Montageleistung ein entscheiden-
der Faktor für den Kunden ist, und 
deshalb intensiv am Ausbildungs-
programm zum „Diplomierten 
Internorm-Montagespezialisten“ 
mitgewirkt. 

Weiterbildung im Fokus 
Mittlerweile ist es für die Mitar-
beiter im Grabmann-Montageteam 
selbstverständlich, diese Weiterbil-
dung zu absolvieren.  Beim größten 
Internorm-Fachhändler Österreichs 
lautet das Motto „Bester Service für 
Fenster und Tür“. Angefangen vom 
professionellen Verkauf mit einge-
hender Beratung vor Ort oder im 
eigenen Schauraum, bei dem alles 
präsentiert wird, was Internorm zu 
bieten hat, bis zur perfekten Mon-
tage und Nachbetreuung – Grab-
mann sorgt für Zufriedenheit bei 
den Kunden. Mehr Informatio-
nen auf www.bau-service.at oder 
07269/7558. <           Anzeige 

Harald Ronacher, Eveline Grabmann, Franz Grabmann und Michael Pichler.
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Gutschein für
Tennisschläger bespannen
mit Saite Head Master
+ 1 Dose Bälle Head pro 3er

statt € 44,48,–     € 19,99,–
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Gutscheine gleich ausschneiden und profitieren!

GutscheinGutscheinGutscheinGutscheinGutscheinGutschein

Waldstein Hörgeräte OG • A-4020 Linz, Mozartstraße 7, Atrium City-Center
Tel.: 0732 / 78 32 33 • Am Bindermichl 56 • 0664 / 550 90 70
E-Mail.: imohr@waldstein.at • www.faszination-hoeren.at

MEDIZINPRODUKTE ZERTIFIZIERTER HÖRGERÄTE-FACHBETRIEB

Gültig bis 30.6.2011

bester Hörgenuss

wasserabweisend

und ein kleines Präsent

Hörgeräte
4 Wochen

kostenlos
Probetragen
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LANDESGARTENSCHAU

Alle Radfahrer kommen am 22. Mai 
in Ansfelden voll auf ihre Kosten
ANSFELDEN. Großen Anklang 
fand der erstmals abgehaltene 
Tips-Tag bei der Landesgarten-
schau in Ansfelden am Samstag, 
7. Mai: Neben einem Empfang 
mit Erfrischungen und kleinen 
Überraschungen wurden auch 
die vielen angebotenen Führun-
gen von den vielen Besuchern 
gut angenommen und die zahl-
reichen Programmhighlights an 
diesem Tag ausgiebig genossen. 

Lesungen und Vernissagen
Großer Beliebtheit erfreut sich 
weiterhin auch die Tips-Gut-
scheinaktion rund um die Lan-
desgartenschau in Ansfelden: 
Leser haben dabei die Chance, 
noch bis zum 25. Mai jeden Mitt-
woch eine zweite Person gratis 

mit in die Ausstellung am Ritzl-
hof zu nehmen. Auch in dieser 
Woche ist der Gutschein dafür 
angefügt (siehe rechts). 

Ermäßigungen für Radler
Auch in den kommenden Tagen 
ist in Ansfelden für ein buntes 
Programm gesorgt: So steht am 
Mittwoch, 18. Mai, die Vernis-
sage „Wohnen mit Blumen“ auf 
dem Programm, wo Ausgefal-
lenes für Balkon und Terrasse 
präsentiert wird. Am Freitag, 
20. Mai, wird Karl Ploberger 
aus dem Buch „Der Mörder ist 
(n)immer der Gärtner“ lesen. Am 
Samstag, 21. Mai, wird die Aus-
stellung zum „Hörgarten“: Lan-
desweite Jugendorchester werden 
farbenprächtige Rhythmen aus 

aller Welt beisteuern. Ein be-
sonderes Zuckerl wird der große 
Raderlebnistag am Sonntag, 22. 
Mai. Für alle, die mit dem Rad 
anreisen, gibt es an diesem Tag 
ermäßigten Eintritt, skurrile 

Fahrräder stehen zum Auspro-
bieren und Anschauen bereit und 
der bekannte Einrad-Freak David 
Weichenberger zeigt seine Tricks 
mit der außergewöhnlichen Show 
„Pik-König“ vor. 

Kontakt: 0043-(0)7229-81253
www.ansfelden2011.at

Ansfelden, Ritzlhof
Nettingsdorfer Str. 20, 4053 Haid

-Gutschein 
Exklusiv für Tips-Leser:

Zum halben Preis 
zur OÖ Landesgartenschau

1 + 1 Gratis 
Jeden Mittwoch von 

20.4.2011 bis 25.5.2011
Gutschein ausschneiden, an der Kassaabgeben und Ermäßigung einlösen!

Das zweite od. günstigere Ticket ist gratis. Gilt nur auf Tagestickets.

#

LANDJUGEND

Lernen durch Tun
FREISTADT. Die Landjugend 
Oberösterreich feiert heuer 60 
Jahre und gibt daher Einblicke 
in ihre Geschichte und die Ent-
stehung.

Gemäß dem Leitgedanken der 
4H-Klubs „Lerne durch Tun!“ 
wurde die Bildung in Land- und 
Hauswirtschaft zur zentralen 
Aufgabe des Jugendwerks. Die 
sogenannten Fachaufgaben soll-
ten sich bald als Erfolgsgeheim-
nis herausstellen. Innovationen 
in Landtechnik und Arbeitswei-
se wurden über die Jugendlichen 
auf die elterlichen Höfe gebracht.
Jedes Mitglied musste pro Jahr 
eine Fachaufgabe wie das Anle-
gen eines Herbariums, die P� ege 
von Maschinen oder die Einrich-
tung einer Hausapotheke über-
nehmen und diese dokumentie-

ren. 1952 wurden im Rahmen 
der Kückenaktion 100.000 ameri-
kanische Kücken nach Linz-Hör-
sching ge� ogen. Mitglieder der 
Fachgruppen nahmen die Tiere 
entgegen und verteilten sie auf die 
Höfe der Landjugendlichen. Die 
Burschen zimmerten Kücken-
heime und die Mädchen waren 

für die Aufzucht verantwortlich. 
In der heutigen Landjugendar-
beit gibt es keine Fachaufgaben 
mehr, der Leitgedanke „Lerne 
durch Tun!“ ist jedoch nach wie 
vor präsent. Vor allem durch die 
Mitgestaltung des Ortslebens sind 
die Landjugendlichen in den Ge-
meinden ehrenamtlich aktiv. 

Die Gräserbeurteilung gehörte zu einer der Fachaufgaben, welche die Fach-
gruppen erfüllen mussten. Foto: Landjugend OÖ
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Wandertag Die FF March (St. Oswald) lädt zum Frühlings-Wandertag 
am Samstag, dem 21. und Sonntag, dem 22. Mai. Start ist am Samstag 
zwischen 16 und 19 Uhr, am Sonntag von 8 bis 13 Uhr beim Zeughaus in 
March. Auf die hungrigen Wanderer warten Steckerlfi sche und Grillwürste.

BENIMM-Tips

Mitmenschen höfl ich
und aufmerksam begegnen

Manchmal benötigt man eine 
gehörige Portion Mut, um nicht im-
mer sich selbst als den Mittelpunkt 
der Welt zu sehen. Wenn es uns 
gelingt, unsere Mitmenschen in 
den Mittelpunkt unseres Handelns 
zu rücken, wird die ganze Welt höf-
licher. Dann bräuchten wir keine 
„Benimmregeln“, denn es wäre 
selbstverständlich, dem Nachfol-
genden die Türe aufzuhalten. Oder 
in öffentlichen Verkehrsmitteln den 
Sitzplatz jemandem Bedürftigen 
anzubieten. 
Ich wundere mich immer wieder 
über Erwachsene, die ihr gutes 
Benehmen ablegen, sobald sie 
mit Kindern zu tun haben. Selten 
entschuldigt sich die ältere Gene-
ration bei den jüngsten Mitgliedern 
der Gesellschaft. Dabei wäre es 
gerade hier so wichtig, um die 
Vorbildfunktion zu erfüllen und 
den jungen Menschen auch prak-
tische Höfl ichkeit vorzuleben.
Dazu gehört selbstverständlich 
auch das Begrüßen und Verab-
schieden. Ein weiterer Punkt, 
der mich häufig überrascht, ist, 
wie selbstverständlich manche 
Erwachsene die Kinder nicht ausre-
den lassen oder gar nicht zu Wort 
kommen lassen. Gutes Benehmen 
beinhaltet höfl iches Verhalten allen 
Mitmenschen gegenüber. Zum 
Thema Vorbildfunktion fällt mir 
auch das Stichwort „Kavaliers-
delikt“ ein. Bei roten Fußgänger-
ampeln nicht stehen zu bleiben ist 
nicht unbedingt schlechtes Beneh-
men, fällt jedoch unter die Rubrik 
Verantwortungsbewusstsein. 
Ich würde mir wünschen, dass in 
der kommenden Woche alle Ober-
österreicher ihre Aufmerksamkeit 
für eine ganze Woche auf ihre 
Mitmenschen legen. Wenn alle 
diesen Tipp befolgen, kommt auch 
wieder viel Aufmerksamkeit zurück 
zu uns selbst.

von
Alexander
Kreissl

Dancing Star
Alexander Kreissl

Brüssler Schnitten

Zutaten: 15 dag Margarine, 15 
dag Zucker, 15 dag gerieben Nüs-
se, 4 Dotter, 1 Pkg. Vanillezucker, 
5 dag Mehl, 1 KL Backpulver, 4 
Eiklar, 10 dag Himbeermarmelade, 
Saft einer Zitrone, heißes Wasser. 
Zubereitung: Butter, Zucker, 
Vanillezucker und Dotter schaumig 
rühren. Mehl mit Backpulver zu der 
Dottermasse geben. Nüsse und zu-
letzt den Eischnee unterheben. Bei 
mittlerer Hitze 30 Minuten backen 
und mit Marmelade bestreichen. 
Aus dem Zitronensaf t, dem 
Staubzucker und heißem Wasser 
die Glasur machen und über den 
Kuchen geben.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Anna Obermüller, Ober-
trattnach 39, 4715 Taufkirchen. 
Sie erhält dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Herren-
straße 1, 4320 Perg

REZEPT-Tips

Frühling Sehr interessiert an der Blütenpracht ist der kleine Sonnenschein 
Marie von Sonja Steinecker und Andreas Winter aus Windhaag. Mit ihrer 
Familie genießt sie die warmen Tage im Frühling und möchte natürlich ganz 
genau wissen, was denn jetzt alles blüht.

Karlstifter Treffen
KARLSTIFT. Zum „Karlstifter 
Treffen“ lädt die Feuerwehr am 
21. und 22. Mai: Los geht es am 
Samstag um 15 Uhr mit offi zieller 
Begrüßung am Kirchenplatz und 
gemütlichem Beisammensein 
im Veranstaltungszentrum. Am 
Sonntag folgen eine Feldmesse 
um 9 Uhr und ein Frühschoppen.

Konzert Lentia Nova
BAD ZELL. Werke von Händel, 
Mozart, Mendelsohn ua. spielt 
das Ensemble „Lentia Nova“ 
am Sonntag, dem 22. Mai in 
der Pfarrkirche. Beginn: 19.30 
Uhr, Karten (VVK 6/AK 8 Euro): 
Tourismusbüro, Tel. 07263/7516

Grundeinkommen
FREISTADT. Den Film „Be-
dingungslos glücklich – Freiheit 
und Grundeinkommen“ zeigt 
die Gruppe GUT am Sonntag, 
dem 22. Mai im Kino. Beginn: 
11 Uhr, im Anschluss fi ndet eine 
Diskussion mit Mathias Reichl 
vom Begegnungszentrum über 
aktive Gewaltlosigkeit statt.

KURZ & BÜNDIG

Maibaum Auch aus einem einfachen Ast kann ein Maibaum werden. Das 
beweisen die Kinder vom Kindergarten Grünbach. Mit viel Liebe, Ausdauer 
und Teamorientierung schmückten sie ihren Maibaum, der dann natürlich 
gemeinsam feierlich aufgestellt wurde.
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EINFACH ERKLÄRT

Blut – der Saft des Lebens
Warum sind engste Freunde 
„Blutsbrüder“? Warum „liegt 
einem etwas im Blut“? Was ist 
so besonders an Blut? Auch für 
diese Fragen gibt es wieder eine 
einfache Erklärung.

Etwa fünf Liter Blut fließen 
durch den Körper. Alle Orga-
ne und Gewebe benötigen zum 
Überleben eine ausreichende 
Menge frischen Blutes. Ohne 
diese können sie nur eine be-
grenzte Zeit überleben – das Ge-
hirn wenige Minuten, Muskeln 
und Nerven einige Stunden. Es 
ist nicht nur der Sauerstoff im 
Blut, den die Zellen zum Über-
leben benötigen, sondern auch 
alle Nährstoffe, die der Körper 
aufnimmt, werden über das Blut 
an seine Organe und Gewebe 
verteilt. Der „Zellmüll“, der in 
jeder Körperzelle entsteht, wird 
vom Blut abtransportiert und von 
dort zu den Ausscheidungsorga-
nen gebracht. Über Hormone im 
Blut können sich weit vonein-
ander entfernt liegende Orga-
ne „miteinander unterhalten“. 
Abwehrstoffe fangen Bakterien 
oder andere Krankheitserreger, 
die in die Blutbahn gelangen ab 
– und machen sie unschädlich. 
Eine große Anzahl von Salzen 
und anderen chemischen Stof-
fen, wie zum Beispiel bestimmte 
Eiweiße, sorgen dafür, dass das 
„innere Gleichgewicht“ des Kör-

pers bestehen bleibt. Blut ist also 
tatsächlich der „Lebenssaft“.

Blutbestandteile
„Rot wie Blut“ heißt es bei 
Schneewittchen – aber ist das  
Blut wirklich rot? Das Blut ist 
nämlich keine gleichmäßige 
rote Flüssigkeit. Es besteht aus 
dem flüssigen, gelblich durch-
sichtigen „Blutplasma“ und fes-
ten Bestandteilen, Eiweißen und 
Blutkörperchen, die darin „he-
rumschwimmen“. Wenn man 
durch chemische Zusätze ver-
hindert, dass Blut gerinnt, und 
es dann einfach eine Weile ste-
hen lässt, so sinken die festen 
Bestandteile nach unten und man 
kann über dem Bodensatz das 
Blutplasma erkennen. Der Bo-
densatz ist nun dunkelrot, denn 
hier sammeln sich die „roten 
Blutkörperchen“, die Erythrozy-
ten. Diese enthalten Hämoglobin, 
einen roten Farbstoff, der Sauer-
stoff binden und wieder abgeben 
kann. Die roten Blutkörperchen 
erfüllen so eine der wichtigsten 
Aufgaben im Körper, denn Sau-
erstoff wird von jeder Zelle stän-
dig gebraucht. Daher gibt es sie 
wohl auch in so großer Zahl – in 
einem Mikroliter Blut, das ist ein 
winzig kleines Tröpfchen, tum-
meln sich drei bis fünf Millionen 
von ihnen. 

Um einiges größer als die Ery-
throzyten und auch in viel ge-
ringerer Anzahl � ndet man die 
„weißen Blutkörperchen“ oder 
Leukozyten. Sie sind Teil des 
Abwehrsystems des Körpers.

Blutgruppen
Jahrhundertelang hat man ver-
sucht, Kranken oder Verletz-
ten Blut eines Gesunden in die 
Adern � ießen zu lassen. Nach-
dem die technischen und hygieni-
schen Probleme beseitigt waren, 
machte man eine seltsame Beob-
achtung: Manchmal konnte man 
helfen und das gegebene Blut er-
brachte tatsächlich Heilung.
Ziemlich oft jedoch starb der 
Empfänger nach kurzer Zeit mit 
hohem Fieber an der Blutüber-
tragung, die ihm eigentlich hel-
fen sollte. Vor etwa 100 Jahren 
entdeckte der Arzt Karl Land-
steiner, dass es auf der Ober-
fläche unserer Blutkörperchen 
zwei Merkmale gibt, die unsere 
„Blutgruppe“ festlegen. Eines ist 
das Merkmal A, das andere das 
Merkmal B. Menschen, die kei-
nes dieser Merkmale besitzen, 
haben die Blutgruppe 0. Die, die 
beide besitzen, die Gruppe AB, 
diejenigen, die entweder Merk-
mal A oder Merkmal B haben, 
gehören entsprechend zur Blut-
gruppe A oder zur Blutgruppe B.

Blutgerinnung
Die dritte Grup-

pe von Blutkörperchen sind die 
Blutplättchen oder Thrombozy-
ten. Sie sind eigentlich nur als 
kleine „Zelltrümmer“ zwischen 
den roten Blutkörperchen zu er-
kennen, erfüllen aber auch eine 
lebenswichtige Funktion: Sie 
helfen dabei, unser Blut zu gerin-
nen. Ohne sie würden wir an den 
kleinsten Verletzungen verbluten.

Blutspende
Bluttransfusionen, die etwa bei 
einer Operation nötig sind, sind 
nur unter bestimmten Blutgrup-
pen möglich. Das Blutplasma 
enthält besondere Eiweißstoffe. 
Diese Agglutinine heften sich an 
die ihnen unbekannten Merkma-
le der Blutkörperchen des Spen-
derblutes. Erhält man Blut seiner 
eigenen Blutgruppe, geschieht 
nichts, weil die Merkmale der 
fremden Blutkörperchen dem 
Körper „bekannt“ sind.
Jemand mit der Blutgruppe AB 
hat in seinem Blut gar keine Ag-
glutinine, er kann also Blut jeder 
Blutgruppe bekommen. Er selbst 
ist jedoch ein schlechter Spender, 
denn bekommt jemand mit einer 
anderen Blutgruppe sein Blut, so 
kommt es in jedem Fall zu einer 
Verklumpung: Hat der Empfän-
ger die Gruppe A, so verklumpt 
sein Körper das unbekannte B 
auf den gespendeten Blutkör-
perchen, bei einem Spender der 
Gruppe B ist es umgekehrt.
Am schlechtesten trifft es Men-
schen mit der Blutgruppe 0: Ihr 
Körper akzeptiert überhaupt kein 
fremdes Merkmal, als Blutspen-
der hingegen sind sie hervorra-
gend geeignet. 

Blut spenden kann Leben retten – vor allem bei seltenen Blutgruppen. Foto: vowe

EINFACH ERKLÄRT

Eine Sonderserie in Zusammenarbeit  
mit dem TESSLOFF VERLAG: WAS 
IST WAS Band 50, Der menschliche 
Körper; Seite 20 + 21
Autoren: Kirsten & Stefan BleichBlutgruppen-Bestimmung Foto: Wodicka

Einfach 

erklärt
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WKOÖ SchWimmbad-TippS

Sprung ins kühle und saubere Nass
Für ein hygienisches Schwimm-
bad braucht man kein Chemie-
studium, sondern neben guten 
Tipps vom Profi bloß ein wenig 
Zeit zum Messen.

Dass sich die Wasserqualität in 
einem Schwimmbad im Gegensatz 
zu einem Naturbadeteich nicht von 
selbst reguliert, ist klar. Aber selbst 
optisch sauber wirkendes Wasser 
ist noch kein Freibrief dafür, dass 
man kopfüber eintauchen sollte: 
„Wer glaubt, er hat seine Algen im 
Griff, hat noch nicht seine Bak-
terien im Griff“, kommt Herbert 
Brandmayr, Experte für Schwimm-
badchemie, auf den Punkt. Wäh-
rend Algen eher ein optisches Pro-
blem darstellen, können Bakterien 
auch unerfreuliche Wirkungen auf 
die Gesundheit haben. Für hygie-
nisches Badewasser im Schwimm-

bad sorgen niedrig dosierte Chemi-
kalien wie Chlor und pH-Senker, 
die als Multifunktionstabs ähnlich 
wie Geschirrspülertabs unkompli-
ziert und ungefährlich anzuwenden 
sind. Wie wendet man sie richtig 
an? „Algen kann man nicht mes-
sen, aber man misst den Chlor- 

und den pH-Wert des Wassers“, 
sagt Brandmayr. Bei einem Chlor-
wert von 0,4 Milligramm pro Liter 
kann es zu keiner Algenbildung 
kommen. Der pH-Wert sollte zwi-
schen 7,2 und 7,6 liegen. Norma-
lerweise reicht einmal pro Woche 
messen. Wenn die Temperatur des 
Wassers über 25 Grad Celsius und 
der Badebetrieb steigt, ist sorgfäl-
tige Schwimmbadpflege besonders 
wichtig: „Bei einer Kinderparty 
braucht man sicher mehr Chemie 
als bei zwei Erwachsenen, die täg-
lich einmal schwimmen.“ 

Kleiner aufwand, sichere 
Freude
Wasserratten sollten auf jeden Fall 
bis September auf Chlorgehalt und 
pH-Wert achten, wenn der Herbst 
sehr warm ist, auch länger. Und 
sollte das Wasser zum Beispiel 
wegen längerer Abwesenheit doch 

einmal kippen, ist es ökologisch 
sinnvoller, es wiederaufzubereiten, 
anstatt zehntausende Liter Wasser 
auszulassen. Einen Tipp aus der 
Praxis gibt Herbert Brandmayr 
gleich noch mit: „Wenn die Wände 
des Schwimmbeckens mehr als üb-
lich rutschen, ist das ein Zeichen 
für höhere Algenbildung.“ Wie 
man darauf am besten reagiert (und 
welcher Sonnenschutz dazupasst) 
wissen die Fachleute in der Dro-
gerie. Kennen sollte man dazu die 
Maße wie Beckeninhalt oder die 
Poolgröße.< Anzeige

„Je höher Temperatur und Badebe-
trieb, desto mehr Chemie braucht 
man“, weiß Drogist Herbert Brand-
mayr, Branchenvertreter der WKOÖ.

LIEBENAU. Über Wiesenbrüter 
und deren Lebensräume spricht 
Hans Uhl in seinem Vortrag 
„Wachtelkönig – Wiesenbrüter 
in Oberösterreich“. Eingeladen 
sind insbesondere Grundbesit-
zer oder Landwirte mit Flächen-
anteilen in einem Vogelschutzge-
biet. Uhl stellt Strategien vor, wie 
Wiesenbrüter passende Lebens-
räume � nden und wie man helfen 
kann, diese zu erhalten oder neu 
zu schaffen. Außerdem erklärt er 
landwirtschaftliche Fördermög-
lichkeiten für die Wiesenbrü-
tergebiete. Im Seminar werden 
solche Gebiete auch besichtigt. 
Kursbeitrag: 12 Euro; Teilnahme 
nur mit Anmeldung unter der Tel. 
050/69021500 

SEMINAR

Wiesenbrüter 
schützen

WANN & WO

Freitag, 17. Juni 2011
8 Uhr / Hotel „Zum Dorfwirt“

LEOPOLDSCHLAG/LINZ. Das 
internationale Sommercamp, bei 
dem Kinder aus 13 Ländern teil-
nehmen, � ndet vom 15. Juli bis 
11. August in Linz statt. Hinter 
dem Camp steht die Organisation 
„Children’s International Sum-
mer Villages“. Mitorganisatorin 
ist Evelyn Pammer aus Leopold-
schlag, die noch dringend Gast-
familien für die elfjährigen Kin-
der sucht. „Am ersten und dritten 
Wochenende des Camps werden 
die Kinder eine kleine Auszeit 
bei Gastfamilien verbringen, des-
halb suchen wir noch Gasteltern, 
die jeweils zwei Elfjährige auf-
nehmen können“, sagt Pammer. 
Es werden auch noch Sponsoren 
und Sachspenden gesucht. 
Nähere Informationen unter der 
Tel. 0699/10261950 

SOMMERCAMP

Gastfamilien 
für Kinder
gesucht

Erlebniswandern Wolfgang Frühwirth, Alois Gallistl, Reinhold und 
Frieda Grünstäudl und Sissi Schübl genießen beim Wassertreten die Wohltat 
des klaren Elexenbaches in Langschlag. Bei der Erlebniswanderung mit 
Wanderführern am Samstag, dem 21. Mai erfahren und spüren die Wan-
derer die Natur mit allen Sinnen. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz des 
Cafés Einfalt, die Streckenlänge beträgt rund fünf Kilometer.
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SPIELE-TIPP

Puzzle-Vergnügen 
in der dritten Dimension

„Ubongo“, das rasante Legespiel, 
gibt es schon seit einigen Jahren. 
Im Sog seines Erfolges erschien 
später eine besonders interessante 
Variante: „Ubongo 3D“. Statt der 
fl achen Plättchen, die puzzleartig 
gelegt werden mussten, um 
eine vorgegebene Fläche genau 
auszufüllen, kommt nun die dritte 
Dimension hinzu. Richtig massive 
Steine, die sich aus mehreren Wür-
feln zusammensetzen, müssen so 
aufeinandergeschichtet werden, 
dass die Fläche zweistöckig 
bedeckt ist. Das macht die Sache 
deutlich kniffl iger als das Original.
Als ob diese Aufgabe nicht schon 
schwierig genug wäre, spielt auch 
die vierte Dimension eine Rolle, 
denn eine Sanduhr gibt das er-
laubte Zeitlimit vor. Der schnellste 
Spieler erhält die meisten Edel-
steine als Belohnung, wer’s gar 
nicht schafft, geht leer aus. Nach 
neun Runden gewinnt der Spieler 
mit den insgesamt wertvollsten 
Edelsteinen.
Die übergroße Schachtel ist ihren 
Preis allemal wert, da sie randvoll 
mit hochwertigem Material gefüllt 
ist. Noch dazu, wenn man den 
hohen Spielreiz dazurechnet, denn 
„Ubongo 3D“ vermag Groß und 
Klein, Alt und Jung gleichermaßen 
zu fesseln. 
Frankys Bewertung: fünf von sechs 
Würfelpunkten.

von
Franky
Bayer

Ubongo 3D
Kosmos 
Spiele
1 – 4 Spieler
ab 8 Jahren

Nutzen Sie ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4256 Vorname Nachname
bis 25. Mai 2011 / 12 Uhr

INTERNET + SMS
GEWINNSPIEL

Gemeinsam pilgern
UNTERWEISSENBACH. Das 
katholische Bildungswerk lädt zu 
einer Wanderung mit Ferdinand 
Kaineder am Hinterberger 
Pilgerpfad. Treffpunkt ist am 
Freitag, dem 20. Mai um 18 Uhr 
am Parkplatz der Hirschalm.

Radwandertag
FREISTADT. Eine Radtour 
machen die Naturfreunde am 
Sonntag, dem 22. Mai. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Hauptplatz, 
Radhelm nicht vergessen! Infos 
und Anmeldung bei Gerhard Frie-
senecker (0650/8388865) oder 
Josef Affenzeller (0664/1039176).

Helfen in Ecuador
HAGENBERG/LINZ. Über ihr 
bevorstehendes Volontariat für 
„Jugend eine Welt“ in Ecuador 
berichtet Anna Sourdille am 
Dienstag, dem 24. Mai im Ju-
gendzentrum STUWE (Steingasse 
5, 4020 Linz). Die Studentin stellt 
das Don-Bosco-Hilfsprojekt „Chi-
cos de la calle“ für Straßenkinder 
und den Verein „Jugend eine 
Welt“ vor. Beginn ist um 19 Uhr 
mit einer Film-Dokumentation 
über die Golaso-Fußballschule 
in Quito mit anschließendem 
Vortrag um 20 Uhr.

Kinder-Ernährung
FREISTADT. Zum „Babys erstem 
Freundetreff“für werdende und 
frischgebackene Eltern lädt das 
Eltern-Kind-Treff Purzelbaum 
am Mittwoch, dem 25. Mai von 
15 bis 17 Uhr. Das Thema lautet 
„Abenteuer Essen: Ernährung 
in den ersten beiden Jahren“. 
Eintritt: 4 Euro. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen unter der Tel. 
07942/74181

Wildkräuter-Kochkurs
HIRSCHBACH. Mit Wild-
kräutern wird am Samstag, 
dem 4. Juni gekocht: Eine 
Kräuterpädagogin sammelt mit 
den Teilnehmern Wildkräuter, 
die anschließend verkocht 
werden. Treffpunkt ist beim 
Kräuterstadl in Hirschbach. Der 
Kurs kostet 15 Euro, Anmeldung 
bei Michaela Woitsch (Gesunde 
Gemeinde Freistadt) unter der Tel. 
07942/7250651 (vormittags).

KURZ & BÜNDIG
ERZIEHUNGSTIPP

Konzentration von 
klein auf fördern
Wie viel Konzentration und Aus-
dauer Kinder haben, hängt von 
ihrer individuellen Veranlagung 
ab, aber auch davon, ob man als 
Mutter oder Vater Ruhe, Freund-
lichkeit und Gelassenheit oder 
Hektik und Nervosität ausstrahlt. 
Darf mein Kind spielen, ohne ge-
stört zu werden, ohne dass ihm 
ständig gesagt wird, wie es was 
tun soll? Darf es sich austoben? 
Kann es über seine Erlebnisse 
und Fantasien reden und wird ihm 
aufmerksam zugehört? Dann hat 
es die Möglichkeit, diese zu ver-
arbeiten und innerlich ruhig, also 
konzentrationsfähig zu werden. 

Dinge zu einem Abschluss 
bringen
Man kann aber auch lenkend un-
terstützen, um Ausdauer zu trai-
nieren. Wenn mein Kind häu� g 
mitten im Spiel unterbricht und 
sich etwas Neues holt, dann 
lohnt es sich nachzufragen: „Bist 
du schon müde?“ „Magst du es 
nicht fertig machen?“ „Du hast 
schon mehr als die Hälfte ge-
schafft. Was glaubst du, wohin 
dieses Puzzleteil gehört?“ Die 
Aufmerksamkeit wirkt unterstüt-
zend und das Kind ist motiviert 
weiterzumachen und freut sich 
über seinen Erfolg.  Bekundet es 
aber entschlossen: „Ich mag nicht 
mehr!“, dann darf es wohl auf-
hören, aber das heißt nicht chao-
tisch aufspringen und alles liegen 
lassen. Das Motto sollte lauten: 
„Zuerst wegräumen, dann etwas 
Neues beginnen!“ 

Negative Bemerkungen 
vermeiden
Besonders vermeiden sollte man 
negative Zuschreibungen wie: 
„Du hörst immer auf, wenn es 
schwer wird!“ „Du hast überhaupt 
keine Ausdauer!“ Das klingt vor-
wurfsvoll und abwertend. Auch 
von Bemerkungen wie „Er ist 

halt so unkonzentriert!“ gegen-
über Dritten sollte man Abstand 
nehmen. Solche Aussagen nageln 
fest, lösen innere Abwehr aus 
und verstärken das unerwünschte 
Verhalten. Ständige Bewertungen 
sind Motivationskiller. Lassen 
wir unsere Kinder selbst darüber 
nachdenken, wie sie ihre Leistung 
beurteilen, und stehen wir ihnen 
wie ein Coach zur Seite, um Kom-
petenz und Einsicht zu entfalten. 
Es ist unfair, Kindern ständig vor-
zuhalten, was sie alles nicht kön-
nen. Schauen wir lieber auf ihre 
Erfolge und geben wir Hoffnung 
und Zuversicht, dass sich für jedes 
Problem eine Lösung � nden lässt 
– und lassen wir sie dabei nicht 
allein. Infos zu kostenlosen Er-
ziehungsberatungsstunden unter 
Tel. 0676/4155538 oder www.el-
ternwerkstatt.at 

Maria Neuberger-Schmidt: „Ständige 
Bewertungen sind Motivationskiller.“

INFORMATION

Vortrag mit Maria Neuberger-
Schmidt „Das 1x1 der Kindererzie-
hung“: 23. Mai, 19 Uhr, Wartberg/
Krems, € 3,–; Infos unter Tel. 
07587/705523
Der ABC Elternführerschein nur für 
Männer: ab 29. Mai (Linz); Infos 
unter Tel. 0664/9070160 
Elterntreff: 30. Mai (Linz); Infos unter 
Tel. 0681/10231600
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WIDDER
21. März bis 20. April

Durchsetzen um jeden Preis? Das ist 
manche Auseinandersetzung nicht 
wert. Wägen Sie ab, wann es besser 
ist, Kompromisse zu schließen und 
in welchen Fällen Sie unbedingt „Ihr 
Ding“ machen müssen.

stEInbock
22. Dez. bis 20. Jänner

Mit Ausdauer zum Erfolg. Einmal 
mehr zeigt sich: Wer den längeren 
Atem hat, gewinnt. Sie haben noch 
nicht überall das Siegertreppchen 
erklommen, doch mit Ihrer Strategie 
wird das sehr bald der Fall sein.

kREbs
22. Juni bis 22. Juli

Anpacken, was es zum Anpacken, 
besprechen, was es zu besprechen 
gibt. Nichts auf die lange Bank 
schieben, alles in einem angemesse-
nen Zeitfenster erledigen. So sieht Ihre 
erfolgreiche Woche aus.

WAAGE
24. Sept. bis 23. Oktober

Klare Ziele sollten Sie definieren - und 
zwar langfristig angelegte. Lassen 
Sie sich nicht zu einem kurzfristigen 
Hin und Her verführen. Errichten Sie 
ein solides Fundament, auf das Sie 
aufbauen können.

stIER
21. April bis 20. Mai

Nach Ihrem Kopf muss es gehen! 
Ansonsten gibt es massiven Widerstand. 
Sind Sie von sich überzeugt, ist es auch 
gut, dass Sie „stur“ (=stark) bleiben. 
Sind Sie unsicher, müssen Sie nachjustie-
ren, um stark bleiben zu können.

WAssERmAnn
21. Jänner bis 19. Februar

Gut Ding braucht Weile. Das meiste, 
was zu schnell hochgezogen wurde, 
hat keine solide Basis. Die ist für ein 
fruchtbares, echtes Wachstum aber 
wichtig. Üben Sie sich in Geduld.
Am 23. /24.: Batterien aufladen.

LÖWE
23. Juli bis 23. August

Haben Ihre Vorhaben Bestand? Oder 
sind es Eintagsfliegen? Diesen Fragen 
sollten Sie sich jetzt stellen. Setzen 
Sie auf Nachhaltigkeit. Das ist zwar 
anstrengender aber am Ende auch 
lohnender.

skoRpIon
24. Oktober bis 22. Nov.

Der Realität stellen und den Dingen in 
die Augen sehen, ist jetzt Ihre Aufgabe. 
Wenn Sie zu lange zu negativ denken, 
hemmt das Ihren Fortschritt. Vieles ist 
gar nicht so schlecht wie Sie meinen… 
Der Erfolg beginnt mit den Gedanken.

ZWILLInG
21. Mai bis 21. Juni

Vertrauen aufbauen in Beziehungen 
ist eine wichtige Grundlage, damit 
Liebe oder Freundschaft überhaupt 
funktioniert. Nutzen Sie die Zeit, 
dies zu tun. Verspielen Sie nicht das 
Vertrauen, das andere in Sie setzen!

fIschE
20. Februar bis 20. März

Kräfte einsetzen. Ist doch gar nicht so 
schwer und bei sichtbaren Erfolgen 
macht es auch noch Spaß. Ermutigen 
Sie sich immer wieder. Sie sind auf 
dem richtigen Weg. Lassen Sie sich 
nicht von anderen beeinflussen.

JUnGfRAU
24. August bis 23. Sept.

Bleiben Sie dran. Jetzt können Sie 
eine Reihe von kleineren Erfolgen 
verbuchen. Lassen Sie sich auch von 
niemandem reinreden. Ihre Vorhaben 
sind gut durchdacht und haben eine 
vernünftige Basis.

schütZE
23. Nov. bis 21. Dezember

Immer noch in Fahrt, sollten Sie 
es jetzt aber doch etwas ruhiger 
angehen. Nur die für Sie wirklich 
wichtigen Dinge, benötigen Ihre 
ungeteilte Aufmerksamkeit und Kraft. 
Am 18./19. Sind Ihre Kraft-Tanktage.

Horoskop für die Woche vom 18. bis 24. Mai 2011

MI, 18. Mai                 Z 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstIG: Ernten; Einkochen und 
Konservieren; Gehölze schneiden; 
Butter machen; Brot und Kuchen backen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Massagen 

UnGünstIG: Unkraut jäten; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

DO, 19. Mai                 Z 

(ab 22.15 Uhr Steinbock)
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

GünstIG: Ernten; Einkochen und 
Konservieren; Gehölze schneiden; 
Butter machen; Brot und Kuchen backen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Massagen 

UnGünstIG: Unkraut jäten; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

FR, 20. Mai                 Z 
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

GünstIG: Knollen- und Wurzelgemüse 
säen oder setzen; Wurzeln sammeln; Unkraut 
jäten; Kompost ansetzen; schwache Wurzeln 
düngen; Gartenwege anlegen, Zäune setzen; 
Einkochen; Wäsche waschen; alle Hausarbei-
ten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; 
heilende Bäder; kosmetische Behandlungen; 
Nagelpflege; Geldangelegenheiten

UnGünstIG: Pflanzen versetzen; 
chemische Reinigung 

sA, 21. Mai                 Z 
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

siehe gestern

sO, 22. Mai                 Z 

(bis 04.35 Uhr Steinbock) 
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Waldmeister sammeln; 
Blumen säen; Unkraut jäten; Verblühtes 
entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und alte Dinge verstauen oder weggeben; 
lüften; Massagen; Kosmetik; Hühneraugen 
und Warzen entfernen

UnGünstIG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

MO, 23. Mai                 Z 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

GünstIG: Waldmeister sammeln; 
Blumen säen; Unkraut jäten; Verblühtes 
entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen 
und alte Dinge verstauen oder weggeben; 
lüften; Massagen; Kosmetik; Hühneraugen 
und Warzen entfernen

UnGünstIG: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

DI, 24. Mai                 Z 

(ab 14.30 Uhr Fische)
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

siehe gestern und morgen

MI, 25. Mai                 Z 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen

GünstIG: Blattpflanzen säen, Bütenpflan-
zen säen; Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Kompost ansetzen; Unkraut 
jäten; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Wäsche waschen; Fenster putzen; Salben 
herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; Sauna; Zahnbehandlungen; 
Warzen und Hühneraugen entfernen

UnGünstIG: Ernten; einkochen; 
umsetzen oder umtopfen;  Haare schneiden 
und waschen; Nagelpflege; Malerarbeiten

Mondkalender von Siegrid Hirsch / www.freya.at
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

GLÜCKSENGERL

Beim Einkauf auf dem Wochenmarkt 
um 1.000 Euro in Gutscheinen reicher
SCHÄRDING. Frühmorgens 
landete das Glücksengerl beim 
Wochenmarkt auf dem Schär-
dinger Stadtplatz. In der schöns-
ten Barockstadt Österreichs � el 
der Glücksengerl-Blick auf eine 
junge Mutter. Emine Görgün war 
unterwegs, um für ihre Familie, 
die bei ihr an erster Stelle steht, 
regionale Spezialitäten einzu-
kaufen. Auf die Frage nach ihrer 
Lieblings-Gratiszeitung kam die 
Antwort „Tips“ wie aus der Pis-
tole geschossen. „Ich kann kaum 
glauben, dass ich die Fussl-Gut-
scheine im Wert von 1.000 Euro 
gewonnen habe“, freut sich die 
St. Florianerin über das schnelle 
Glück. Einlösen wird die zweifa-
che Mutter die Gutscheine in einer 
ausgedehnten Shoppingtour. Emine Görgün (Mitte) nahm von den Tips-Redakteurinnen Alexandra Brummer (li.) und Elena Auinger die Gutscheine entgegen.
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Krebshilfe

Entwöhnung 
für Raucher
Rauchfrei leben – für viele Men-
schen ein großer Wunsch. Rau-
chen macht abhängig, das wissen 
natürlich auch viele Raucher. Das 
bedeutet, der Raucher braucht 
nicht den Rauch sondern das Ni-
kotin oder besser gesagt, die Wir-
kung, die das Nikotin im mensch-
lichen Gehirn auslöst. Derzeit 
wächst der Druck auf die Raucher, 
sie ziehen sich zurück. Dabei wäre 
es sehr wichtig, sich einfach infor-
mieren zu können, ohne Verbind-
lichkeiten einzugehen oder gleich 
Seminare zu besuchen. In diesem 
kostenlosen Entwöhnungsvortrag 
geht es genau darum, die Raucher 
zu informieren. Ihnen die Mecha-
nismen der Abhängigkeit – besser 
beschrieben als die Vorfreude auf 
die nächste Zigarette – darzulegen, 
natürlich die möglichen Gefahren 
klarzumachen, aber vor allem die 
Gewinne eines rauchfreien Lebens 
aufzuzeigen. Und es geht um die 
Schritte, wie man sich vom Rau-
chen lösen kann. In diesen zwei 
Stunden erfährt man alles über das 
Thema Rauchen, die Gefahren, die 
Fallen, die Beeinflussungsfaktoren 
und die eigene Vorbildwirkung auf 
andere Menschen. Der Referent 
Peter Flink arbeitet seit 13 Jahren 
mit diesem Thema, kein Argument 
ist ihm fremd.<  Anzeige

Mag. Peter Flink, Krebshilfe OÖ 

vortrag

Raucher-Entwöhnungsvortrag: 25. 
Mai, 19 Uhr, Medak-Seminarraum, 
Dinghoferstr. 5, 4020 Linz, 
Informationen und Broschüre: 
Österr. Krebshilfe OÖ, Tel.: 
0732/777756-0 oder 
office@krebshilfe-ooe.at

KREBS

Experten zu Gast bei der 
Tips-Telefonhotline
LINZ/OÖ. Tips veranstaltet ge-
meinsam mit der Krebshilfe OÖ 
eine Sprechstunde zu den The-
men „Gebärmutterhalskrebs, 
Gebärmutterkörperkrebs und 
Eierstockkrebs“. Fragen dazu 
beantworten Experten am 
24. Mai von 15 bis 16 Uhr bei der 
Tips-Telefonhotline.

Für Frauen ab dem 40. Lebens-
jahr besteht besonders im Unter-
leib Krebsgefahr. Vorsorge und 
Früherkennung können dabei 
wichtige Maßnahmen sein, um 
das Leben länger in vollen Zügen 
genießen zu können. Für Fragen 
rund um die Themen Gebärmut-
terhalskrebs, Gebärmutterkörper-
krebs und Eierstockkrebs stehen 

die Experten Primar Peter Op-
pelt vom Linzer Akh und Ober-
arzt Gerald Fischerlehner von den 
Barmherzigen Schwestern bei der 
Tips-Telefonhotline für rund eine 
Stunde zur Verfügung.

Primar Peter Oppelt

TELEFONHOTLINE

Am 24. Mai von 15 bis 16 Uhr unter 
der Nummer 0732/78 95-300 oder 
0732/78 95-657

Oberarzt Gerald Fischerlehner

Tips-Sunshine-Trophy: 
Volleyballer gesucht
WEITERSFELDEN. Die zehnte 
„Tips Sunshine-Trophy“ wird 
am 16. Juli auf der „Sandkist“ 
ausgetragen. Maximal 32 
Quattro-Mixed Teams können 
beim Turnier teilnehmen. Auch 
heuer warten wieder tolle Preise 
auf die Mannschaften. Nähere 
Informationen und Anmeldung 
auf www.sunshine-trophy.com

Fotoausstellung: 
Ferne Augenblicke 
BAD ZELL. Die schönsten Bilder 
ihrer Reisen nach Afrika und Asi-
en zeigt Brigitta Moser vom 20. 
Mai bis 5. Juni im Rahmen der 30. 
Bad Zeller Kulturwochen in einer 
Ausstellung im Hotel Lebensquell. 
Die mehrfach ausgezeichnete 
Fotografi n gewann heuer bei der 
Staatsmeisterschaft jeweils eine 
Goldmedaille in den Kategorien 
Kombination (Schwarz-Weiß-
Fotografi en, Digital und Farbbild) 
und Digital. Die Ausstellung wird 
am Donnerstag, dem 19. Mai um 
20 Uhr eröffnet.

KURZ & BÜNDIG
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guardi Zäune & Balkone

Österreichische Qualitätsprodukte
Die individuelle Zaun- oder Bal-
konlösung kann man bei Guar-
di selbst gestalten. Guardi setzt 
bei der Wahl des Designs und 
der Stilrichtung keine Grenzen. 
 Guardi-Zäune sind speziell pul-
verbeschichtet und daher beson-
ders UV- und witterungsbeständig 
sowie langlebiger als herkömmli-
che Holz oder Schmiedeeisen-
zäune. Einen Zaun kauft man im 
Normalfall nur einmal im Leben 
– die Qualität und Langlebigkeit 

steht deshalb bei Guardi stets an 
erster Stelle. Und das ist auch 
einer der Gründe, warum Guardi 
als erster und einziger Hersteller 
von Zäunen und Balkonsystemen 
in Österreich auf seine Produkte 
eine 15-jährige-Garantie gewährt. 

Viele Vorteile bei guardi
beim Kauf eines Guardi-Produk-
tes profitiert man von folgenden 
Vorteilen: Für minimalen Reini-
gungsaufwand sorgt eine Nano- 

schmutzabweisende Oberf lä-
chenbeschichtung. Das stabilste 
Schraubsystem sorgt für optima-
len Halt. Guardi bietet zudem die 
größte Produktvielfalt mit über 
40 Modellen, vom klassischen 
bis zum modernen Zaun- und 
Balkonsystem, in mehr als 250 
Farben mit über 100.000 Kombi-
nationsmöglichkeiten. Kurze Pro-
duktions- und Lieferzeiten, damit 
das Zaunsystem zur schönsten 
Zeit des Jahres bereit ist, werden 

von Guardi garantiert. Mt einem 
Aluminiumzaun aus bester Qua-
lität zu leistbaren Preisen kann 
man seinen Garten vor Eindring-
lingen schützen und optisch für 
ein Highlight sorgen.<  
 Anzeige

info

Terminvereinbarungen für einen 
gratis Ausmess-Termin unter der 
Servicehotline: 0810/955105; 
sofort-einlösbarer Gutschein anbei

BIENEN

Die Superhelden unter den Insekten
WEITERSFELDEN. Waldhonig, 
Cremehonig mit Pfefferminz-
öl, Met, Propolis, Blütenpollen, 
Gelee Royal und Lippenbalsam: 
Produkte, die der Imker Franz 
Stütz von seinen Bienen erhält. 
Die Insekten leisten Erstaunli-
ches: Für ein Kilogramm Honig 
� iegen sie rund  60.000-mal aus 
und besuchen dabei je 150 bis 200 
Blüten. Eine Bienenkönigin legt 
2000 Eier am Tag, was ungefähr 
ihrem Körpergewicht entspricht. 

Deshalb belohnt er seine Völker 
mit biologischer und möglichst 
naturnaher Haltung. Mit zwölf 
Jahren fing Stütz an, sich mit 
Bienen zu beschäftigen. Er fand 
einen Bienenstock und schaffte 
es, ihn über den Winter zu brin-
gen. Mittlerweile kümmert er 
sich um 110 Bienenvölker. 

Tag des offenen Bienenstocks
Beim Tag des offenen Bienen-
stocks am Sonntag, dem 22. 

Mai bietet Stütz eine Wande-
rung (13.30 Uhr in Wienau) zum 
Bienenstock an und erklärt mit 
Schautafeln das Verhalten der 
Bienen. Viele Bienenprodukte 
sind übrigens sehr gesund: Das 
Gelee Royal, mit dem die Am-
menbienen ihre Königinnen 
füttern, ist auch für Menschen 
bekömmlich. Die Luft im Bie-
nenstock hilft gegen Asthma und 
die Blütenpollen regen die Ver-
dauung an. Imker Franz Stütz mit Bienenprodukten
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Man muss nicht unbedingt hin-
über ins Ausseerland. Auch im 
schönen Almtal mischen sich die 
weißen Blütensterne der Narzisse 
in Blumenwiesen und Viehweiden 
und verleihen der Umrundung des 
Bauernkogels eine besonders duf-
tende Note.

von Michael Wasner

Gut einzusehen ist vom Hotel aus 
der in West-Ostrichtung verlaufen-
de 500 m lange Waldkamm des 
Bauernkogels (im Besitz mehrerer 
am Bergfuß angesiedelter Bauern – 
daher der Name), der im Vergleich 
zu den dahinter aufragenden Gip-
feln von Zwillingskogel und Stei-
neck recht bescheiden wirkt. Den 
östlichen Eckpfeiler ziert eine oran-
ge Vermessungsstange mit Gipfel-
buch, während der etwas höhere im 
Westen durch Windbruch gelichtet 
erscheint. Am schmalen Verbin-
dungsgrat ist mit Kindern Vorsicht 
geboten. Ansonst birgt aber die 
Umrundung keine Gefahren und 
man kann sich voll der landschaft-
lichen Schönheit, der Blütenpracht 
und der Weg� ndung (keine Mar-
kierungen) widmen. Urtümlichkeit 
und Romantik vermittelt gleich zu 
Beginn der hinter dem Hotel ver-
laufende Alm uferpfad, dem wir 
einen Kilometer � ussaufwärts bis 
zur Almeggbrücke folgen. Dort 
wenden wir uns nach rechts, que-
ren die Bahn und steigen durch den 
Graben zur Straße auf. Links ein-
schwenkend gelangen wir jenseits 
des Grabens zum Grabenbauer und 

folgen der Stichstraße zurück zum 
Ferienhof Holzinger in Almegg. 
Am Stadel vorbei rechts dem Wald 
zu, wo ein Forstweg zur Hauergra-
benstraße hinaufzieht. Auf dieser 
aufwärts durch die Roithsiedlung 
zum Haus Nr. 17. Davor Beginn 
eines Ziehweges, der nun stark an-
steigend durch Wald zu den ersten 
Narzissenwiesen heranführt. Einen 
netten Rastplatz beschert uns weiter 
oben ein verwaister Almstadel (770 
m – 1 ½ Std.) inmitten Tausender 
Narzissen. Vom oberen Weide-
zaun gelangen wir auf der linken 
Weggabelung weiter leicht anstei-
gend zu einem Forstweg, dem wir 
uns nach rechts anschließen. Nach 
250 m markante Linkskurve und 
Einmündung mehrerer Waldpfade. 
Gleich der erste rechts (Stoamandl 
hinter Fichte) lässt eine Jagdhüt-
te und die gelichtete Gipfelkuppe 
des Bauernkogels (845 m, schöner 
Blick auf Scharnstein) in wenigen 
Minuten erobern. Etwas Mut erfor-
dert anschließend die fünfminütige 
Gratwanderung hinaus zum „Gum-
senkogel“ (823 m, Gipfelbuch – hin 
und zurück ½ Std.) mit freier Aus-
sicht auf das Almtal, seine Dörfer 
und die Bergwelt. Wieder zurück 
in der Linkskurve, folgen wir dem 
Forstweg weiter zur Einmündung 
in eine Forststraße, deren AV-Mar-
kierung 417 nun gemütlich bergab 
Richtung Mühldorf leitet. Doch 
aufgepasst: Nach einem meist ge-
öffneten Schranken müssen wir in 
die nächste von rechts kommende 
Forststraße (Holzschild „Drack 
Forst 24“) überwechseln, die zum 

Jagahäusl leitet. Die vielen Nar-
zissen werden hier von Zwergen-
patrouillen bewacht. Davor den 
Ziehweg längs eines Bachgrabens 
abwärts zu den Fischerbühler 
Blumenwiesen. Nach der Kapelle 
über den Bach, vorbei an der Pen-
sion Sutterer die Straße aufwärts 
zum Haus Nr. 41, danach rechts 
die Zufahrt zum Fischerbichlgut 
(Pferdekoppel) und dahinter den 
Schotterweg abwärts zum „Bauer 
zu Brunn“. Geradeaus am Schot-
terweg weiter, links dem Transfor-
mator zu und beim nächsten Haus 
(Durchgang auf eigene Gefahr) ab-
wärts zur Bahnstation Kothmühle. 
Nun die Grubbachstraße abwärts 
ans Almufer und � ussaufwärts zur 
Einkehrstätte Kasberghof. 

SCHARNSTEIN/TRAXENBICHL

Narzissen rund 
um den Bauernkogel

Duftender Rastplatz beim Almstadel

Wander

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum downloaden:
www.tips.at/service/archiv

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.
Dieser Wandertipp ist noch nicht in 
einer Aufl age erschienen.

TOUREN-INFO

GEHZEIT:
3 ½ Stunden, zusätzlich ½ Std. für 
Gipfelbesteigung

ANSTIEGE: ca. 400 m

WEGBESCHAFFENHEIT:
Güter-, Wald- und Wiesenwege, 
keine Markierung!

ANFAHRT

A1 Abfahrt Vorchdorf bzw. A9 Ab-
fahrt Ried nach Pettenbach, B 120 
Scharnstein und über Mühldorf auf 
der Almseestraße Richtung Grünau 
bis Str.-km 3,6 in Traxenbichl. Auch 
mit ÖBB Wels – Grünau, Haltestelle 
Kothmühle, möglich.

AUSGANGSPUNKT:
Hotel Kasberghof, Almseestraße 45 
(500 m; kein Ruhetag, Parkplatz)

Scharnstein
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BUCH-TIPS

Geniale Kreationen

Unsere Großmütter kannten noch 
die Tricks, wie man aus Essenresten 
eine gute Mahlzeit zaubert. Heute 
landen diese zumeist im Müll, im 
Idealfall im Bio-Müll oder am 
Komposthaufen. Für den vielfach 
augezeichneten Koch Tom Riederer 
ist das Wegwerfen von Lebensmit-
teln eine schlimme Angelegenheit. 
Mit seinem Kochbuch „Nur der Idiot 
wirft´s weg“ beweist er, dass man 
mit etwas Fantasie aus Essensresten 
hervorragend schmeckende Gerich-
te zubereiten kann. 
Was macht man mit hartgekochten 
Eiern, die niemand mehr essen will, 
mit der offenen Dose Mais, mit den 
Fleisch- und Wurstresten? Dafür 
braucht man jetzt keine Fantasie 
mehr. Riederer zeigt es auf 208 Sei-
ten. Seine Rezepte sind kreativ und 
realtiv einfach nachzukochen. Mit 
Restl-Essen im herkömmlichen Sinn 
haben sie nichts zu tun. Vielmehr 
sind es außergewöhnlich kreative 
Rezepte, die im Buch auch sehr 
ansprucksvoll von Michael Gries 
fotografi sch umgesetzt wurden.  
„Der Gedanke daran, dass es Men-
schen gibt, die in anderen Ländern 
darben, ja verhungern, sollte end-
lich zum Anlass genommen werden, 
sich solche und andere Rezepte auf-
zubewahren und dementsprechend 
auch umzusetzen, vielleicht auch 
noch weiterzuentwickeln -- das ist 
mein großes Anliegen“, so Riederer. 
Zudem hilft das Buch auch, Geld zu 
sparen. Riederer fi ndet selbst für 
Himbeerkerne und Essiggurken-
wasser eine sinnvolle kulinarische 
Verwendung. 

Nur der Idiot wirft´s weg
von Tom  Riederer

Autor: Tom Riederer
Nur der Idiot wirft´s weg
Pichler Verlag, 208 Seiten
ISBN: 978-3-85431-543-8
Preis: 24,95 Euro

KINOTIPP

Pirates of the Caribbean  
Fremde Gezeiten (3D)
Als Captain Jack Sparrow (John-
ny Depp) nach langer Zeit wie-
der auf die attraktive Angelica 
(Penelope Cruz) stößt, ist er sich 
nicht sicher, ob ihre Zuneigung 
echt ist – oder gespielt. Denn mit 
Barbossa ist Jack auf der Suche 
nach dem Quell ewiger Jugend 
– und Angelica könnte ihn wo-
möglich nur benutzen, um ihm 
zuvorkommen zu können. Mit 
ihr geht er an Bord der Queen 

Anne‘s Revenge – das Schiff des 
legendären Piraten Schwarzbart, 
der ebenfalls etwas mit Angeli-
ca gemeinsam hat. Der nunmehr 
vierte Teil der Fluch der Karibik 
Saga – diesesmal als 3D-Erlebnis 
der Extraklasse mit Captain Jack 
Sparrow zum Greifen nah. 

Jack Sparrow sucht die Quelle der ewigen Jugend.                       Foto: (c) Star Movie

FILMSTART

Österreichstart: 19. Mai 2011

COMPUTERTIPP

Virtueller
Notizblock
Bei der täglichen Arbeit muss 
man oftmals kleine Notizen 
schrei ben. Jedoch passiert es da-
nach auch leicht, dass man diese 
Zettel verlegt oder überhaupt 
gleich verliert. Eine Abhilfe 
schafft der virtuelle Notizblock 
des Onlineanbieters Evernote.
Nach der Installation erstellt man 
auf www.evernote.com ein Be-
nutzerkonto. Anschließend kann 
man mit dem Erstellen einfacher 
Textnotizen fortfahren. Zusätz-
lich können auch Bilder ganz 
einfach zu den Notizen hinzuge-
fügt werden. Im nächsten Schritt 
werden die Notizen und Bilder 
automatisch mit dem Evernote-
Server synchronisiert. Nun hat 
man seine Notizen zentral abge-
legt und kann von anderen Com-
putern oder mobilen Geräten da-

rauf zugreifen. Evernote ist für 
MAC, Windows, iPhone, Black-
berry und weiteren Geräten ver-
fügbar. Nähere Infos zu Evernote 
und eine genaue Anleitung � ndet 
man auf www.evernote.com 

Medien

Seite

PC-TIPS?

Senden auch Sie, so wie Michael 
Mittermair, Ihren PC-Tipp an 
r.waldbauer@tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie 
20 Euro als Prämie.

Evernote gibt es auch für das iPhone.

CD-TIPS

Söhne Mannheims - 
Barrikaden von Eden

Dieses einzigartige Kollektiv, beste-
hend aus 14 Musikern, zeigt sich im 
Jahr 2011 mehr denn je von seiner 
kämpferischen Seite. Schließlich hat 
sich seit dem letzten Album einiges 
getan in Europa und der Welt, von 
der Finanzkrise über den immer 
noch schwelenden Rechtsextremis-
mus bis hin zur Atomkatastrophe in 
Japan. Die Mannen rund um Xavier 
Naidoo nehmen sich weiterhin kein 
Blatt vor den Mund, thematisch 
befinden sie sich absolut am Puls 
der Zeit - protestierend, aufzeigend, 
aber immer mit dem wertvollen 
positiven Unterton. Musikalisch 
federführend waren Naidoo und 
Kompagnon Michael Herberger, zu 
den gehaltvollen Texten trugen auch 
die Vokalisten Metaphysics, Henning 
Wehland und Michael Klimas ihren 
Teil bei. Das langsame „Ist es wahr“ 
ist an die Adresse der Mächtigen 
gerichtet, danach gibt‘s Partysound 
auf „Hier kommen die Söhne“. 
Bebende Konzertsäle sind dabei 
wohl vorprogrammiert, der Track 
riecht ein wenig nach Sommerhit. 
Die Werte Nächstenliebe, Respekt 
und Toleranz schwingen stets bei 
den vierzehn Songs mit, die CD ist 
durch die hochwertigen Texte ein 
Söhne-Werk zum Reintigern. Topak-
tuell die Hymne „Freiheit“ durch die 
politischen Umbrüche in Nordafrika, 
während sich das fl ottere „Neustart“ 
mit Veränderung und Vergänglichkeit 
auseinandersetzt. Eine rührende Ode 
an alle verantwortungsbewussten 
Eltern ist „Für Dich“, wieder eine der 
großen Balladen der Mannheimer. 
Live sind die Söhne immer ein Spek-
takel, die „Casino BRD“-Tour macht 
am 19. November in der Wiener 
Stadthalle Station! Gewinnen Sie auf 
www.tips.at eines von zwei Alben!

Kämpferische Idealisten
von Josef Alexander 
Winklmayr

Hörproben dieses Albums 
auf www.liferadio.at

Foto: Tonpool
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>> Elektrogeräte

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Eisengasse 5, 4240 Freistadt, Info-Telefon: 07942 / 74100-861

Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 22 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Bitte in BLOCKSCHRIFTEN und vollständig ausfüllen! 

Gewünschte Rubrik

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Unterschrift

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG: Kto.-Nr.:                  BLZ

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail: wortanzeigen-freistadt@tips.at
 oder Fax: 07942 / 74100-860 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

	 ober-
	 österreich

	  Linz
 Wels
 Steyr
 Ef./Griesk.
 Ried
 Schärding
 Braunau
 Vöcklabruck
 Gmunden
 Rohrbach
 Urfahr/U.
 Freistadt
 Perg
 Linz Land
 Kirchdorf

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE €	20 
Originalfoto im Farbdruck

 CHiFFRÉ-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

	 nieder-
	 österreich

	  Amstetten
 Melk (14-tägl.)
 Ybbstal (14-tägl.)
 Scheibbs (14-tägl.)
 Krems (14-tägl.)
 Horn (14-tägl.)
 Waidhofen/T. (14-t.)

Redaktion FReistadt
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74 100-861
Fax: 07942 / 74 100-860
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
ISDN: 07942 / 74 100-869

Redaktion: Mag. Karin Wansch,
Regina Wiesinger
Kundenberatung: 
Heike Stadler, Gerhard Larndorfer

Für unverlangt eingesandte Unterlagen 
wird keine Haftung übernommen. 
Die Redaktion behält sich zudem eine 
Veröffentlichung bzw. die sinngemäße 
Kürzung von Beiträgen vor.

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM
Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95-290

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Geschäftsleitung Verkauf:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Anzeigenleitung Lokalverkauf:
Stefan Nemetz, 0732 / 7895-235
Key Account:
Gregor Studlar 0732 / 7895-683
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Freistadt 25.903
Gesamte Auflage der
22 Tips-Ausgaben: 798.447

Impressum

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

SCHNÄPPCHENJÄGER 
AUFGEPASST!
Immer Freitags – 40%
auf alle Pflanzen und Bäume

Ökoplant – M. Roitner GmbH
4600 Wels, Eben 1

Nähe SCW / Maxcenter
www.oekoplant.com

BUCHE ab € 48,–
weitere Holzarten auf Anfrage sowie 
Koks, Holzpellets und Holzbriketts

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ
BILLIGER

Ak
tu
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le

s

Interesse an der Wahrheit?
Gottes Wort im Radio, täglich
20-22 Uhr, KW 9390Khz,
31-Meter-Band, Gratisinfo
weitere Sprachen und
Frequenzen:
www.familyradio.com
outdoorpark.at
Aktiv Betriebsurlaub - Bad Goi-
sern
Verkaufe iPad mit WiFi + 3G
mit 64 GB. Ca. 1/2 Jahr alt, su-
per Zustand mit 2 Taschen (1 x
nagelneu), Preis: € 599,-
 0664-8157716
Wenn Sie etwas Ausgefalle-
nes suchen: Habe 1000e alte
und brauchbare Sachen. Ich
kann nicht alles aufzählen, bit-
te rufen Sie an  0664-
1779390

ACHTUNG!
Kaufe Ihre Antiquitäten!
FA. SCHRATTENECKER.
Tel. 0664-4210222.

ASTRA-LIVE KARTENLEGEN
MONA  0900-530070 (0,03/
Sek.)
Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin
  0900-510106 (2,17/min)
Kartenlegen GRATIS!
 0800-601197 (gebühren-
frei), www.viversum.at/anzeige
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26762021

Donaupatent,  Küste, Funk.
0664-4118966.
www.boot1.at

Wohnmobil FFBClassic 520,
Bj. 1992, neue Polster, über-
komplett ausgestattet,
€ 11.600,-,  0680-2366994.

DETEKTIV
www.ikv-detektei.com
 0650-9724252

Verkaufe Tschibo Kaffeepad-
maschine, neuwertiger Zu-
stand. Preis € 49,-.  0664-
8157716

Verkaufe hochwertiges
rosarotes Kleinkinder-
fahrrad,  mit Stützen, stabile
Ausführung, sehr schön, Preis
€ 85,-!  0664-8157716

FINAL MOTION bewegt! Für
Ihren Imagefilm, Ihr Produktvi-
deo oder Ihr Musikvideo sind
wir der richtige Partner! www.fi
nalmotion.at

Ihre alten Super-8 Filme auf
DVD. www.tdt.at, 0650-
5123761.

Verkaufe Fernseher mit DVD.
 0699-81836631

28.05.2011
Parkplatz
BOCKAUWIRT
Freistadt
7-12
07942-77915

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

Abverkauf Holzgartenhaus,
3x3,2m inkl. Vorbau. Ziegler,
07613-8282.

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
schneeexpress@aon.at

Pool-, Teich-, Gartenbau. 0664-
5763474, www.ptgb.at

Verkaufe Unterflur Gastank
(Propan) für Gas- oder Regen-
wasser. Inhalt: 2.700 l, L= 25
m, Durchmesser 1,25 m; Ab Ju-
li zu verkaufen. VP € 200,-.
 0664-2409820

Ballonfahrten Die Geschenk-
idee 0800-201318 gebühren-
frei anrufen.
www.ballonfahren.com

Bereit für Neues?
Hochseilgarten-Gutscheine
WWW.HOCHSEIL.AT

Geschenkidee
Original-Zeitungen von jedem
Tag, Weine von jedem Geburts-
jahr 1890-2003
 01-7180800
www.historia.at
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>> Hausbau/Baustoffe

Alles Liebe und Gute 
wünscht 

dir die „Schoffa“ 
Verwandtschaft

Wer hätte das gedacht,

dass der Hans mit 40
aus der Zeitung lacht?

Herzlichen 
Glückwunsch zur 
Rubin-Hochzeit

wünschen euch
Petra, Arnold, Johanna,

Manfred, Sonja

Lieber Tobias!
Nochmals alles Liebe 
zu deinem 
10. Geburtstag 
von Mama, Papa und 
Melanie
Goli, Gedi und Lisa Marie
Oma‘s und Opa‘s

Alles Gute zur
Goldenen Hochzeit

wünschen euch

Kinder, Schwieger- und
Enkelkinder

Heute ist ein besonderer Tag

29 war gestern, 30 ist er heute!

Alles Gute zum Geburtstag, 

wir haben dich lieb!

Martina und Elias

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung

Welcher Glanz und 
welcher Schimmer,
leuchtet für euch 
heut und immer.

Bei dem schönen 
Perlenfest, das euch 

Gott froh feiern lässt.
Hier im sanften Schein 

der Kerzen,
wünschen wir von ganzem 

Herzen, 
dass euch Gott in seiner Güte,

auch in Zukunft stets behüte!

Alles Liebe und beste Gesundheit zu eurer 
Perlenhochzeit 

wünschen euch von Herzen eure Patenkinder Martin, Monika, 
Kerstin, Patrick und Jasmin samt Eltern

Hallo Julia!
Wir wollten dir eine Freude 
machen, drum darfst du mit 
18 aus der Zeitung lachen.

-liche  Glückwünsche 
zum Geburtstag!

Mama, Papa, Fabian, 
Stefan und Oma

Guten Morgen und Hurra!
Unsere Maria wird heut‘ 

30 Jahr‘
Bleib wie du bist zu jeder 

Stund, vor allem aber bleib 
recht lang gesund!

Alles Gute zum Geburtstag 
wünschen 

Pia, Sebastian, Manuel, Roman, 
sowie die restlichen  

5 Schinagls

Alles Gute zum
KFZ- und Landmaschinentechniker-Meister

wünschen dir deine Eltern, Petra, Simon,
Christian und Cornelia

Lieber Manuel

Nun ist vorbei das lange Nun ist vorbei das lange Nun ist vorbei das lange 
Streben, ab jetzt beginnt dein Streben, ab jetzt beginnt dein Streben, ab jetzt beginnt dein 

Meisterleben!Meisterleben!Meisterleben!

Liebe Julia
Zum 10. Geburtstag
wünschen wir dir 
alles Gute!

Wir haben dich lieb
Mama, Papa, Philipp 
und Tamara

 Geburtstag

Alles Gute 
zum Geburtstag 
wünschen
Elena und Larissa, Mama, 
Papa und Geschwister

Vor 40 Jahren kam 
ein Baby angefahren,
ohne Strümpf und 
ohne Schuh, liebe Heidi, 
das warst du!

Nun hat die NULL dich auch erreicht, 
fröhlich feiern wir das gleich.
Bleibe locker, frisch und munter,
dann kriegt die NULL dich auch 
nicht unter!

Alles Gute wünschen
Mama, Papa, Ewald, Sara, 
Monika und Peter

Liebe Martina!

Um dich zu überraschen,

lassen wir dich mit

aus der Zeitung lachen.

D’ Oswalder,  d’ Leonharder und d’ Gutauer

40

Nichtraucher und Schlank
durch Hypnose, www.hypno-
wrede.at, 0699-11258995

Berührung, die berührt!
www.samadhi-lotus.at
0650/65 63 123, Linz.

6 Stk. Holzfenster, Thermo,
ca. 20 Jahre, H 113/B 95,
versch. neue Innentüren,
versch. kleine Fenster, schönen
Humus, handgehackte alte Bal-
ken.  0664-1779390

Hochgatterer
GMBH
Vollwärmeschutz, Dach- und In-
nenausbau zu fairen Preisen.
0660-4014334,
office@hochgatterer.com
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BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Linz, Waldeggstraße 1
Tel.0732 / 315000

TOP Tips

Markus Hirtler ist Gewinner 
des Grazer Kleinkunstvogel 
2004,  Steir. Panther 2004 
und der Hirschwanger Wuchtl 
2007! In „Ansichtssache“ 
plaudert Ermi-Oma über ihr 
Leben im Altenheim und wie 
sie überhaupt dorthin gekommen ist. 
Karten: Buchhandlung Wurzinger, Freistadt, allen 
Vorverkaufsstellen von ÖT, allen Sparkassen, alle 
Raiffeisenbanken und Volksbanken in OÖ, kosten-
freier Postversand unter: kunstduenger@gmx.at 
oder Tel. 0664/383 9999

24. Mai, 19.30 Uhr, Salzhof, Freistadt
www.ermi-oma.at                              Anzeige

24. Mai: Markus Hirtler als
Ermi-Oma in „Ansichtssache“

Ich poliere Ihren Marmor.
0664-5454200

KAPLICE
Kunststoff und Alu
Fenster-Türen,
Jalousien, Fensterbänke
Wintergarten, Kunststoffzäune,
5 Jahre Garantie,
Günstige Preise!
00420 603 544 049
www.alu.plast.cz
alu@alu.plast.cz

Mauertrockenlegung mit
Garantie www.Veinal.at
 0664-3448169

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
0699-81917427
Pflasterer verlegt jede Art von
Pflasterungen! 0664-9725478

Qualitativ hochwertige Mar-
kiese wegen Umbau zu ver-
kaufen, Preis € 230,-, B 500 x
L 300.  0681-10519418
Trockenbau, Spachtelungen,
0676-7937021
www.gp-trockenbau.com
Verkaufe linke und rechte neue
Wohnungstür,  Buche,
85x202 cm, plus Lüftungsfil-
ter+Beschläge, je € 50,-.
 0664-5427992

Weiße Kunststofffenster,
versch. Größen und Balkontü-
ren sowie passende Rollläden
wegen Sanierung günstig abzu-
geben.  0664-3690117

0664-1582333
KOSTENLOSER PARTNER-
KATALOG von 20 bis 85 J.,
heute noch anfordern.
EIGENER SENIOREN-
KATALOG -Institut Christina.
Viele interessante Partnerprofi-
le finden Sie auch online unter:
www.pv-christina.at

0800-201444 gebührenfrei,
Kontakt Vermittlung und Sie
sind schon bald glücklich ver-
liebt! Wir sind auch im Internet
unter www.wunschpartner.at
der Klick ins Glück

63-jährige WITWE,  warmher-
zig, hilfsbereit und eine wun-
derbare Köchin und Hausfrau.
Ich liebe es im Garten zu arbei-
ten, für Dich da zu sein, Reden,
Lachen, einfach gemeinsam
wieder glücklich sein und zu-
sammen alt werden. Bitte erfül-
le mir diesen Wunsch und mel-
de Dich bei:
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

8497 Single werden ist nicht
schwer - Single sein dagegen
sehr! Maria, 60 jährige, opti-
mistische, feminine Pensionis-
tin, hofft durch dieses Inserat
auf neues Glück! Kontakt Ver-
mittlung, gebührenfrei 0800-
201444
8683 Für die wundervollen All-
täglichkeiten und mehr suche
ich dich! Matthias,  30 jähri-
ger, attraktiver, charmanter
und tanzbegeisterter Maschi-
nist, erwartet deinen Anruf bei
Kontakt Vermittlung, gebühren-
frei 0800-201444
9104 Verliebt sein - im 7. Him-
mel schweben! Ist das zuviel
verlangt? Sonja,  38 jährige,
liebevolle Mutti wünscht sich
einen liebevollen Freund und
Vati. Kontakt Vermittlung
0676-84947912

GESUCHT: BAUERNHOF MIT
ALLEM WAS DAZUGEHÖRT...
Susanne,  32 J., WITWE, ei-
ne romantische Frau, zärtlich
und gefühlvoll. Nach einem
großen Schicksalsschlag suche
ich einen liebevollen, treuen
Partner für ein Leben zu Zweit.
Geld und Aussehen sind für
mich nicht wichtig, denn Liebe
fragt nicht nach Äußerlichkei-
ten. Habe auch Du den Mut
und melde Dich, mein Herz war
lange genug einsam.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at

Witwe 57, ich bin eine einsame
Frau, die sich nach Liebe sehnt.
Kannst du Sie mir geben? Ver-
mittlung Traudich 0664-
8346833

Suchen Sie einen christli-
chen Ehepartner? Gratis-In-
foversand:   05572-372830,
www.cpdienst.com

HERZ IN NOT
Äußerst attraktive zierliche Wit-
we, 49 J. jung. Sie hat viele
Hobbys, von Motorradfahren,
Wandern, Radeln, Kegeln, Ski-
fahren, Schwimmen gehen,
liebt aber genauso einen ver-
regneten Sonntag zusammen-
gekuschelt im Bett zu verbrin-
gen. Wenn Sie ein Mann sind,
der Gefühle auch zeigen kann,
dann lassen Sie Ihr Herz spre-
chen und melden sich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder Internet:
http://www.jetset.at
8554 Klaus, 54, sportlich, na-
turverbunden und reisefreudig,
möchte die schönen Seiten des
Lebens nicht länger allein ge-
nießen. Kontakt Vermittlung
0664-1811340

Heizöltank-Entsorgung-Reini-
gung/Kesseldemontagen.
www.tanktechnik.info
0699-10028018
Ölheizkessel-Hoval Type
Eurolyt 27/22-27 KW Bj. 1991
Brennermotor gew. 2010, Preis
lt. Vereinbarung.  07263-
88728
PELLETSBRENNER € 1.990,- bei
www.leistbaresheizen.at, 0699-
11102869.

Kaminsanierung Pammer, Tra-
berg, gratis Kaminanalyse.
07218-31500, 0664-1839795

Massives Schaukelgestell
aus Stahl zu verkaufen.
 07236-8051

0732-2100002 Hausfrauen pri-
vat

20 JAHRE ERFAHRUNG
Telefonbescheid, nur Erfolgsho-
norar, sehr hohe Erfolgsquote.
07672-26426
KREDITE ohne KSV bis
€ 50.000,- auch bei AMS mög-
lich, Reiser-Finanz,
Tel. 0049-8055-1718,
eMail: reiser-finanz@t-online.de

Gattersäge 40er Durchlass
Hobbysäge, Gumbusch Profilie-
rer 6 Motoren, UNIMOG 406er
80 PS fahrbereit, verschiedene
Bretter u. Hölzer günstig
 07443-88315

Gebrauchte Holzbearbeitung
Formatkreissägen Altendorf
1,4m Tisch, magic 3m Tisch,
schwenkbar bis 450er Blatt-
durchmesser, 3 Geschw., Ausle-
gertisch, usw.;  07613-8282.

Günstig abzugeben: Französi-
sches Federkernbett,  fix
tapeziert, Liegefläche B:
1,50m, L: 2m, Selbstabholung
in Hirschbach/Mkr.  0664-
4165867, ab 17:00 Uhr

Verkaufe guterhaltene sofa-
ähnliche Sitzbank, Maße
193x73 cm, Eiche furniert,
Tischlerarbeit, günstig gegen
Selbstabholung.  0664-
6260172

Verkaufe hochwertiges
Überbau-Schlafzimmer,
sehr viel Stauraum!!! Inkl. 5-tü-
rigen Schrank, Überbau inkl.
Nachtkästchen, Vollholz-Fron-
ten, Superpreis: € 950,-.
 0664-8157716

Verkaufe Stressles-Sessel,
neuwertig, wegen Platzman-
gel.  0676-5337822

Wohnwand,  4-tlg., variabel
anzuordnen, Farbe: Schoko-
Creme-Cappuccino, Breite ca.
2,80 m, Preis n. VB.  0664-
9966750

Wohnzimmergarnitur, 
dunkelgrün, Leder, 3+2 u. Eck
+ Sessel + Hocker, sehr gut er-
halten, € 300,-.  0680-
2312111

Alte Radios, Klavier, Musik-
schrank aus 50er-Jahr, alte
Fotoapparate.
 0664-1779390

Christliche Partneranbahnung
von 25-90 Jahren. www.christli
chepartnervermittlung.at,
 0650-8250743

Einsame, 38/165
Sehr hübsch, gepflegt, mit
Herz und Humor. Schmuse
und kuschle gerne. Wünsche
mir wieder sehr einen ehrlichen
Mann zum liebhaben und
verwöhnen. Rebecca Pv
 0664-1349645

Kostenlose Vermittlung für
alle Damen! Rebecca Pv
 0664-1349645
Ulrike, 42, Traumfigur
Suche einen sympathischen,
lieben Mann der auch gerne
älter sein kann. Melde Dich
bitte. Rebecca Pv  0664-
1349645

Mann 48/180
Suche Sie mit passendem
Alter zum Verlieben. Bitte
melde Dich - freue mich auf
ein Treffen. Rebecca Pv
 0664-1349645

Tanzfreudiger Mann, 45 Jah-
re, sucht tanzfreudige Frau für
gemeinsame Tanzabende/-kur-
se. Interesse an Standard- und
lateinamerikanischen Tänzen,
Salsa und Tango. Ich freue
mich über Deinen Anruf!
 0699-17105753 (abends)

Efa 50/165
Suche einen Mann zum Lieben.
Rebecca Pv  0664-
1349645

Reiterhof Knöbelsteiner Rech-
berg, Einsteigerkurs für Anfän-
ger. Beginn Sa. 28.5.2011, 1 x
Umgang mit Pferd + 5 Reitein-
heiten.  07264-4696

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufend Aktionsangebote
07229-63062

SONNENKÖNIG Schwimm-
badüberdachungen GmbH
AKTIONEN Musterüberda-
chungen, benutzerfreundliches
Arretierungssystem,
www.sonnenkoenig.co.at,
0650-3229595

FRÜHJAHRSANGEBOTE
Abverkauf von Muster-Pool-
überdachungen
1A-Qualität zu Toppreisen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

LEHNER KG 0650-2252225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

Schwimmbad- Rollabde-
ckung KH-Planen Pucher
Frühjahrsaktion -10 %
Am Winterhafen 4, 4020 Linz
0732-776393-0
office@kh-plane.com
www.kh-plane.com

Schwimmbadfolie
verschweißen, Einbauteile,
Randsteine, Überdachungen.
0664-5763474, www.ptgb.at
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AKTION
Pool 6 x 3 m mit Überdachung

€ 11.490,–
Pool 8 x 3,5 m mit Überdachung

€ 14.490,–
LIMITIERTE STÜCKZAHLEN!

Nähere Infos
www.goldmann-wellness.at

07235/65016

Clever inserieren
in der Zeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland, die 

zuverlässig an die 
Haushalte kommt

SOFORTGELD® durch Auto-
verpfändung bei Weiter-
benützung, technische Geräte,
Lebensversicherungen, Gold-
schmuck APV Autobelehnung,
Pfandleihe
Wels,  Salzburgerstr. 68
Linz,  Sandgasse 11,
Tel. 05 0130

Alter Pferde-Gig, 2-Sitzer,
sehr schönes Pferdegeschirr,
57 H/26 B.  0664-1779390
Golden-Retriever-Welpen €
400,-, 0650-5419720
Liebe Katzen suchen liebe
Zuhause mit sicherem Auslauf,
Kurz- und Langhaar, gepflegt,
geimpft, süße Fotos: www.liebe
katzen.at,  0664-1402375
Süsse Retrieverwelpen, ge-
impft, gechipt und mehrfach
entwurmt suchen ein liebevol-
les Zuhause.  07250-340
oder 0680-1320687

Perserbabys € 199,-. 0650-
5419720

Verkaufe 5.1 Dolby Digital
Heimkino-Set von JBL (JBL ESC
333). Gebraucht, aber in gu-
tem Zustand. 5 Lautsprecher,
vollaktiver Subwoofer, Fernbe-
dienung, Lautsprecherkabel, 4
Lautsprecher-Bodenständer!
Leistung: 240 Watt. Eingänge:
Lichtleiter/Koaxial/2xChinch.
Preis: 120,-  0664/8157710

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-3209480
Qualitätsübersiedlung mit Tisch-
ler 0664-3089364
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-9299846

Matura jetzt!
www.abendgym.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733
Nachhilfe + Lerntechnikkurse
www.Lehrerteam.at
0732-792828

Verkauf von Alu- & Kunststoff-
Sichtschutz und Zäunen.
H & S-Shop 0664-4339383
www.hs-shop.at

Alte Truhe, Kästen usw.,
Wohnzimmersitzgruppe.
 0664-1779390

Verkaufe Minibike WVPR-204
VP: € 120,-. Gebläse-Häcksler
Buchmann 2001, Rohre auch
für Hackgut € 350,-. Suche Ar-
beithuber Frontlader Schaufel
100.  07265-5612

Rücken-
schmerzen ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

FRÜHJAHRSANGEBOTE
Abverkauf von Muster-
Wintergärten
1A-Qualität zu Toppreisen
www.sunhouse.at
Tel. 07243-58342-0

Achtung: STRASSER kauft zu
Bestpreisen MILITARIA BIS
1945!
Uniformen-Mützen-Stahlhelme-
Fotos-Ausrüstung und alte An-
sichtskarten. Ganze Sammlun-
gen und Nachlässe. Hackerweg
24, 4863 Seewalchen,
 0676-4115133, attesee-an
tik@gmx.at

Ankauf von Militärischen Ge-
genständen von 1850 - 1950
zu Höchstpreisen! Gesucht: Fo-
tos, Fotoalben, Auszeichnun-
gen, Dokumente, Helme, Kap-
pen, usw. Angebote an:
A.Schobesberger, 0676-
3416255 - Museumsverein
Eben e.V. oder zeit56@gmx.at

GOLDANKAUF,  Bargeld so-
fort, www.bruchgold.at, 0676-
5310379, Hobra-Mondsee.

SOFORT BARGELD
KAUFE ALLE PKW´S
0676-3716207

KAUFE AUTOS
0680-1411911

!BESTPREISE FÜR PKW´S!
in jeden Zustand ab Bj. 97
  0676-3107790

AABED KFZ Export. Beste
Preise. Alles anbieten. Zustand
egal. 0664-4911396

Ab sofort! Kaufe Autos
für Export, Zustand egal.
0699-81816863

BARANKAUF
Kaufe alle Autos, Unfall, Motor-
schaden, o.Pickerl, alles anbie-
ten.  0699-11081232

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, LKW, ab 94, Motor -
Unfallschaden, alles anbieten,
schmit071@hotmail.com
  0676-5342072

Alles anbieten
0699-81222222

KAUFE ALLE PKW LKW BUSSE
0660-4187979.

KFZ-BAR-ANKAUF
ab 1994, 0699-81500500

Nur Toyota
 0699-17444444

EU-Führerschein Osteuropa-
Expressabwicklung!  0676-
4538331

EU-FS, CZ Prüfung kurz vor
Ausstellung.  0664-9557416

EU-Führerschein CZ.
A,  B,  C,  E. 0664-5437354

EU-Führerscheine: Nutzen
Sie unsere langjährige Erfah-
rung in allen Fällen.
www.eu-fuehrerscheine.at
0676-3530304

Altautoentsorgung gratis
Österreicher  0664-3357496

Gratis KFZ-Entsorgung
0681-83418770

Fahrradträger-Innenraum
für 2 Fahrräder, für VW Sharan,
original verpackt! Preis nach
Vereinbarung  0650-
2243859

VOEST Drehbank € 3.000.-
ELEKTROSTAPLER € 2.400.-
 0664-3552155,
www.FTRS.at

VW-Diesel-Bus T3 mit Hoch-
dach, Bj. 1986, dzt. 50 PS (70
PS Turbo dabei), VB € 1.300,-.
Suzuki Vitara Kurz, Bj. 1991
(Kotflügel dabei), VB € 2.300,-.
 0676-7415994

A4,  1,9 TDI, Erstbesitz, 04/
2001, 130 PS, 92 TKM, Klima-
tronic, Tempomat, 8-fach Alu,
viele Extras, Servicebuch, Gara-
genauto, Topzustand.  0650-
8081948

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Kaufe jeden Audi
0676/4733797

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9541203

Mazda5 /CD 143 /GTA NAVI,
Diesel / 6-Gang, 105 kW (143
PS), 1998 ccm, aluminium-me-
tallic, Erstzulassung: 05/2010,
15.229 km, 5 Türen, 7 Sitze, 8
Airbags, ABS, ESP, Klima, FB,
Xenon, Tempomat, Lederaus-
stattung, 17" Leichtmetallfel-
gen, Sportrundumverbau, Sitz-
heizung, CD-Wechsler (MP3-fä-
hig) u.v.m.! statt € 36.660,-,
nur € 28.990,-.   07272-
26820

Mazda6 Sport Combi CD120
Plusline, Diesel, 6 Gang, 89 kw
(121 PS), 1.998 ccm, Brilliant
Carbon Grey, Erstzul.: 9/2006,
90.500 km, Alufelgen, Dachträ-
ger, abnehmbare Anhänge-
kupplung, Freisprecheinrich-
tung, uvm., VB € 11.900,-.
 0676-4230474

Verkaufe MEREDES A 170
CDI Elegance,  grün, Bau-
jahr 2001, Top-Zustand, Preis
nach VB  07238-3951

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Opel Astra, Bj. 1992, 40 kW,
43.456 km, Anhängervorrich-
tung, dunkelrot, VB: € 400,-,
 0676-81469381

Peugeot 308, 150 THP Sport
Plus, Bj. 2008, 69.750 km, Ben-
zin, sehr gepflegt, neu über-
prüft, viele Extras, € 12.900,-.
 0664-6159458

Verkaufe Peugeot 306 TD,
90 PS, Bj. 95, 5-trg., guter Zu-
stand, ohne Pickerl, € 600,-.
 0650-7484115

Octavia Limosine,  Bj. 10/
1997, 210.000km, Farbe grün
metalic, Klima, Schiebedach,
elekt. Fensterheber, VB
€ 2.000.-  0664-8364067

Golf 5, Bj.9/2006, 105 PS,
Diesel, schwarz-metallic, Ser-
viceheft, 1A-Gepflegt, Garagen-
auto, 207.000 Autobahn-KM,
VB € 9.999,-, 8-fach bereift (ty-
pisiert)  0664-3517681

Günstige BANKFAHRZEUGE,
verschiedene Modelle, Erstbe-
sitz, Servicebuch, 0676/
9222080

Kaufe jeden Volkswagen
0676/4733797

Passat Highline, Bj. 6/2006,
140 PS, Xenon mit Kurvenlicht,
Leder, Sommerreifen neu auf
Alu, 97.000 km, unfallfrei, ser-
vice-gepflegt mit Scheckheft,
VB € 17.500,- v 0680-
1110789 ab 15:15 (Bez. Ried/
I.)

VW Golf V SDI, 5-türig, 75
PS, 11/2004, silber, 162.000
km, jedes Service, € 7.600,-,
 0664-5480037

Warchalowski Bj. 1980,
30 PS, € 1.800,-; Lindner Bau-
ernfreund, 14 PS, Bj. 1957,
€ 2.900,-.  0664-1779390

Peugeot V-Clic,  Anm. 7/08,
6.100 km, 50ccm, 1. Besitz,
schwarz, sehr gepflegter Zu-
stand, NP € 1.000,- um € 650,-
  0676-3601988
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TOP Tips

Die leichte STIHL Motorsense FS 40 ist jetzt zum 
Preis von 199 Euro im Angebot. Dank vereinfachtem 
Startvorgang ist sie leicht zu starten und eignet sich 
ausgezeichnet zum Rasentrimmen, für Ausputzarbei-
ten um Bäume, Wege, an Treppen, Stufen, entlang 
von Beeten und rund um das kleine Biotop im Garten. 
Allein schon die Serienausstattung ist bemerkenswert:
• Der STIHL 2-MIX-Motor überzeugt durch ge-

ringe Emissionswerte und ein herausragendes 
Leistungsvolumen.

• Der Rundumgriff ist geradezu ideal beim 
Arbeiten unter beengten Platzverhältnissen, 
beispielsweise bei Ausputzarbeiten zwischen 
Büschen und Sträuchern. 

• Der Multifunktionsgriff enthält alle Bedienele-
mente für die Motorsteuerung. Dies ermöglicht 
eine einfache und zuverlässige Bedienung mit 
einer Hand.

• Der Mähkopf AutoCut C 5-2 mit Mähfaden wird 
nach Auftippen des Mähkopfes automatisch 
nachgestellt und ist leicht von außen zu befüllen. 

Selbstverständlich ist die FS 40 auch mit dem STIHL 
ErgoStart (Leichtstarthilfe) nachrüstbar: Es genügt 

ein ruhiger, gleichmäßi-
ger Zug, um zuverlässig 
zu starten. Der STIHL 
Tragegurt erleichtert  
längeres Arbeiten und 
bietet Bewegungs-
freiheit. Umfassende 
Informationen zu 
dieser Motorsense 
bietet Ihnen Ihr STIHL-
Fachhändler oder die 
Website: 
www.stihl.at 
 Anzeige

Ordnung im Garten schnell 
gemacht - Leichte STIHL Motor-
sense FS 40 jetzt im Angebot

Der Garten im Frühling: 
Perfektes Einsatzgebiet 
für die leichte STIHL 
Motorsense FS 40
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geförderte 
Mietwohnungen

windhAAg/fr.
3 Zimmer, 81 m²
mit Loggia u. Carport

Info:

4020 Linz
H.-Mazzetti-Str. 1
0732 / 69400-15
www.lebensraeume.at

CPI SM, Erstzulassung 3/2007,
schwarz, 13.000 km, unfallfrei,
Preis € 1.280,-.  0664-
1120786

Honda Transalp XL 600 V, Bj.
99, 25kW/36PS, ca. 39.000
km, guter Zustand, Topcase
und Sturzbügel, VB € 2.250,-.
 0650-8531153.

MOTO GUZZI 1100 Califor-
nia Spezial, Bj. 2001, perlmutt-
weiß, mit Windschild und Sat-
teltaschen, neue Reifen und
Service, ca. 14.800 km, VB €
7.500,-,  0660-7687881

Verkaufe Yamaha XV125-5A,
Bj. 2000, 2.745 km, Erstbesitz,
alle Extras, wie neu, VB €
1.500,-,  0664-5220006

BUNGALOW dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ-Immobilien:
www.Pensionisten-Ehe
paar.at, 0664-9969228.
Größere Landwirtschaft zu kau-
fen gesucht! AWZ Immobilien:
www.Jungbäuerin.at, 
0664-3697117.

Wir suchen Häuser
im Raum Freistadt

und Urfahr-Umgebung. sREAL
Freistadt,  050100-626451,
Rupert Grantl, www.sreal.at

EIGENTUMSWOHNUNG mit
Balkon/Loggia gesucht!
AWZ-Immobilien:
www.Sonnenlage.at, 
0664-9969228.

Suche Bauernhaus oder älte-
res Haus mit Nebengebäude,
mit Grund für großen Gemüse-
garten, zwischen Wartberg und
Freistadt, langfristig zu mieten.
 0650-8504847

Ruhiges Ehepaar sucht kleinere
Wohnung in Freistadt zu mie-
ten für fallweise Aufenthalte im
Mühlviertel.  0664-4603351

Alteingesessenes Landgasthaus
ab Juni zu verpachten. Voll aus-
gestattet, keine Ablöse, keine
bestehenden Verträge. Auch
als Jausenstation zu führen,
Wohnung vorhanden.
www.burgtaverne.com;
Anfragen unter  0680-
3129517.

Kleines Stockhaus, 2 Woh-
nungen, Grundstück 300 m² +
Haus, schon sehr viel erneuert,
im Ortsgebiet von 4264 Grün-
bach, € 77.000,-.  0664-
1779390

Massiv-Passivhaus (KLH),
individ. Planung, Einzel-, Rei-
hen- und Doppelhäuser, 0650-
3001999, info@wahl-haus.at,
www.aplushaus.at

Anlegerwohnung in Vöckla-
bruck, Nähe Krankenhaus:
120qm Wfl. + Loggia, großzü-
gige Raumaufteilung, Tiefgara-
ge, € 260.000,-. Bitte keine
Makler!  0699-10151411,
www.emotion4u.at

Vöcklabruck (Privatverkauf):
moderne, helle, gepflegte Dach-
geschoss-ETW, 105qm Wfl. +
15qm Loggia, Tiefgaragen-
platz, 3 Kinderzimmer!!!
Beziehbar ab Sommer, €
160.000,- (große) LF + Wohn-
baudarlehen + VB € 100.000,-
(teilmöbliert). Bitte keine Mak-
ler! 0699-10151411,
www.emotion4u.at

Reichenthal: Baugrund
2.788 m² in traumhafter Südla-
ge und unverbaubarer Aus-
sicht! Super zum Bauen, Rela-
xen oder für Anleger! Provisi-
onsfrei!  0650-8843884

Sandl bei Freistadt: 2 ha Wie-
se mit kleinem Teich und Was-
serquelle € 53.300,-.  0664-
1779390

Baugrundstück,  540 m²,
kein Bauzwang, Nähe Neu-
markt, an Nebenstraße.
 0681-20662062

Fischteichanlage Nähe Frei-
stadt, 5.000 m² Wasserfläche,
€ 66.000,-. 0664-1779390

Ortszentrale, ruhige BAU-
GRÜNDE in Gutau in einer zu-
künftig geschaffenen kleinen
Siedlung, bestehend aus 5 Par-
zellen der Größen 897 m², 902
m², 900 m² und 905 m² zu ver-
kaufen. Kein Durchzugsver-
kehr, leichte Hanglage, ruhig,
naturbelassen, nur wenige Geh-
minuten vom Ortskern Gutau
entfernt. Erschließung erfolgt
im Zuge des Bauplatzbeschei-
des, Preis € 45,-/m². Erreichbar
unter  07946-6307 oder
0664-5251895

70 m²-Wohnung und 127 m²-
Wohnung, Nähe Reichenthal,
keine Ablöse! 0664-3411168

Freie Wohnung in Rainbach,
Kerschbaum 40, zu vermieten!
0664-2315745, Hr. Beschorner
WimbergerHaus

Freistadt: Kleine Singlewoh-
nung, 35 m², in zentraler Lage
ab sofort zu vermieten. Wohn-
zimmer/Küche mit Küchenblock
u. Geschirrspüler, separates
Schlafzimmer, Bad mit Wasch-
maschine.  0664-3881713
tägl. ab 14 Uhr, außer Di u. Fr
nur von 14-17 Uhr

Freistadt: Singlezimmer, mö-
bliert, Dusche, WC, Kochni-
sche. 07942-75783, 0660-
1585400

Kefermarkt: 75 bis 83 m²
Wohnungen (Küche) zu vermie-
ten. 0664-2809085

Pregarten Zentrum: Schö-
ne Singlewohnung, 45 m², teil-
möbliert.  07236-825420

Suche Nachmieter für 50 m²
Mansardenwohnung Miete
inkl. BK € 380,- Kaution, €
1.500,- in Ried/Riedmark,
 0680-1332931

4 sonnige Baugründe in Unter-
marreith, St. Oswald/Fr.,  zu
verkaufen. Preis je € 23,-/m².
 0676-88680786

Erdgeschoß, Büro oder Ge-
schäftslokal, 120 m², im Zen-
trum von 4264 Grünbach.
0664-1779390

35+: Engagierte Verkaufsmitar-
beiterInnen für Immobilien ge-
sucht, gerne auch
Quereinsteiger.
www.Vollgas-geben.at,
0664-9971180.

Seit 1989 ist T.T.I. mit Nieder-
lassungen in ganz Österreich ei-
ner der führenden Personal-
dienstleister. Für einen Linzer
Industriebetrieb suchen wir ab
sofort
eine/n GWH
Installateur/in
mit Praxis für die Haustechnik.
Jetzt bewerben in 4020 Linz,
österreichweit unter  05-
7505-4031, linz@tti.at,
www.tti.at

Ca. 3 Stunden täglich, Fa. Breu-
er, 0664-3299099,
www.web-job.at

MODELS GESUCHT!
Interessante Damen, Herren
und süße Kinder (0-66 Jahre)
für Modefotos, Werbungen, Fil-
me gesucht. 0732-344171,
www.vip-international.at
www.babyfaces.at

Neben- oder Hauptberuflich
€ 583 - € 8913
www.familie-schmid.eu

Suchen verlässliche Person
für Reinigungs- und sonstige
Nebentätigkeiten wie Rasen-
pflege, 6-7 Std./Wo. für die
Wohnhausanlage 4240 Frei-
stadt, Harruckerstraße 14.
Dienstbeginn: Juli 2011 (Keine
Schwarzarbeit, nur angemel-
det!). Bewerbungen unter:
07942-72131

€ 300,- bis 1.500,-
www.karriere-oder-nebenjob.at

Beraterinnen gesucht! Eigene
Wäscheausstattung um
€ 300.- GESCHENKT! Guter
Verdienst, freie Zeiteinteilung,
Kostenlose Musterkollektion.
Info www.evedess.com,
 07221-641930

Maria Treben Naturproduk-
te (Schwedenkräuter)
sucht engagierte und motivier-
te Mitarbeiter/Innen. Garantier-
tes Fixum in der Startphase.
0650/3115522,
rosihaidecker@gmx.at

Frauen in Karenz und
Hausfrauen: Biete tolle Ge-
schäftsmöglichkeit bei freier
Zeiteinteilung, von Zuhause
aus möglich, ohne Risiko. Lässt
sich mit Familie gut vereinba-
ren. 0660-6805660

Zeitungszusteller/in für
Königswiesen, Lasberg
und Unterweissenbach ge-
sucht! Sie verfügen über ein ei-
genes Fahrzeug und haben Mo-
Sa in den frühen Morgenstun-
den Zeit, dann sind sie bei uns
richtig. Leistungsgerechte Be-
zahlung auf Werkvertragsbasis,
Sonn- und Feiertags frei.
Bewerber melden sich bei OÖN-
Logistik, Frau Wallner  0732-
7805-611
NachhilfelehrerIn für D, E, M,
F, ... für alle Schulstufen ge-
sucht. Bewerbung: www.aba
cus-nachhilfe.at



Freistadt

>> Diverses Personal

4420. WOCHE 2011Marktplatz & Anzeigen

STELLENGESUCHE

>> Nebenjobs

>> Reinigungspersonal

>> Ferialarbeit

STELLENGESUCHE

>> Pflegepersonal

>> Medizinisches Personal

STELLENANGEBOTE

>> Nebenjobs

STELLENGESUCHE

>> Diverses Personal

Aufgrund stetigen Wachstums suchen wir
zum sofortigen Eintritt

selbstständige
Transportunternehmer

für die Paketzustellung im gesamten Zustellgebiet Oberösterreich
Ihre schriftliche Bewerbung mit den entsprechenden

Unterlagen senden Sie bitte an:
Schachinger Paketdienst GmbH.
A-4063 Hörsching, Logistikpark 24

z. Hd. Fr. Diendorfer
E-Mail: bernadette.diendorfer@dpd.at 

Tel.: 07221/712-267
Hr. Lanzersdorfer

E-Mail: josef.lanzersdorfer@dpd.at 
Tel.: 07221/712-502

Das schnelle Paket

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 
www.tips.at

Böhm Möbel GmbH, Summerau 99, 4261 Rainbach
Tel. 07949/6235; office@boehmmoebel.at

Böhm Möbel sucht:

EINRICHTUNGSPLANER(IN)
Ihre Aufgaben:
• Planung und Verkauf von  
 Einrichtungskonzepten
• Kundenberatung
• Auftragsabwicklung u. Bestellung

CAD-Holz-Techniker/in
ARBEITSVORBEREITER/IN
Aufgabengebiet:
• Bearbeitung v. Projekt- u. Privataufträgen
• Ausarbeiten von Stück- u. Teilelisten
• Erstellung von Konstruktionszeichnungen
Qualifikation:
• gute EDV-Kenntnisse MS-Office, CAD, AutoCAD
• eigenständiges und verantwortungsbewusstes  
 Arbeiten

++ 4-Tage-Woche ++

Suche Verkaufspartner für Mo-
deschmuck aus Perlen, Steinen
& Glas. Fasching OEG, 0664-
9728871.

Karriere-Ausbildung
Assistenten für Wirtschaftsbera-
tungsunternehmen gesucht,
Ausbildungsprogramm wird
übernommen (Vollzeit € 1.500.-
Teilzeit € 500.-), Dienstort:
Linz. Info unter:  0732-
945907
ÖSTERREICH
Ihre neue Tageszeitung
Wir suchen auch in Ihrem
Wohngebiet für den Ausbau un-
serer Hauszustellung verlässli-
che Zeitungszusteller für
die frühen Morgenstunden.
Deutsche Sprache in Wort und
Schrift unbedingt erforderlich.
Eine gültige Aufenthaltsgeneh-
migung und eigenen PKW set-
zen wir voraus.
Bewerbung an: Media Logistik
GmbH, z.Hd. Frau Almedina
Hadzic unter 0699-14991118.
Suchen Erotik-Masseurin, Ried,
0650-5030069.
Süddeutsche Firma sucht Mitar-
beiter m/w von 18J-28J für ver-
schiedene Tätigkeiten im In &
Ausland. Überdurchschnittl.
Verdienst, gute Aufstiegs-
chancen, Unterk. Vorh.
Free Call 0800-300070
Wir stellen wegen Büroerweite-
rung im Bereich Wirtschaft
bzw. Technik junge Mitarbeiter
ein, auch nebenberuflich,
Hr. Lehner 0664-75049110
Wir verstärken unser erfolgrei-
ches Verkaufsteam für Immobi-
lien. www.AWZ.at,
0664-9971180.

DEIN FERIENJOB Flexible
Schüler/Studenten (m/w) für
Werbeaktionen (größte Ret-
tungsorganisation) gesucht.
Mitarbeit (ab 18 J.) jederzeit
möglich. Teamarbeit, Basis
€ 1.540,-/Monat, Prämien. Ko-
ber GmbH.  01-5353000,
www.deinferienjob.eu

Zahnärztl. Assistent/in ab so-
fort gesucht. Flexibel, verant-
wortungsbewusst, gerne auch
Wiedereinsteiger/in. Vorkennt-
nisse und PC-Erfahrung erfor-
derlich. Bewerbungen mit Zeug-
nissen erbeten.  Zuschriften
an Tips, Eisengasse 5, 4240
Freistadt unter 007/4505

Suche Raumpflegerin für 6
Std./Woche (Zentrum Wartberg/
Aist). Wir freuen uns auf Ihren
Anruf!  0699-10393631

Café in Freistadt sucht Reini-
gungshilfe, 12 Std./Woche.
0676-5747555

Seit 1989 ist T.T.I. mit Nieder-
lassungen in ganz Österreich ei-
ner der führenden Personal-
dienstleister. Im Auftrag eines
öffentlichen Krankenhauses in
Linz suchen wir
Reinigungskräfte
m/w
30 Std./Woche (Arbeitszeit zwi-
schen 06.00 Uhr und 20.00
Uhr, fallweise Wochenend-
dienst). Jetzt bewerben in 4020
Linz, österreichweit unter
 05-7505-4031, linz@tti.at,
www.tti.at

Suche Putzfrau (in Freistadt),
einmal pro Woche.  07942-
77930

Suche verlässliche Reinigungs-
kraft für wöchentlich 4 Stun-
den.  0676-81469017

Arzt vermittelt UNGARINNEN
für 24 Stunden Seniorenpflege.
0664-4144399.

Sie suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe/Putzhilfe
oder brauchen Hilfe bei der Be-
treuung älterer Menschen etc.?
Ich freue mich auf Ihren Anruf
unter  0660-7308656

Oberösterreicher hilft Ih-
nen im Haus, bei Gartenarbei-
ten, Rasenmähen, Hecken,
Sträucher und Bäume schnei-
den, kleine Reparaturen, etc.
 0664-1361042
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Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: 07942 / 74100-862
Fax: 07942 / 74100-860
g.larndorfer@tips.at

Gerhard Larndorfer
Verkauf

Ihr Berater

www.tips.atTips sucht für die Geschäftsstelle 
in Perg eine/n

Redakteur/in
(Vollzeit)

Sie sind überdurchschnittlich leistungsbereit, teamfähig und gewandt im 
Umgang mit Menschen, verfügen über gute Allgemeinbildung und haben 
Erfahrung im redaktionellen Bereich.

Es erwartet Sie eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß an 
Eigenverantwortung. Sie werden selbstständig aus der Region berichten 
und haben so die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Ihrer 
Heimatregion.

Bewerbungsunterlagen mit Foto bitte an:
Tips, Claudia Eberstaller, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: c.eberstaller@tips.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir zum sofortigen Eintritt eine/n 

KFZ Techniker/in
Bewerbungen an: 

Linzer Straße 16, 4280 Königswiesen

Ihre Gratiszeitung in OÖ, NÖ 
und dem Burgenland 

zuverlässig in die Haushalte

Tips sucht

meine Zukunft 
bei der meistgelesenen Zeitung in OÖ

laut Media-Analyse 2010

VERKAUF AUSSENDIENST m/w
für den Bezirk Perg

Aufgabengebiet:   - Stammkundenbetreuung und Neukundenakquise
       - Kundenberatung und Verkauf von Zeitungswerbung
       - Tips in der Region repräsentieren

Sie bieten:       - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
       - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
       - gepflegtes Auftreten
       - EDV-Anwenderkenntnisse

Tips bietet:       - ein allseits beliebtes Produkt
       - Ihr eigenes Verkaufsgebiet
       - Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit
       - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
       - einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden
      Unternehmen

Wir bieten auch Quereinsteigern eine Chance.

Für unsere Kunden im Raum Perg, Schwertberg 
und Enns suchen wir

Produktionsmitarbeiter (m/w)
im 3-Schichtbetrieb mit guten Deutschkenntnissen.

JOBMADE Personalservice
Tel.: 0732-700590-13, doris.kaufmann@jobmade.at, 

4040 Linz, Ferihumerstr. 15, www.jobmade.at

Bosch Service Zitta Linz

Kundenberater/in 
für Werkstattannahme mit 
sehr guten Kfz-Kenntnissen 

u. Organisationstalent 
gesucht.

Bewerbung an Robert Zitta
robert@kfz-zitta.at

0664/34 13 167
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KARRIERE

Für ein Ehrenamt neben dem Beruf 
braucht man gutes Zeitmanagement
2011 ist das Europäische Jahr 
der Freiwilligentätigkeit. In Ös-
terreich leisten rund 44 Prozent 
der Bevölkerung ab 15 Jahren 
in irgendeiner Form Freiwilli-
genarbeit. Wie man Beruf und 
Ehrenamt miteinander verein-
baren kann und ob es besondere 
rechtliche Regelungen für das 
Ausüben eines Ehrenamtes 
gibt, dem ist Tips auf die Spur 
gegangen.

von CHRISTINA-ANNA STENZ

„Ich engagiere mich ehrenamt-
lich, weil es mir Spaß macht 
mit Menschen zu arbeiten und 
ich � nde, dass man auch etwas 
für andere tun sollte. Der soziale 
Faktor ist mir wichtig, außerdem 
übernimmt man so Verantwor-
tung“, sagt Vanessa Ziperzik, die 
sich ehrenamtlich bei der Kirche 
engagiert. Die Erwerbsarbeit be-
stimmt den Alltag der meisten 
Menschen, und auch verschiede-
ne Lebensphasen werden dadurch 
entscheidend mitdefiniert. Die 
Ausbildung ist zu einem Groß-
teil auf eine künftige Erwerbstä-

tigkeit gerichtet. In mehrfacher 
Hinsicht ist Erwerbsarbeit eine 
maßgebliche Rahmenbedingung 
für Freiwilligenarbeit. Viele Stu-
dien bestätigen allerdings, dass 
die Formel „je weniger erwerbs-
tätig, desto eher oder mehr frei-
willig tätig“ nicht stimmt. In den 
Bereichen Kultur und Sport enga-
gieren sich mit rund 40 Prozent 
die meisten Freiwilligen.
Florian Micko ist ehrenamtlich 
bei der Rettung und übernimmt 
zwei Mal im Monat einen Nacht-
dienst. „Wir sind in St. Valentin 
bist auf einen lauter Freiwillige. 
Nach meinem Zivildienst habe 
ich mich dazu entschlossen, wei-
terhin ehrenamtlich dabei zu 
bleiben.“

In den Einrichtungen der Cari-
tas in Oberösterreich arbeiten 
rund 500 Menschen ehrenamt-
lich mit.  Die Bereiche, in denen 
man sich engagieren kann sind 
sehr vielfältig und reichen von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
über den Sanitätsdienst bis hin 
zur Kirche oder auch Politik. In 
ganz Österreich sind zum Bei-
spiel über 300.000 Frauen und 
Männer bei der Freiwilligen 
Feuerwehr.

Nachweis über freiwillige
Tätigkeiten
Freiwilliges Engagement bringt 
jedem persönliche Pluspunkte. 
Dadurch können wichtige Er-
fahrungen im Umgang mit Men-
schen gewonnen werden, oder 
erste Einblicke in ein zukünftiges 
Berufsfeld. In Personalabteilun-
gen von Firmen sind ehrenamtli-

che Tätigkeiten meist auch gern 
gesehen und sollten daher in der 
Bewerbung nicht unterschlagen 
werden. Diese Fähigkeiten las-
sen sich mit dem Nachweis über 
Freiwillige Tätigkeiten objektiv 
dokumentieren. Bei Bewerbun-
gen und bei der beru� ichen Wei-
terentwicklung bringt das viele 
Vorteile. Die Wirtschaftskammer 
Österreich und das Arbeitsmarkt-
Service unterstützen den Nach-
weis. Ausstellen können ihn alle 
Organisationen, Vereine, Initati-
ven, Selbsthilfegruppen und Ins-
titutionen, die für gemeinnützige 
Zwecke tätig sind, nicht gegen 
das Vereinsgesetz verstoßen und 
Freiwilligenarbeit ausüben.

Arbeitsrechtliche 
Bestimmungen
Freiwilligenarbeit und Arbeits-
verhältnis sind oft nicht eindeu-
tig voneinander zu trennen. Der-
zeit fehlt es an Klarheit in der 
Abgrenzung und damit auch an 
Rechtssicherheit für die Betroffe-
nen. Für eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit sprechen jedoch folgende 
Kriterien: der Arbeitnehmer hat 
keine vertragliche Verpflich-
tung zur Arbeitsleistung, erhält 
kein Entgelt (ein Aufwandersatz 
ist zulässig) und sein Wille ist 
auf die freiwillige Tätigkeit ge-

richtet. Zentrale Elemente eines 
Dienstvertrags fehlen in der 
Freiwilligenarbeit. Das bedeutet 
aber nicht, dass Freiwillige und 
Organisationen nicht P� ichten, 
wie Treuepflichten zueinander 
haben. Freiwillige unterliegen 
einer Verschwiegenheitspflicht 
und haben ein Recht auf Gleich-
behandlung. Meist ergeben sich 
Rechte und Pflichten aus den 
Berufsrechten der Tätigkeiten, 
die freiwillig ausgeübt werden, 
zum Beispiel aus dem Sanitäter-
gesetz. Wenn der Arbeitnehmer 
im Fall eines Katastrophenein-
satzes im öffentlichen Interesse 
dem Dienst fern bleibt, dann trifft 
den Arbeitgeber keine P� icht zur 
Entgeltfortzahlung. Laut Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
ist es vielmehr Aufgabe der öf-
fentlichen Hand, dem Arbeitneh-
mer den entgangenen Verdienst 
zu ersetzen.

Unfallversicherung
Bisher ist lediglich für Rettung 
und Feuerwehren ein einge-
schränkter Unfallversicherungs-
schutz vorgesehen. Freiwillige in 
diesen Bereichen haben bei Aus-
bildung, Übung und im Einsatz 
bei einem Unfall Anspruch auf 
Behandlung, Rehabilitation und 
Versehrtenrente.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr engagieren sich über 300.000 Freiwillige.

Im Sanitätsdienst helfen viele
Ehrenamtliche mit. Foto: Wodicka

Manchmal ist es
natürlich stressig, aber es 

lässt sich meistens irgendwie 
vereinbaren.“

VANESSA ZIPERZIK

Foto: Wodicka
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MOUNTAINBIKE

Europameisterliches 
Flair im Mühlviertel
KLEINZELL/MKR. Der amtierende 
Mountainbike-Weltmeister Alban 
Lakata aus Osttirol absolvierte eine 
Trainingsfahrt auf der 100 Kilome-
ter langen EM-Stecke in Kleinzell 
und zeigte sich begeistert: „Die 
Strecke ist in einem Top-Zustand, 
der Streckenverlauf auf Grund der 
kurzen Intervalle von Anstiegen 
und Abfahren eine absolute Her-
ausforderung.“
Gemeinsam mit Lokalmatador Josef 
Ilk ging Lakata auf Erkundungstour 
für die Europameisterschaft am 12. 
Juni. „Die Organisatoren haben 
ganze Arbeit geleistet, vor allem 
die Streckenführung ist ein absolu-
tes Highlight“, zeigt sich der Welt-
meister, der schon 2004 beim Gra-
nitmarathon den Staatsmeistertitel 
holte, begeistert. Dieses Lob freut 
vor allem Streckenchef Johannes 
Falkinger und den Chef des Orga-

nisationskomitees Norbert Ilk. Die 
Konkurrenz für Lakata wird bei der 
EM groß. Mit dem Italiener Marko 
Celestino ist der Weltranglisten-Ers-
te genannt. Auch der deutsche Karl 
Platt und die Schweizer Urs Huber 
und Lukas Büchli werden ein Wort 
mitzureden haben. Anmeldung: 
www.granitmarathon.at 

v. l.: Josef Ilk, Weltmeister Alban 
Lakata und Streckenchef Johannes 
Falkinger  Foto: Granitmarathon

Sp
or

t

FREISTADT/HIRSCHBACH. Zit-
tern um die Teilnahme am Final-
turnier der besten Drei in Zwettl 
an der Rodl müssen die Bundesli-
ga-Herren von Sportunion Schick 
Freistadt. Zugute kommen könn-
te den Mühlviertlern, die aktuell 
Tabellenvierter sind, der neue 
Modus im Jahr der Heimwelt-
meisterschaft. Erstmals werden 
die Endrundenplätze nach jeweils 
zwei Quali� kationsspielen ver-
geben. Bleibt es beim aktuellen 
Tabellenstand, trifft Freistadt auf 
FBC ASKÖ Urfahr.
Erwartungsgemäß keinen So-
cken hatte DSG SU Hirschbach 
im Meister-Play-Off der Damen. 
Gegen Serienmeister Arnreit 
setzte es eine 0:4-Schlappe. In 
der Tabelle fehlen dennoch nur 
zwei Punkte auf den Dritten Neu-
siedl.

FAUSTBALL

Neuer Modus 
im WM-Jahr

TISCHTENNIS

Eng war’s bis zum Schluss
KEFERMARKT. Den sofortigen 
Wiederaufstieg in die Bezirks-
klasse schaffte die A-Mann-
schaft von Sportunion Raiff-
eisen Kefermarkt. Bis zuletzt 
lieferte sich der Meister ein 
brandheißes Duell mit DSG/
Sportunion Gutau „C“.

von REINHARD SPITZER

Nach 22 Runden lagen die Teams 
punktegleich voran. Den Aus-
schlag für die Kefermarkter gab 
das um acht bessere Satzverhält-
nis. „Nach dem Abstieg wollten 
wir in der Kreisklasse einen Platz 
unter den ersten Drei. Nach einer 
tollen Hinrunde, in der wir un-
geschlagen blieben, haben wir 
unsere Ziele neu formuliert“, er-
innert sich Sektionsleiter Tobias 
Grabner. Hauptsächlich zu ver-
danken ist das Meisterstück Peter 

Gruber und Jürgen Falkner, die in 
der Einzelrangliste hinter Martin 
Barth (SU Neumarkt/Mühlkreis) 
die Ränge zwei und drei belegten. 
Um nicht gleich wieder Abstiegs-
sorgen zu bekommen, verstärk-

ten sich die Kefermarkter mit 
Volker Klimm von SU Lasberg. 
„Wir wollen in der Bezirksklasse 
bleiben und streben einen Platz 
im gesicherten Mittelfeld an“, 
gibt Grabner als Devise aus.

In der neuen Saison die Liga halten wollen Kefermarkts Tischtennis-Asse. Foto: SU

Titel für Königswiesen
GUTAU. Zum Bezirksmeister-
titel in der Sparkasse Fußball 
Schülerliga spielte sich in Gutau 
die Hauptschule Königswiesen. 
Im Finale gab‘s einen 4:2-Erfolg 
über die Hauptschule Bad Zell. 
Das Spiel um Platz drei gewann 
die KHS Rainbach/Mühlkreis nach 
Elfmeterschießen gegen die NMS 
Pregarten.

Alle Neune sind voll
FREISTADT. Zum neunten 
Mal in Serie zum Landesmeister 
im Polizeidreikampf kürte sich 
Martin Moucka in Wels. Auf 
der abschließenden Laufstrecke 
konnte sich der Beamte der Auto-
bahnpolizeiinspektion Neumarkt/
Mühlkreis sogar Zeit lassen.

Viel Power in Linz
FREISTADT. Mit 14 Athleten 
reiste TriPower WimbergerHaus 
Freistadt zum FH OÖ Linz-
triathlon. Als Klassensiegerin 
besonders erfolgreich war Kathrin 
Kaspareth.

KURZ & BÜNDIG
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1. KLASSE NORD OST 

Drei Punkte gegen 
den Lieblingsgegner
BEZIRK FREISTADT.  Die 
Union Unterweißenbach kann 
gegen die Nachbarn von der 
Spielgemeinschaft Weiters-
felden/ Kaltenberg /Liebenau 
einfach nicht gewinnen. 

von MARKUS HOCHGATTERER

Nachdem das Schlusslicht be-
reits das Aufeinandertreffen 
im Herbst für sich entscheiden 
konnte, feierten Hinterkörner & 
Co. nun auch am Samstag einen 
Zu-Null-Sieg über den Lieb-
lingsgegner. Die Mannschaft 
von Josef Kinzlhofer machte 
das Fehlen des Spielmachers 
Andreas Stellnberger im Derby 
mit viel Einsatz und Diszip-
lin wett und ging kurz vor der 
Pause durch einen von Roland 
Bauer verwandelten Strafstoß in 

Führung. Für die Entscheidung 
sorgte schließlich gegen Ende 
einer spannenden zweiten Halb-
zeit ein „Spätstarter“. In seinem 
erst dritten Kampfmannschafts-
spiel seiner Karriere � xierte Ro-
land Himmelbauer mit einem 
Schuss von der Strafraumgren-
ze den 2:0-Endstand. Während 
bei der SPG Weitersfelden/Kal-
tenberg/Liebenau die Formkur-
ve nach oben zeigt, sieht es für 
Unterweißenbach nach der sieb-
ten (!) Niederlage am Stück in 
punkto Klassenerhalt derzeit 
düster aus. 
Nichts zu jubeln gab es auch für 
die beiden weiteren Ligavertre-
ter aus dem Bezirk. Schönau 
bezog in Bad Kreuzen eine 
knappe 1:0-Auswärtsniederla-
ge. Auch Neumarkt ging beim 
0:1 gegen Askö Perg leer aus.

   1.   Edelweiß   21   15   3   3   66   24   48  
   2.   Katsdorf Union   21   13   5   3   46   22   44  
   3.   Pichling   21   13   2   6   47   25   41  
   4.   Rohrbach/Berg   21   10   4   7   42   41   34  
   5.   Freistadt   21   8   8   5   40   33   32  
   6.   Gallneukirchen   21   9   4   8   30   27   31  
   7.   Perg Union   21   8   7   6   28   25   31  
   8.   Marchtrenk SC   21   8   5   8   37   39   29  
   9.   Naarn   21   6   8   7   28   31   26  
   10.   St. Martin i.M   21   6   4   11   33   38   22  
   11.   Marchtrenk V.   21   5   5   11   24   37   20  
   12.   Pregarten U.   21   5   4   12   29   52   19  
   13.   Baumgartenberg   21   3   7   11   22   45   16  
   14.   Asten   21   4   2   15   28   61   14  

  Perg Union - Gallneukirchen   2:1   (0:0)   R: 3:4  
  Pichling - Marchtrenk V.   3:4   (1:1)   R: 2:3  
  St. Martin i.M - Edelweiß   2:3   (0:2)   R: 2:0  
  Marchtrenk SC - Baumgartenberg   2:2   (1:1)   R: 4:2  
  Rohrbach/Berg - Asten   1:0   (0:0)   R: 1:0  
  Pregarten U. - Naarn   1:1   (1:0)   R: 0:5  
  Freistadt - Katsdorf Union   2:2   (1:2)   R: 1:2  

LANDESLIGA OST

   1.   Königswiesen   21   12   5   4   48   24   41  
   2.   Pregarten ASKÖ   21   12   4   5   40   26   40  
   3.   Schwertberg   21   9   11   1   24   12   38  
   4.   Putzleinsdorf   21   10   7   4   34   25   37  
   5.   BW Linz 1b   21   9   4   8   32   32   31  
   6.   Aigen-Schlägl   21   7   8   6   36   31   29  
   7.   Ottensheim   21   8   4   9   38   33   28  
   8.   Mauthausen   21   7   6   8   33   40   27  
   9.   Hofkirchen i.M.   21   7   6   8   32   40   27  
   10.   Vorderw.bach   21   6   7   8   29   30   25  
   11.   Wartberg/Aist   21   6   6   9   31   36   24  
   12.   St. Oswald/Fr.   21   6   3   12   33   46   21  
   13.   Bad Zell   21   5   4   12   26   43   19  
   14.   Lembach   21   2   7   12   25   43   13  

  Putzleinsdorf - Vorderw.bach   2:0   (1:0)   R: 1:0  
  Schwertberg - Pregarten ASKÖ   2:1   (2:1)   R: 3:2  
  BW Linz 1b - Mauthausen   2:1   (1:0)   R: -  
  Bad Zell - Königswiesen   1:3   (1:0)   R: 0:2  
  Wartberg/Aist - Aigen-Schlägl   0:4   (0:1)   R: 1:1  
  Ottensheim - Lembach   3:1   (2:0)   R: 2:1  
  St. Oswald/Fr. - Hofkirchen i.M.   2:0   (0:0)   R: 5:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   St. Pant.-Erla   20   14   2   4   67   20   44  
   2.   LASK Linz JKU   20   13   4   3   43   11   43  
   3.   Katsdorf ASKÖ   19   12   2   5   65   25   38  
   4.   Luftenberg   20   10   6   4   47   26   36  
   5.   Saxen   19   8   6   5   42   29   30  
   6.   Arbing   19   8   5   6   42   37   29  
   7.   Münzbach   19   7   5   7   37   33   26  
   8.   Rechberg   19   6   7   6   27   34   25  
   9.   Pierbach/Mönch   19   6   5   8   38   39   23  
   10.   Chemie Linz   20   7   2   11   34   47   23  
   11.   Tragwein   19   5   4   10   20   39   19  
   12.   Dietach 1b   19   6   0   13   32   50   18  
   13.   Ebelsberg   20   0   0   20   10   114   0  

  LASK Linz JKU - Luftenberg   1:0   (0:0)   R: -  
  Dietach 1b - Arbing   3:4   (2:1)   R: -  
  Münzbach - Pierbach/Mönch   1:1   (1:1)   R: 0:2  
  Tragwein - Saxen   3:2   (0:1)   R: 0:0  
  Rechberg - St. Pant.-Erla   1:2   (1:0)   R: 2:1  
  Ebelsberg - Chemie Linz   0:11   (0:5)   R: 0:2  

2. KLASSE NORD OST

   1.   Alberndorf   20   17   1   2   59   19   52  
   2.   Unterweitersdf.   20   15   1   4   67   24   46  
   3.   Lasberg   19   13   1   5   58   27   40  
   4.   Bad Leonfelden   19   12   3   4   58   34   39  
   5.   Gutau   20   11   2   7   40   35   35  
   6.   Sandl   19   8   2   9   38   40   26  
   7.   Windhaag b.Fr.   19   8   1   10   28   35   25  
   8.   Reichenau   19   7   3   9   32   35   24  
   9.   Kefermarkt   19   7   2   10   32   40   23  
   10.   Rainbach i.M.   19   5   2   12   28   55   17  
   11.   Hagenberg   20   4   2   14   30   60   14  
   12.   Leopoldschlag   19   4   1   14   29   65   13  
   13.   Treffl ing   20   3   3   14   23   53   12  

  Bad Leonfelden - Lasberg   4:1   (1:1)   R: 3:3  
  Sandl - Gutau   3:2   (1:1)   R: 1:3  
  Leopoldschlag - Windhaag b.Fr.   2:3   (2:0)   R: 2:2  
  Hagenberg - Unterweitersdf.   2:4   (1:2)   R: 1:4  
  Treffl ing - Alberndorf   0:3   (0:1)   R: 0:0  
  Rainbach i.M. - Reichenau   0:2   (0:1)   R: 3:2  

2. KLASSE NORD MITTE

   1.   St. Valentin SC   21   16   4   1   41   11   52  
   2.   Perg ASKÖ   21   12   5   4   29   15   41  
   3.   Altenberg   21   9   8   4   38   24   35  
   4.   Pabneukirchen   21   10   4   7   32   22   34  
   5.   Bad Kreuzen   21   10   4   7   30   24   34  
   6.   Schönau   21   8   6   7   25   26   30  
   7.   Windhaag/Perg   21   8   5   8   46   39   29  
   8.   Langenstein   21   9   2   10   37   44   29  
   9.   Mitterkirchen   21   8   3   10   55   42   27  
   10.   Schweinbach   21   8   2   11   37   40   26  
   11.   Neumarkt i.M.   21   8   2   11   27   40   26  
   12.   Unterweißenbach   21   7   2   12   28   38   23  
   13.   Ried/Rdmk.   21   4   6   11   27   33   18  
   14.   SPG Weitersf./K.   21   3   1   17   17   71   10  

  Altenberg - Windhaag/Perg   3:3   (0:1)   R: 3:5  
  SPG Weitersf./K. - Unterweißenbach   2:0   (1:0)   R: 5:0  
  Bad Kreuzen - Schönau   1:0   (0:0)   R: 0:2  
  Neumarkt i.M. - Perg ASKÖ   0:1   (0:0)   R: 2:1  
  St. Valentin SC - Mitterkirchen   1:1   (0:0)   R: 0:0  
  Langenstein - Ried/Rdmk.   4:2   (2:2)   R: 0:0  
  Schweinbach - Pabneukirchen   2:1   (0:0)   R: 3:1  

1. KLASSE NORD OST

REFERAT

Miteinander
NEUMARKT/MÜHLKREIS. Zur 
Initiative „Miteinander bringt 
mehr“ des OÖ-Fußballverbandes 
referiert Bundesligaschiedsrich-
ter Manuel Schüttengruber am 
Mittwoch, 18. Mai (18.30 Uhr), 
im Gasthof Mader in Lest. 
Eingeladen bei freiem Eintritt 
sind alle Fußballinteressierten.

PIERBACH/TRAGWEIN. Tolle 
Moral bewies die Mannschaft 
des SC Tragwein/Kamig am 
Sonntag im Heimspiel gegen 
die Union Saxen. Die Gastge-
ber steckten in der heimischen 
Eurojobs-Arena zunächst zwei-
mal einen Rückstand weg und 
entschieden das Match letztend-
lich noch mit 3:2 für sich. Rene 
Tischberger, Harald Hildner und 
Alexander Meisinger zählten 
mit ihren Toren zu den großen 
Helden des spannenden Fußball-
nachmittages. Einen Auswärts-
punkt ergatterte am Sonntag 
die Spielgemeinschaft Pierbach/
Mönchdorf beim Gastspiel in 
Münzbach. Die Hausherren gin-
gen bereits früh durch Michael 
Kerschbaummayr in Führung. 
Pierbachs Mario Kloibhofer glich 
noch vor dem Seitenwechsel zum 
1:1-Endstand aus.

2. KLASSE NORD OST 

Sieg nach 
Rückstand

2. KLASSE NORD MITTE 

Schwerer Rückschlag
für den Herbstmeister 
BEZIRK FREISTADT. Nach der 
Auswärtsniederlage im rich-
tungsweisenden Spiel gegen 
Bad Leonfelden sind die Chan-
cen für die Union Lasberg auf 
einen Aufstiegsplatz am Wo-
chenende deutlich gesunken.

Mario Gratzl glich zwar nach 
einem frühen Gegentreffer zum 
1:1-Pausenstand aus, Torjubel war 
in Halbzeit zwei dann aber aus-
schließlich den Gastgebern vor-
behalten. Die „Lebkuchenstädter“ 
setzten sich schließlich klar mit 4:1 
durch. Währenddessen festigte das 
Führungsduo Alberndorf und Un-
terweitersdorf mit Auswärtssiegen 
die derzeitige Vormachtstellung 
in der Liga ab. Für reichlich Ge-
sprächsstoff sorgte das „Nordder-
by“ zwischen Leopoldschlag und 

Windhaag. Die Gastgeber hatten 
nach einem 2:0-Vorsprung den 
Derbysieg bereits zum Greifen 
nahe, doch Windhaag mobilisierte 
in Durchgang zwei nochmals alle 
Kräfte und machte durch Tore von 
Mathias Mayer und Gerhard Fenzl 
(2) das scheinbar Unmögliche noch 
möglich – Endstand 2:3! 

Windhaag (in Rot) landete nach einer 
sensationellen Aufholjagd einen 
3:2-Derbysieg in Leopoldschlag.
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20./21. u. 22. Mai

Landesliga Ost
Asten - Naarn Sa. 17.00 

Union Perg - Union Pregarten Sa. 17.00 

Baumgartenberg - Freistadt Sa. 17.00 

Union Katsdorf - St. Martin i. M. Sa. 17.00 

Gallneukirchen - SC Marchtrenk Sa. 17.00 

Edelweiß - Pichling Sa. 17.00 

V. Marchtrenk - Rohrbach/Berg Sa. 17.00

Bezirksliga Nord
ASKÖ Pregarten - Hofkirchen i. M. Fr. 19.00 

BW Linz 1b - St. Oswald/Fr. Sa. 17.00 

Königswiesen - Wartberg/Aist Sa. 17.00 

Mauthausen - Putzleinsdorf Sa. 17.00 

Lembach - Schwertberg Sa. 17.00 

Vorderweißenbach - Bad Zell So. 17.00 

Aigen-Schlägl - Ottensheim So. 17.00

1. Klasse Nordost
Ried/Rdmk. - ASKÖ Perg Fr. 20.00 

Mitterkirchen - Langenstein Sa. 17.00 

Unterweißenbach - Altenberg Sa. 18.00 

Pabneukirchen - SC St. Valentin Sa. 18.00 

Bad Kreuzen - Neumarkt i. M. So. 17.00 

Windhaag/Perg - Schweinbach So. 17.00 

Schönau - SPG Weitersf./Kaltenb. So. 17.00

2. Klasse Nordost
Arbing - Tragwein Sa. 17.00 

Saxen - ASKÖ Katsdorf Sa. 17.00 

Pierbach/Mönchdorf - Dietach 1b So. 17.00 

Chemie Linz - LASK Linz JKU So. 17.00 

Luftenberg - St. Pantaleon-Erla So. 17.00 

Münzbach - Rechberg So. 17.00

2. Klasse Nord Mitte
Lasberg - Kefermarkt Sa. 17.00 

Windhaag b. Fr. - Bad Leonfelden So. 17.00 

Reichenau - Leopoldschlag So. 17.00 

Alberndorf - Hagenberg So. 17.00 

Unterweitersdorf - Gutau So. 17.00 

Rainbach i. M. - Sandl So. 17.00 

    

Fußball-SPIELPLAN
BEZIRKSLIGA NORD

Askö Pregarten nach 
Selbstfaller wieder Zweiter 
BEZIRK FREISTADT. Die Rot-
Schwarzen aus der Feldaist-
stadt zeigen im Titel-Endspurt 
wieder einmal Nerven! Obwohl 
die insgesamt drei Tore im gro-
ßen Schlager gegen Schwertberg 
ausschließlich von Pregartnern 
erzielt wurden, stand die Gan-
ser-Elf am Ende mit leeren Hän-
den da. 

von MARKUS HOCHGATTERER 

Johannes Mistlberger und Tho-
mas Buchgeher trafen nämlich 
zum Leidwesen der zahlreichen 
AP-Fans unter den 450 Zusehern 
im Schwertberger Aisttalstadion 
ins eigene Tor. Auf der Haben-
Seite stand letztendlich nur der 
zwischenzeitliche Ausgleichstref-
fer, den Murat Kaba vom Elfme-
terpunkt erzielte. 

Erneuter Rollentausch 
Da sich der zuletzt enttrohnte 
Langzeit-Tabellenführer Königs-
wiesen am Sonntag in Bad Zell 
mit 3:1 durchsetzte, müssen sich 
die „Rossoneri“ nun wieder mit 
der Rolle des Jägers abfinden. 
Dass es zum erneuten Rollen-
tausch kam, haben die Königswie-
sener einer starken zweiten Halb-
zeit zu verdanken. Die Gastgeber 

aus Bad Zell lagen im Hedwigs-
park zunächst durch einen Tref-
fer von Stefan Wurm zur Pause 
mit 1:0 voran. Mitte der zweiten 
Halbzeit führten jedoch Dominik 
Raffetseder und Vladimir Ko-
courek mit einem Doppelschlag 
binnen zehn Minuten die Wende 
herbei. Frantisek Koutnik � xier-
te schließlich in Minute 87 per 
Strafstoß den 3:1-Endstand. Von 
diesem Ergebnis pro� tierte auch 

St. Oswald. Die Elf von Gerhard 
Müller feierte dank Toren von 
Stefan Oberreiter und Johann 
Riepl einen 2:0-Sieg über Hofkir-
chen und befreite sich dadurch aus 
der Abstiegszone, wo sich neben 
dem abgeschlagenen Schlusslicht 
Lembach nun auch die Union 
Bad Zell wieder� ndet. Eine klare 
0:4-Heimpleite setzte es übrigens 
für die TSU Wartberg im Heim-
spiel gegen Aigen/Schlägl.

Askö Pregarten (im Bild Stefan Köglberger) zeigt im Titelfi nish wieder einmal 
Nerven. Zwei Eigentore besiegelten im Schlagerspiel der Runde gegen die  
Grammer-Elf aus Schwertberg die 2:1-Auswärtsniederlage.                      Foto: Meier

St. Oswald (im Bild Thomas Fitzinger & Daniel Gutenbrunner) kam dem Ziel „Klas-
senerhalt“ mit einem 2:0-Sieg über Hofkirchen wieder einen Schritt näher. Foto: Pirkes

Königswiesen eroberte am 21. Spiel-
tag die Führung zurück. Foto: UKW/JB

LEICHTATHLETIK

3. Bad Zeller 
Geländelauf
BAD ZELL. Aufgrund der vielen 
positiven Rückmeldungen veran-
staltet die Sportunion Bad Zell 
am Samstag 28. Mai, auch heuer 
wieder ihren Geländelauf. Der 
Hauptlauf mit einer Strecken-
länge von 6,2 Kilometer verläuft 
zum Großteil auf unbefestigten 
Wald- und Wiesenwegen und 
ist für jeden Teilnehmer leicht 
zu bewältigen. Nennungen unter 
0650/515 12 14 oder per Mail an 
itti.reini@aon.at 
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KRAFTSPORT

Nur für härteste Holzfäller
LANGSCHLAG/LIEBENAU. Ihre 
Muskeln mit der Kettensäge lie-
ßen Kraftpakete aus der Region 
beim zweiten von fünf Bewer-
ben zur Eurojack-Europameis-
terschaft im mittelschwedi-
schen Rättvik spielen.

von REINHARD SPITZER

Mit einem zweiten Platz im Fi-
nale trotz zweijähriger Wett-
kampfpause überraschte Routi-
nier Kurt Graf aus Langschlag. 
Auf den Rängen fünf und sechs 
landeten Armin Kugler und Her-
mann Heiligenbrunner. In der 
Gesamtwertung sind die Lie-
benauer ex-aequo Dritte hinter 
dem Tschechen David Sila und 
dem deutschen EM-Titelvertei-
diger Stefan Eble. Bereits in der 
Quali� kation scheiterte im hohen 
Norden Europas Matthias Hin-

terreither. Die nächsten Bewerbe 
gehen in der Schweiz von 27. bis 
29. Mai, in Frankreich (16./17. 
Juli) und Deutschland (30./31. 
Juli) über die Bühne. Geeignet 

ist die Eurojack-Bewerbsserie nur 
für die härtesten Holzfäller unter 
der Sonne. Entscheidend in die-
ser Sportart sind Kraft, Ausdauer 
und Konzentrationsvermögen.

Dritter in der EM-Gesamtwertung ist Hermann Heiligenbrunner. Foto: Eurojack

LANDESLIGA OST

Mit zehn Mann zu verdientem Punkt
FREISTADT/PREGARTEN. Je-
weils Punkteteilungen liefer-
ten die Topmannschaften des 
Bezirkes am 21. Spieltag ab. 
Aufsteiger Sportunion Korn-
spitz Pregarten trotzte Naarn, 
SV Hennerbichler Freistadt 
dem Zweiten Katsdorf.

von REINHARD SPITZER

Nach der frühen Führung durch 
Simon Hochstöger (2.), vergab 
Alexander Stöglehner die große 
Chance auf das 2:0. Er scheiterte 
mit einem Strafstoß an Torhüter 
Joachim Sommer. Nur wenig spä-
ter gelang Andreas Wögerbauer 
ebenfalls vom Elfmeterpunkt 
der Ausgleich, ehe Benjamin 
Tautscher den Favoriten noch 
vor der Pause in Front schoss. 
Nach Gelb-Rot für den Freistäd-
ter Matej Pavlovic schien die Par-

tie entschieden. Doch abermals 
Hochstöger stellte in der Über-
spielzeit den Endstand her.

Vorsprung wird größer
Bereits fünf Zähler Vorsprung 
auf Tabellenschlusslicht Asten 
hat Pregarten nach dem 1:1 gegen 
Naarn. Dem Aisttaler Treffer 
durch Marek Pospisil setzten die 
Machländer einen von Harald 
Klinger entgegen.
Auf wertvolle Freistädter Schüt-
zenhilfe hofft der Liganeuling 
am Samstag (17 Uhr). Während 
die Konvalina-Elf auswärts 
auf den Vorletzten Sportunion 
Baumgartenberg trifft, muss Pre-
garten nach Perg. Zuletzt gewann 
die Truppe von Trainer Jürgen 
Berlesreiter gegen Gallneukir-
chen 2:1 und fügte den Gusenta-
ler „Galliern“ die erste Rückrun-
denniederlage zu.

Mit einem Doppelpack gegen Katsdorf erhöhte Freistadts Simon Hochstöger, im 
Bild links gegen Lucas Nesser, sein Saison-Trefferkonto auf neun. Foto: Pirkes

Daumendrücken für Wels

Zumindest drei Vereine müssen 
nach Ende der Meisterschaften 
in den Fußball-Landesligen Ost 
und West den Gang nach unten 
antreten. Aktuell sind das Asten 
und Baumgartenberg sowie der 
Innviertler Westliga-Aufsteiger 
Munder� ng. Wenig Trost wird 
den abstiegsgefährdeten Klubs 
im Osten sein, dass der besse-
re Vorletzte oben bleibt. Fünf 
Runden vor Schluss hat Utzen-
aich vier Punkte mehr auf dem 
Konto als Baumgartenberg. 
Steigt ein zweiter Verein aus 
der OÖ-Liga ab, erübrigt sich 
diese Diskussion. Also heißt es 
Daumendrücken für Wels, das 
in der Regionalliga Mitte noch 
nicht durch ist.

ANGETIPPT

Reinhard Spitzer
r.spitzer@tips.at 
Reinhard Spitzer
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REITEN

Blick zurück und 
neue Großtaten
NEUMARKT/MÜHLKREIS. Auf 
ein besonders erfolgreiches 
Jahr 2010 blickte Obmann Jo-
hann Pichler bei der Jahres-
hauptversammlung des ASVÖ-
Reitclubs zurück.

von REINHARD SPITZER

Den Bundesmeistertitel im Haf-
linger-Vielseitigkeitsbewerb der 
Jugendlichen sicherten sich Kers-
tin Moser und „Alamo“. Immer-
hin zur Silbermedaille reichte 
es in dieser Klasse für Kathari-
na Pichler bei den Juniorinnen. 
Drei weitere Titel in Einzel- 
sowie Mannschaftsbewerben bei 
Landesmeisterschaften und vier 
zweiten Plätzen auf selber Ebene 
machten das vergangene Jahr zu 
einem der erfolgreichsten in der 
Vereinsgeschichte. 

Schon wieder in Bestform
Ausruhen auf den geernteten 
Lorbeeren ist bei den Neumark-
ter Reitern nicht angesagt. Ganz 
im Gegenteil. Auch im Jahr 2011 
ließen die Mühlviertler bereits 
mit beachtlichen Erfolgen auf-

horchen. Siege beim Vielseitig-
keitsturnier in Stadl-Paura ritten 
Katharina Pichler („Lessika“), 
Roland Affenzeller („Fire Fox“) 
und Isolde Fürst als ASVÖ-Lan-
desmeister ein. Dritte wurden 
Carmen Deibl und „Aron“.
Unschlagbar im Dressurbewerb 
beim Reitertreffen in Wald-
zell waren Kerstin Moser und 
„Alamo“. Ebenfalls sehr zu-
frieden mit ihren Leistungen in 
den Spring- und Crossturnieren 
waren Katharina Pichler und 
Carmen Deibl. Sie schafften es 
auf die Plätze zwei bzw. drei. „In 
dieser Tonart kann es ruhig wei-
ter gehen“, hofft Pressereferent 
Reinhard Deibl auf eine Fortset-
zung des Erfolgslaufes „seiner“ 
Reiter und Pferde.

Obmann wiedergewählt
In seiner Funktion als Obmann 
wie erwartet bestätigt wurde bei 
der Jahreshauptversammlung 
2011 Johann Pichler. Als neuer 
Obmann-Stellvertreter wurde 
von den Vereinsmitgliedern bei 
der Wahl Roland Affenzeller an 
Bord geholt.

Katharina Pichler und „Lessika“ setzten sich in Stadl-Paura durch.  Foto: Reitclub

Traumerfüllung Mit den Fußballprofi s von Meister Red Bull Salzburg 
und Cupfi nalist SV Josko Ried, im Bild links Simon Cziommer gegen Florian 
Mader, läuft Alexander Köck aus Waldburg im großen Schlager der 35. 
und vorletzten Fußball-Bundesligarunde am Sonntag (16 Uhr) auf den 
Stadionrasen in Salzburg-Wals. Der Siebenjährige bewarb sich bei Tips als 
Einlaufkind und zog das große Los. „Tips erfüllt mir einen Traum“, bedankt 
sich der junge Mühlviertler. Keine Ursache. Gern geschehen.         Foto: GEPA
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M
ot

or

Autohaus
Bauer GmbH
Götschka 16, 4212 Neumarkt i. M.,
Tel. 07941/8221, www.ford-bauer.at

Autohaus
Cerenko KG Freistadt
Kaplanstraße 2, Tel. 07942/72560,
www.cerenko.at

Autohaus Aumayr e.U.
4274 Schönau i. M., Almstraße 8

Tel. 07261/7428
Fax 07261/7334

Email: geschaeftsleitung@aumayr.3gx.at
www.ford-aumayr.at

Verkauf – Reparatur
Ersatzteile
Karosserie-Spenglerei
Einbrennlackierung
Gebrauchtwagen

FORD FOCUS

Zielstrebiges Auftreten
Durch sein � aches Pro� l, sein 
zielstrebiges Auftreten und die 
zahlreichen Details – von der 
Motorhaube bis zu den Rund-
umheckleuchten – ist der Ford 
Focus ein Hingucker auf der 
Straße. Die schlanke aerody-
namische Form sorgt für mehr 
Leistung und maximale Treib-
stoffef� zienz. Das fahrerorien-

tierte Cockpit passt sich an den 
Lenker an. Alle topmodernen 
Technologien sind intuitiv zu 
bedienen und geben dem Fah-
rer volle Kontrolle. Der Focus 
bietet eine Mischung aus Kom-
fort, Stil und individueller Aus-
wahl. Die Verarbeitungsqua-
lität überzeugt bis ins kleinste 
Detail – von den hochwertigen 

Kontrastnähten in den Sitzen bis 
hin zu den Soft-Materialien der 
Mittelkonsole und des Armatu-
renbretts. Die Motorenpalette 
reicht von dem 1,6-Liter-TDCi/
DPF mit 70 kW/95 PS bis zum 
1,6-Liter-EcoBoost mit 134 
kW/182 PS.
Erhältlich ist der Ford Focus ab 
etwa 18.600 Euro. 

Der Ford Focus bietet jede Menge intelligente Ausstattung, raffi nierte Motoren und innovative Technologien. Werksfoto
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SEAT LEÓN FR

Sportliche Optik mit 
knackiger Motorisierung
Der Seat León FR fällt beim ers-
ten Blick durch seine, aus dem 
Motorsport abgeleitete Front-
schürze mit Wabengrill, der pas-
senden Heckschürze und Außen-
spiegelgehäusen in Silber auf. Im 
Innenraum ist das FR-Logo am 
Lenkrad zu finden. Serienmä-
ßig sorgen Features unter ande-
rem wie 2-Zonen-Klimaautoma-
tik, Sound System, Sportsitze, 
Sportfahrwerk, Lendenwirbel-
stütze für Fahrer und Beifahrer, 
elektrische Fensterheber vorne 
und hinten, Ganghebel in Leder, 
Sportmultifunktionslenkrad in 
Leder, Innenspiegel automatisch 
abblendend, Nebelscheinwerfer 
und Regensensor für Komfort 
hinterm Steuer. Der León FR ist 

mit seinen motorsportlichen An-
klängen breit aufgestellt. Bei den 
Benzinern gibt es einen 1.4 TSI 
mit 125 PS, einen 1.8 TSI mit 160 
PS und einen 2.0 TSI mit statt-
lichen 211 PS Leistung. Bei den 
Selbstzündern ist der 2.0 TDI CR 
wahlweise mit 140 PS oder 170 
PS erhältlich.
Erhältlich ist der sportliche Seat 
ab rund 22.990 Euro.

Starke Motoren sorgen im Seat León für Fahrspaß auf der Straße. Werksfotos

Sportliche Ausstattung auch im Interieur

SUZUKI KIZASHI

Motoren-Power und 
sportliches Design 
In seinem dynamisch geform-
ten Körper schlägt ein Herz aus 
Sport: Der Suzuki Kizashi ver-
bindet, was bisher in einer Rei-
selimousine unüberbrückbar 
schien: progressive Motorenpo-
wer mit erfreulicher Wirtschaft-
lichkeit, sportliches Design mit 
eleganter Linienführung und 
Top-Performance mit ausgereif-
ter Sicherheit. Der viertürige Ki-
zashi 2.4 Sport 4WD CVT mit 
einer Leistung von 131 kW/178 

PS ist ab rund 35.390 Euro er-
hältlich. 

Mit einer dynamischen Form präsentiert sich der Kizashi auf der Straße.

Das sportliche Design zieht sich bis 
ins Innere durch. Werksfotos
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Gerald REINDL GmbH  
4271 St. Oswald, Markt 37,  07945/7225, www. peugeot.reindl.at

Citroën C3 1.1i First
Servo, ZV+ FB, Klima, CD-Radio 
+ FB; 60 PS; EZ: 3/2010; 
20.410 km 

Barpreis: € 9.490,–
1/3 Finanzierung möglich

Citroën C3-Picasso 1.4VTI 
Comfort; Klima, CD-Radio + FB,
NSW, Tempomat; 95 PS; 
EZ: 7/2009; 30.290 km

Barpreis: € 10.790,–
1/3 Finanzierung möglich

Citroën C4 Coupe 1.4i  
Klima, CD Radio+ FB, 
Tempomat; 88 PS; EZ: 6/2007; 
57.960 km   

Barpreis: € 7.590,–

Citroën Picasso 1.6i Millionaire
Klimaautomatik, CD-Radio, NSW, 
Armlehne; 109 PS; EZ: 2/2007; 
41.950 km

Barpreis: € 9.490,– 

Ford C-Max Trend 1,6TDCi
Klima, CD-Radio, Alu, Anhänger-
kupplung, Armlehne; 90 PS; 
EZ: 4/2005; 100950 km

Barpreis: € 8.230,–

Audi TT Cabrio 1,8T
Klimatronik, Leder, Sitzheizung, 
Xenon, el. Verdeck, Alu, Bose-
Sound + CD-Wechsler; 178 PS; 
EZ: 12/2000; 73300 km

Barpreis: € 13.990,–

Eine weitere Auswahl 
an Gebrauchtwagen 
zeigt Ihnen gerne:

Matthias Pammer
0699 / 18 77 33 06
matthias.pammer@
francecar.com
www.francecar.com

4240 Freistadt, Keplerstraße 1 an der  
B 310 gegenüber Billa und Jet-Tankstelle

Inkl. Hol- und Bringservice!

PEUGEOT 308

Raffi nierte Akzente
Der Peugeot 308 überzeugt 
durch sein Design, der innova-
tiven e-HDi-Mikrohybrid-Tech-
nologie, dem optimierten Ver-
brauch und den CO2-Emissionen 
ab 98 Gramm pro Kilometer. 

Das Design greift mit raf� nier-
ten Akzenten die Designcodes 
der Marke Peugeot auf. Im In-
nenraum wurde besonders Wert 
auf hochwertige Gestaltung und 
hohe Qualitätsanmutung des In-
terieurs gelegt. Zur maximalen 
Reduzierung der CO

2
-Emissionen 

kommen beim 308 ausschließlich 
Motoren der jüngsten Generation 
zum Einsatz. Bei den Ottomotoren 

handelt es sich dabei um VTi- und 
THP-Aggregate und bei den Die-
selvarianten um die neuen, der Eu-

ro-5-Norm entsprechenden HDi-
Selbstzünder. Erhältlich ist der 
Peugeot 308 ab 18.250 Euro.

Die Limousine 308 ist geprägt von eleganten Formen. Werksfoto

RADWECHSEL

Regelmäßig 
die Reifen 
kontrollieren
Auch wenn man bereits mit Som-
merreifen fährt – bis zum nächs-
ten Wechsel im Winter ist es 
damit nicht getan: Nach dem Um-
stecken sollten nach 100 bis 200 
Kilometern die Muttern nach-
gezogen werden. Wenn aus dem 
Radkasten eigenartige Geräu-
sche kommen, sind meistens die 
Räder locker, sagt der ÖAMTC-
Techniker Thomas Stix. Entwe-
der wurden die Radmuttern nicht 
fest angezogen, oder es be� ndet 
sich Rost auf der Nabe, der durch 
die Rotation während der Fahrt 
abrieselt. Auch dadurch werden 
die Räder locker. 
Den Reifendruck sollte man 
ebenfalls regelmäßig prüfen: 
Falscher Luftdruck erhöht den 
Verschleiß und kann das Fahr-
verhalten negativ beein� ussen. 
Auch ABS (Antiblockiersystem) 
und ESP (Elektronisches Stabi-
litätsprogramm) funktionieren 
nicht einwandfrei. Der Reifen-
druck wird am „kalten“ Reifen 
gemessen. Geräte stehen kos-
tenlos an vielen Tankstellen zur 
Verfügung, die Angaben � ndet 
man auf der Türinnenseite, am 
Tankdeckel oder in der Betriebs-
anleitung. Wichtig ist auch die 
Profiltiefe: „Es sollten immer 
vier gleiche Reifen, mit mehr als 
vier Millimetern Pro� ltiefe, nicht 
länger als vier Jahre in Gebrauch 
sein“, sagt Stix.
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MITSUBISHI COLT

Sondermodell „Top Edition“
Der fünftürige Mitsubishi Colt 
präsentiert sich auf dem Markt 
auch mit dem Sondermodell 
„Top Edition“, welches bereits 
ab 9.999 Euro erhältlich ist. Für 
Komfort und Sicherheit sorgen 
in diesem Modell unter ande-
rem eine manuelle Klimaanla-
ge, ABS-ESP, Fahrer-, Beifah-
rer-, Seiten und Kopfairbags, 
Radio CD/MP3-Player, Zen-
tralverriegelung, elektrische 
Fensterheber vorne und hinten, 
Lederlenkrad, abgedunkel-
te Seitenscheiben hinten und 
auch eine abgedunkelte Heck-
scheibe.
Das Herz des Colt besteht aus 
einem sparsamen 1,1-Liter-
Benzinmotor mit 55 kW/75 PS. 
Ein umweltfreundliches Trieb-
werk durch das Start/Stopp-
System und Leichtlaufreifen. 
Der Verbrauch liegt durch-

schnittlich bei 4,9 Liter auf 100 
Kilometer, der CO

2
-Ausstoß 

bei 115 Gramm pro Kilometer.

Am Genferautomobilsalon 
2011 wurde bereits der neue 
Mitsubishi Colt präsentiert. 

Interessierte müssen sich bei 
diesem Modell jedoch noch bis 
zum Jahr 2012 gedulden.

Tolle Ausstattungsfeatures im Sondermodell von Mitsubishi Colt „Top Edition“.  Werksfoto
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Autohaus Bad Leonfelden wird am 
21. und 22. Mai offiziell eröffnet
Bad LeonfeLden. Grund zum 
Feiern hat das Autohaus Bad  
Leonfelden: Am Samstag, 21. 
und Sonntag, 22. Mai, wird das 
neue Betriebsgebäude im Gewer-
begebiet beim TGZ offiziell sei-
ner Bestimmung übergeben.

Die Chefleute Thomas und Chris-
tine Hammerschmid und ihr Team 
laden an diesen beiden Tagen alle 
Kunden und Freunde des Auto-
hauses Bad Leonfelden zu einem 
tollen Programm ein. Los geht‘s 
dabei am Samstag, 21. Mai, ab 14 
Uhr, mit einer Autogrammstunde 
mit dem vielfachen Rallye-Staats-
meister Raimund Baumschlager, 
der seinen Skoda Fabia S 2000 mit 
dabei hat. Ab 19 Uhr steigt im In-

nenhof die große Autohausparty 
mit dem Smart Love Junkies. Am 
Sonntag wird das neue Autohaus 
um 9 Uhr bei einem Festgottes-
dienst offiziell gesegnet, anschlie-
ßend spielt die Musikkapelle Bad 
Leonfelden zum Frühschoppen 
auf. Um die gastronomische Ver-

sorgung kümmern sich besondere 
Kellner unter dem Motto: „Hier 
serviert der Chef selbst“ erfüllen 
Unternehmer, die am Bau beteiligt 
waren, die Getränkewünsche. Am 
Nachmittag spielen die „Jungen 
Rodltaler“ auf, die Kleinsten kom-
men bei einem großen Luftballon-

start um 14 Uhr (bei Schönwetter) 
voll auf ihre Rechnung. An bei-
den Eröffnungstagen werden 60 
der neuesten Modelle der Marken 
VW, Audi, Seat, Skoda und aus der 
Volkswagen-Nutzfahrzeugpalette 
präsentiert, dazu sind Testfahrten 
mit ausgewählten Modellen mög-
lich. Zu jeder vollen Stunde wer-
den sowohl am Samstag als auch 
am Sonntag Führungen durch 
das neue Autohaus angeboten. 
Weitere Highlights sind ein Park-
lenkassistent-Training unter dem 
Motto „Ein VW Touran parkt sel-
ber ein“, eine Tuningausstellung, 
ein großes Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Malwettbewerb, 
und natürlich ein umfassendes 
kulinarisches Programm.<  
 Anzeige

Das Team des Autohauses Bad Leonfelden lädt am kommenden Wochenende 
zur Eröffnung des neuen Betriebsgebäudes.          Foto: Autohaus/beha

MERCEDES

Neue C-Klasse rollt als Coupé an
Mit dem Coupé der C-Klasse 
betritt Mercedes-Benz ein neues 
Marktsegment und bietet erst-
mals ein kompaktes klassisches 
Coupé an. Der ausdrucksstar-
ke Wagen nützt die progressive 
Technik der jüngst eingeführ-
ten aktuellen Generation der 
C-Klasse. 
Sportlich geht es auch im Innen-
raum zu: die Zierteile sind im 
Style-Paket in Klavierlackoptik 
„Porzellan“ erhältlich und beto-
nen so die Lounge-Atmosphäre. 
Drei Benzinmotoren und zwei 
Dieselaggregate der neuesten 
Generation sorgen für den kraft-
vollen Vortrieb des Coupés der 
C-Klasse. Allen gemeinsam sind 
die Direkteinspritzung und die 
serienmäßige ECO Start-Stopp-
Funktion. Alle Motorisierungen 
tragen die Auszeichnung BlueEf-
� ciency und signalisieren so, dass 

sie besonders ef� zient und um-
weltschonend mit dem Kraftstoff 
haushalten. Zudem sind alle Mo-
toren mit dem neuen wirkungs-

gradoptimierten Sieben-Gang- 
Automatikgetriebe erhältlich. 
Der jugendlich-sportliche Zwei-
türer kann ab jetzt bestellt werden 

und rollt ab Juni zu den Kunden. 
Die Preise beginnen bei 35.490 
Euro für das C 180 BlueEf� cien-
cy Coupé.

Das neue Coupé der Mercedes C-Klasse rollt ab Juni zu den österreichischen Händlern. Werksfoto
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Gstanzlsingen Die Gutauer Stubenhocker (Foto), Luise Pape aus Gmunden und die Hausbergmusikanten sorgen 
am Sonntag, dem 22. Mai in der Feuerwehrhalle Langfi rling in St. Leonhard mit ihren Gstanzln für gute Unterhaltung. 
Beginn ist um 11 Uhr, für Speis und Trank ist gesorgt. Karten sind im Gemeindeamt, in der Raiffeisenbank und bei Karl 
Punz unter der Tel. 0664/5636280 erhältlich. Tips verlost außerdem 5 x 2 Karten auf www.tips.at.

Foto: Vowe

SPKTKL-PREMIERE

Bungee-Springen 
vor der Messehalle
FREISTADT. Am 28. Mai ist es 
soweit! „SPKTKLevents“ lädt 
zum Premierenevent, dem „SP-
KTKL011“ in die Freistädter 
Messehalle. Im Gepäck haben die 
fünf Jungs jede Menge Neuheiten: 
Noch nie gab es in der Bezirks-
hauptstadt die Möglichkeit zum 
Bungee-Sprung. Ab 17 Uhr kann 
man sich aus 65 Metern vor der 
Messehalle in die Tiefe stürzen. 
Vorverkaufskarten (40 Euro) gibt 
es unter of� ce@spktkl.at. Der Ein-
tritt zum abendlichen Clubbing ist 
mit diesem Bungee-Ticket frei. 
Parallel zum „BungeeDay“ star-
tet um 20 Uhr „SPKTKL011“, das 
erstmals die deutsche Top-DJane 
Anna Reusch und Empire St. 
Martin-Resident Rene Rodrigezz 
nach Freistadt lockt. Mit dabei der 
lokale Newcomer DJ Raze. Der 

VIP-Bereich bietet eine Cock-
tailbar und Getränke-Neuheiten. 
Auch auf die Fußballfans wird 
nicht vergessen, das Champions 
League Finale wird live in der 
Halle in HD übertragen. 

5 x 2 Karten für das Clubbing mit DJane 
Anna Reusch warten auf www.tips.at.

KONZERT

Lieder für die Seele
NEUMARKT. Mit ihren Liedern 
aus dem wahren Leben bezau-
bert die „Mary Broadcast Band“ 
auf Einladung des Kulturvereins 
Raml Wirt am Freitag, dem 20. 
Mai das Publikum. Mit Rock-, 
Funk-, Folk- und Blues-Liedern 
über Liebe und Hoffnung wollen 
die Musiker Herzen öffnen. Die 
Band mit Frontfrau Mary Lama-

ro und deren souliger Stimme war 
der Überraschungshit und Publi-
kumsliebling beim Voting für den 
Songcontest. Das Konzert � ndet 
bei Schlechtwetter in der Musik-
schule statt; Eintritt: 7 Euro. 

Mit ihrer souligen Stimme will Frontfrau Mary Lamaro Seelen berühren. Foto: Dörfl er

WANN & WO

Freitag, 20. Mai 2011
20 Uhr / Bretterbühne Neumarkt
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MO, 23. Mai
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Einladung
Vortrag zum Thema:

Heilung
für Körper, Geist und Seele

Bekannt geworden u. a. durch

TV Sendungen im ORF
Freitag, 20. Mai, 19.30 Uhr

Gasthof Jäger
„Zum Goldenen Hirschen“

Böhmergasse 8–10
FREISTADT

freier Eintritt
Verwanstalter: www.fgbmfi .at

Erwin Fillafer

MOUNTAINBIKE-MOSTTOUR
ST. PETER/AU. Am Sonntag, 5. Juni, 
fi ndet in Kürnberg der traditionelle 
Mosttour-Mountainbike-Marathon 
statt. Drei unterschiedlich lange 
Strecken stehen zur Auswahl. Anmeldung 
unter www.topsix.at, Infos unter www.
sv-kuernberg.at

Mostheuriger Höbarth
Fr., Sa. u. So. ab 15 Uhr geöffnet
St. Martin/Waldviertel, Oberlainsitz 1 

Tel. 02857/2822
bis 29. Mai 2011

Karlstift g Bad Großpertholz g St. Martin

Bad Zell: Vortrag "Warum bin ich sauer",
Hedwigs Gartl, 19.30 Uhr, Infos: 07263-6291

Neumarkt: Wandernachmittag, VA: Senioren-
bund, Marktplatz, 13 Uhr

Pregarten: Fotokurs: Bildbesprechung/Au-
ßenfotografie, Heimatmuseum, 18.30 Uhr

Pregarten: Kabarett mit Monica Weinzettl &
Gerold Rudle, Bruckmühle, 20 Uhr

Rainbach: Wanderung in Sandl zum "Ur-
wald", Treffpunkt GH Blumauer, 13 Uhr, VA.
Pensionistenverband

Bad Zell: Eröffnung der Fotoausstellung "Fer-
ne Augenblicke", Hotel Lebensquell, 20 Uhr

Bad Zell: Maiandacht bei der Hedwigskapel-
le, 19.30 Uhr

Freistadt: Gründerservice-Workshop, Wirt-
schaftskammer, 15 bis 18.30 Uhr; Anmeldung:
05-90909-2909, sc.veranstaltung@wkooe.at

Kefermarkt: Vortrag "Feng Shui Erdstrahlen
und Elektrosmog", Schloss Weinberg, 19.30
Uhr

Pregarten: Treffen der Selbsthilfegruppe für
Menschen mit Depressionen, Burn-Out und An-
gehörige, Kindergarten Kinderfreunde, 19 bis
21 Uhr

Bad Zell: Livemusik, Gitarrenduo Acoustica,
Kurcafe Zwölfer, 20 Uhr

Freistadt: "After-work"-Party und Infoa-
bend, Salzhof, 19 Uhr, VA: Lehrstadt Freistadt

Freistadt: Alpenverein Freistadt: Klettern im
Grazer Bergland, 20. bis 22. Mai, Infos/Lei-
tung: Johanna und Gerhard Kutschera, 0676-
6132007, j.kutscherakahrer@epnet.at

Freistadt: Genussmarkt, Thema: Most & Säf-
te, Hauptplatz, 14 bis 18 Uhr

Freistadt: Vortrag "Gesunde Küche - schnell
und einfach!", EKiZ Mimo, 19.30 Uhr, Anm.
07942-73460

Königswiesen: Vortrag "Basiswissen Radio-
aktivität", Hauptschule, 19.30 Uhr

Neumarkt: Konzert "Mary Lamaro & Band",
Bretterbühne, 20 Uhr, (bei Schlechtwetter in
der Musikschule), VA: KV Raml Wirt

Schönau: Abendwanderung "Hinterberger
Pilgerpfad" mit Mag. Ferdinand Kaineder, VA:
KBW, Treffpunkte: neuer Parkplatz Schönau,
17.45 Uhr, Parkplatz Hirschalm, 18 Uhr

Tragwein: Zeltfest, Musik: Grubertaler, Fest-
wiese, 20.30 Uhr

Bad Großpertholz: Drop-out, Feststadel,
19.30 Uhr

Bad Zell: D'Mühlviertler Okarinamusi, Hotel
Lebensquell, 20 Uhr

Freistadt: Dance Party, Tennishalle, 20 Uhr

Hagenberg: Filmvorführung "Unser täglich
Brot", Gemeindesaal, 19.30 Uhr

Karlstift: 1. Karlstifter-Treffen, 21./22. Mai,
Begrüßung am Kirchenplatz, 15 Uhr

Langschlag: Didgeridoo-Workshop, Wurzel-
hof, 14 bis 17 Uhr

Langschlag: Geführte Erlebniswanderung,
Treffpunkt: Parkplatz Cafe Einfalt, 14 Uhr

Lasberg: Firmung, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Pregarten: Vorstellungsabend Energetiker
Martin Leopold Weitenbacher, Heilsteine, Ar-
beitsmethoden und Erfahrungen aus der Fuß-
reise, Bruckmühle, 20 Uhr

Sandl: Wandern mit allen Sinnen, Treffpunkt:
Hallenbad, 14 Uhr, Anm. 0664-3911647 (Jo-
hannes Schmied)

St. Oswald: Frühlingswandertag, Start: Feu-
erwehrhaus March, 16 bis 19 Uhr

Tragwein: Zeltfest, Musik: Exit 207 & DJ Ay-
di, Festwiese, 20.30 Uhr

Unterweitersdorf: Papa-Kind-Treff, EKiZ
YoYo, 9 bis 11 Uhr

Wartberg: 1. Präsentation "Artists in Resi-
dence", Altes Zeughaus, 18 Uhr

Windhaag: Pfarrfirmung, Pfarrkirche, 10 Uhr

Bad Zell: Klassisches Konzert mit dem Ensem-
ble "Lentia Nova", Pfarrkirche, 19.30 Uhr

Freistadt: Euregio Radwandertag, Treff-
punkt: Tennishalle, 9 Uhr (Reisepass oder Per-
sonalausweis mitbringen)

Freistadt: Kino-Matinee der Gruppe GUT
"Bedingungslos glücklich: Freiheit und Grund-
einkommen", Kino, 11 Uhr

Grünbach: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9 Uhr

Gutau: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Karlstift: 1 Karlstifter-Treffen, Feldmesse im
VAZ, 9 Uhr

Lasberg: Maiandacht und Segnung der Mo-
ser Kapelle in Pilgersdorf, 15 Uhr, VA: Kultur-
und Bildungsring

Leopoldschlag: Lesung "Mühlviertler Schr-
eiblust", Pferdeeisenbahn Kerschbaum, 14.30
Uhr

Pregarten: Benefizfrühschoppen "10 Jahre
Hilfe für Kinder", Pfarrheim, 10 Uhr

Rainbach: Wandertag des Verschönerungs-
vereines, Treffpunkt: GH Pils, 13.30 Uhr

Sandl: Sandler Trachtenkirtag, ab 10 Uhr

Schönau: Zero Emission Fest, Umfahrungs-
parkplatz, 10.15 Uhr

St. Leonhard: Gstanzlsingen mit den Gutau-
er Stubenhockern, Andi Heindl, Luise Pape und
den Hausbergmusikanten, Feuerwehrhalle
Langfirling, Beginn 11 Uhr. VVK: Gemeinde-
amt und RAIBA St. Leonhard, Karl Punz 0664-
5636280. VA: SPÖ St. Leonhard

St. Oswald: Frühlingswandertag, Start: Feu-
erwehrhaus March, 8 bis 13 Uhr

Tragwein: Feldmesse und Frühschoppen,
Festwiese

Unterweißenbach: Pfarrfrühschoppen,
Pfarrsaal, 8.15 Uhr

Waldburg: Einweihung Kapelle, Schöndorf,
19.30 Uhr

Wartberg: Dankfeier, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Freistadt: Arbeitsrechtsberatung für Unter-
nehmer, Wirtschaftskammer, Terminvereinba-
rungen/Infos: 05-90909-5200

Freistadt: Vortrag "Das schmerzhafte Kniege-
lenk", Referent: Prim. Dr. Manfred Helmreich,
Salzhof, 20 Uhr

Langschlag: Workshop zum Thema "Glück",
GH Waldviertlerhof, 19.30, Uhr, VA: Gesunde
Gemeinde

Pregarten: Vortragsabend der Klasse Mag.
Maria Vorraber, Bruckmühle, 18 Uhr

Freistadt: Job Tour Freistadt, 9 bis 13 Uhr,
VA: Wirtschaftskammer

Freistadt: Kabarett Ermi-Oma "Ansichtssa-
che", Markus Hirtler, Salzhof, 19.30 Uhr

Hagenberg: Gespräch mit LH-Stv. Franz
Hiesl, Thema: "Werte - was wollen wir vermit-
teln?", Schloss, 19.30 Uhr

Pregarten: Vortragsabend der Klasse Herta
Mattern, Bruckmühle, 18 Uhr

Sandl: Wanderung nach Windhaag, Treff-
punkt: Pendlerparkplatz, 9 Uhr, VA: Pensionis-
tenverband

Bad Zell: Klassenabend der Schülerinnen und
Schüler der Klassen Herta Mattern und Harald
Buchner, Landesmusikschule, 18 Uhr

Freistadt: Alpenverein Freistadt: Fahrt ins
Blaue (Radtour), Anm. 0664-2740880 (Charly
Grubauer)

Freistadt: Babies 1. Freundetreff, Thema:
"Abenteuer Essen - Ernährung in den ersten
beiden Jahren", EKT Purzelbaum, 15 bis 17 Uhr

Freistadt: Maiandacht bei der Altzingerkapel-
le, 19.30 Uhr

Gutau: Maiandacht bei der Altzingerkapelle,
19.30 Uhr

BAMBI-DIELE SUPER OLDIE DANCING,
Dienstag Karaoke 20.00-4.00 Uhr, Donnerstag
bis Samstag Tanzmusik von 20.00-4.00 Uhr.
Bei Schönwetter ab 15.00 Uhr täglicher Gast-
gartenbetrieb, Sonntag und Feiertag ab 12.00
Uhr, !!! FRISCHE STECKERLFISCHE !!!
Landwiedstrasse 140, 0676-5149343,
www.bambi-diele.at
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AMIGOS-JUBILÄUMSTOUR 2011
FREISTADT. Vom absoluten Geheimtipp 
haben es „Die Amigos“ in Windeseile auf 
die großen Schlagerbühnen geschafft. 
Am 3. September sind sie in der 
Messehalle Freistadt zu Gast. Karten 
für dieses einmalige Konzerterlebnis: 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, Ö-Ticket

Fo
to

: E
ss

er
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IM AUSNAHMEZUSTAND 
JULBACH. Im Ortszentrum dröhnen 
von 27. bis 29. Mai wieder die Motoren 
in Julbach (Bezirk Rohrbach). Auf einem 
Rundkurs zeigen zahlreiche Motorsport-
profi s in verschiedensten Gefährten ihr 
fahrerisches Können.
Mehr auf www.motorsportshow.at

EXPERTEN-TIPS 
LINZ. Tips präsentiert in Kooperation 
mit dem Unternehmen Erfolg „Experten-
Tips – von den Besten profi tieren“. An 
zehn Mittwochabenden von jeweils 19.30 
bis 21.15 Uhr im Neuen Rathaus in Linz. 
Infos und Buchung unter der Webadresse 
www.unternehmen-erfolg.de

SEMINO ROSSI & DIE PALDAUER 
NAARN. Ihr 120-jähriges Bestehen 
feiert die Freiwillige Feuerwehr Naarn 
im Machland am 22. Juni mit einer be-
sonderen Galanacht am Sportplatzareal. 
Mit dabei: Semino Rossi & Die Paldauer. 
Vorverkaufskarten sind ab sofort auf 
www.oeticket.com erhältlich.

Sofort gefunden
Alle Termine nach Datum 

und Orten sortiert

FREISTADT. Als „Ermi-Oma“ 
plaudert der Sozialmanager Mar-
kus Hirtler am Dienstag, dem 24. 
Mai um 19. 30 Uhr im Salzhof 
über „Ansichtssachen“. In seinem 
Programm nimmt „Ermi-Oma“ 
das Publikum unter Attacken 
auf die Lachmuskeln mit auf 
eine Reise durch die schwieri-
gen Themen Würde, P� egehilfe 
oder Sterbehilfe. Karten sind in 
der  Buchhandlung Wurzinger,  
in allen Sparkassen, Raiffeisen-
banken, Volksbanken und in 
allen Vorverkaufs-Stellen von 
Ö-Ticket erhältlich.

Markus Hirtler als „Ermi-Oma“

KABARETT

Ansichtssache

Freistadt
www.kino-freistadt.at (07942-77711)
Pirates of the Caribbean - Fremde Ge-
zeiten (3D): Fr 17.30, 20.15, Sa 15.00,
17.30, 20.15, So 11.15, 15.00, 17.30, 20.15,
Mo/Di 17.30, 20.15
Priest (3D): Mi/Do 18.00, 20.00, Fr/Sa/So/
Mo 19.00, Di 20.15
Wasser für die Elefanten (Digital): Mi/
Do 18.00, Fr/Sa/So/Mo 17.00
Fast & Furious 5: Mi/Do 20.00, Fr/Sa/So/
Mo 20.45, Di 18.00
Rio (3D): Sa 15.15, So 11.30, 15.15
Arthouse-Special:
Good Food, Bad Food (DF): Fr 20.00, So
18.00, Mo 20.00
Labyrinth der Wörter (OmU): Mi 18.15,
Sa 18.00
Almanya - Willkommen in Deutsch-
land: Mi/Do 20.15, Fr 18.00, Sa/So 20.00,
Mo 18.00, Di 20.00
Satte Farben vor Schwarz: Do 18.15, Sa/
So 15.45
Das Schmuckstück: Di 18.00
Four Lions (OmU): Fr/Sa 22.00
Film-Frühstück am Sonntag
Bedingungslos glücklich - Freiheit und
Grundeinkommen: 11.00
Pirates of the Caribbean - Fremde Ge-
zeiten: 11.15
TIO (3D): 11.30

Sa. 21. Mai, ab 7 Uhr bis Mo. 23. Mai, 7
Uhr
Freistadt/Neumarkt: Dr. Marion Andrea
Csanady, Freistadt, 07942-75975; Unterwei-
tersdorf: Dr. Berthold Kiblböck, Altenberg,
07230-7451; Königswiesen/Unterwei-
ßenbach/Pierbach: Dr. Josef Schützenber-
ger, Königswiesen, 07955-6740; Pregarten/
Wartberg/Hagenberg: Dr. Stöttner & Dr.
Ritter OG, Pregarten, 07236-7077-0; Rain-
bach/Leopoldschlag/Sandl/Windhaag/
Grünbach: Dr. Walter Vejvar, Grünbach,
07942-73020; Waldburg/Hirschbach: Dr.
Christian Winkler, Reichenthal, 0664-
9286090; St. Oswald/Lasberg/Kefer-
markt/Gutau: Dr. Daniela Fischbacher, Ke-
fermarkt, 07947-6205; Tragwein/Bad Zell/
Schönau: Dr. Josef Strasser, Bad Zell, 07263-
7322; Weitersfelden/Liebenau/St. Leon-
hard: Dr. Leopold Reichinger, St. Leonhard,
07952-8550

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Freistadt: Zum goldenen Engel, Hauptplatz
16, 07942-72363, bis 23. Mai; Jaunitzbach,
Etrichstraße 15, 07942-77832, 23. bis 30. Mai
Hagenberg/Bad Zell/Pregarten: St. An-
na, Stadtplatz 22, 07236-2226, bis 23. Mai,
Cella-Apotheke, Marktplatz 28/3, 07263-
20514, 23. bis 30. Mai

Freistadt: Gratis Führungen Schlossmuseum,
19 Uhr, jeden Mittwoch

Freistadt: Gratis Stadtführung, Treffpunkt
Schlosshof bei den Kastanienbäumen, jeden
Freitag, 19 Uhr

Notdienste 22. Mai: Dr. Reichinger, Rain-
bach, 07949-6450; Mag. Mascher, Gutau,
0664-1167622; Dr. Muxeneder, Pregarten, 
07236-6000; Dr. Kaltenberger, Liebenau, 
07953-540; Dr. Wurm, Unterweißenbach, 
07956-7410

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Freistadt: Alkoholberatung des Landes OÖ
in Freistadt, Promenade 5, EG Zi. 10. Für Be-
troffene, Angehörige und Interessierte, Anmel-
dung: 0664-6007289551

Freistadt: Alle Fragen zu Sexualität, Schwan-
gerschaft, Verhütung, Babsi, 25. Mai, 11 bis
12 Uhr, Anm. 07942-72140

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm. 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7 bis 12 Uhr,
Nachmittags- und Abendtermine nach tel. Ver-
einbarung. 07942-72140, 73263

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter 0732-773676

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2, 0676-9388856, www.al-anon.at

Pregarten: M.A.S. Demenzservicestelle (Alz-
heimerhilfe), Tragweinerstraße 29, 0664-
8546695, www.mas.or.at

Pregarten: Sozialservice Beratungsstelle: Be-
ratung in sozialen Angelegenheiten, Clearing-
stelle, Vermittlung zu anderen Sozialeinrichtun-
gen, Verschaffen Überblick im sozialen Netz.
Bindergasse 6 (Bezirksseniorenheim), Martin
Reidinger, 07236-31341, Mo 14 bis 18 Uhr,
Mi 8 bis 13 Uhr, Fr 8 bis 13 Uhr

Ausbildung "Familienaufstellung"
www.familienaufstellung.cc od.
 0650-8109066

Selbstheilung.
0664-73998844.

www.fh-ooe.at

Bad Zell: Fotoausstellung "Ferne Augenbli-
cke" von Brigitta Moser, Hotel Lebensquell,
19.Mai bis 5. Juni

Freistadt: Ausstellung "Kunstbaustelle Frei-
stadt", ehem. Schuhhaus Fleischanderl, Eisen-
gasse 11, 6. Mai bis 9. Juli, Fr 14 bis 19 Uhr,
Sa 10 bis 19 Uhr, So 10 bis 16 Uhr.

Freistadt: Fotoausstellung "Lehrstadt Frei-
stadt", Salzhof, 17. bis 20. Mai, 16 bis 19 Uhr
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Büchereien

Ausstellungen

Regina Wiesinger
Redaktion

Eisengasse 5
4240 Freistadt
Tel.: 07942/74100-864
Fax: 07942/74100-860
r.wiesinger@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

VORTRAG

Jeder Schritt ein Ziel
PREGARTEN. „Die Zeit bekommt 
einen neue Dimension. Zielorien-
tiertes Leistungslaufen wird ab-
surd, jeder Schritt ist das Ziel“, 
sagt der Energetiker Martin Wei-
tenbacher nach seiner Fußreise 
nach Jerusalem. „Gehen ist die 
intensivste Art des Reisens. Man 
kann jederzeit stehenbleiben und 
etwas genauer betrachten, jeder-
zeit seinen Weg verändern und 
muss keinen Zeitplan folgen. Als 

Wanderer begegnet man den Ein-
heimischen auf einer wertfreien 
Ebene. Jede Begegnung ist eine 
Chance, mich neu zu erfinden.“ 
Von seiner Wanderung durch zwölf 
Länder berichtet der Innsbrucker 
am 21. Mai in der Bruckmühle. 
Eintritt: freiwillige Spenden 

Den Moment zu genießen ist das Ziel: Martin Weitenbacher auf seiner Wanderung

WANN & WO

Samstag, 21. Mai 2011
20 Uhr / Bruckmühle Pregarten

Freistadt: Sonderausstellung "Die Suche
nach Helligkeit", Mühlviertler Schlossmuseum,
7. Mai bis 13. Juni, geöffnet wochentags 9 bis
12 und 14 bis 17 Uhr, Samstag, Sonn- und Fei-
ertag 14 bis 17 Uhr

Hagenberg: Ausstellung Doris Miedl-Pisecky
"Farbgespräche", Zwinger, 28. April bis 29.
Mai 2011, Sa 19 bis 20 Uhr, So 14.30 bis 17
Uhr, nach tel. Vereinbarung: 07236-2576

Hirschbach: Sonderausstellung "Künstler
aus dem Bezirk Freistadt", Gerhard Prem: "30
Jahre freischaffender Künstler", 1. Mai bis 26.
Juni 2011. Öffnungszeiten: Di-Sa 13 bis 17
Uhr, So 10-12 und 13 bis 17 Uhr, nach telefo-
nischer Anmeldung 07948-55895

Karlstift: Sonderausstellung im Museum "Nu-
minosa": Naturjuwelen im Raum Stadlberg/
Freiwald, 1. Mai bis 31. Oktober 2011, neben
dem GH Zeiler, Besichtigung mit Führung nach
tel. Voranmeldung. 02816-24401, numinosa@
aon.at

Lasberg: Ausstellung "Bilder im neuen Früh-
lingskleid" von Veronika Ziegler, GH Brunngra-
ber in Elz, zu sehen bis 31. Mai

Pregarten: Ausstellung "Durch das Objektiv
gesehen - subjektiv betrachtet", Willibald
Greinstetter, 31. März bis 6. Juli, Stadtamt,
während der Öffnungszeiten des Stadtamtes

Pregarten: Ausstellung "Zeichung - die Kraft
der Linie", CART Galerie, jeweils Sonntag 15./
22./29. Mai, 14 bis 18 Uhr

Pregarten: Sonderausstellung "Sammelfreu-
den", Heimatmuseum, 16. April bis 30. Okto-
ber, Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, je-
weils 14 bis 18 Uhr

Sandl: Ausstellung Faszination Hinterglas und
sagenhaftes Sandl, Hinterglasmuseum, 4. Mai
bis 31. Oktober 2011, Di bis Sa 14 bis 16 Uhr,
Sondertermine unter 07944-8255, mail: muse
um@hinterglasmuseum-sandl.at

Schönau: Ausstellung "Bilder im neuen Früh-
lingskleid" von Veronika Ziegler, Taverne zur
Burgruine Prandegg, zu sehen bis 31. Mai

Wartberg: Ausstellung Kunstprojekt "Artist
in Residence", altes Feuerwehrzeughaus, 7.
Mai bis 2. September. Infos: Wolfgang Quast,
07236-2743

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17 bis
19.30 Uhr, Sonntag 8.15 bis 12 Uhr

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei und
Infothek, Bad Großpertholz 138, Montag bis
Freitag 7.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16.30 Uhr

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Donnerstag 17 bis
19 Uhr (außer an Feiertagen), Sonntag 8.15
bis 11 Uhr

Freistadt: Öffentliche Bücherei des ÖGB und
der VHS, AK Freistadt, Zemannstr., Mittwoch,
13.30 bis 17.30 Uhr
Öffentl. Bücherei der Pfarre, Pfarrhof, Dechant-
hofpl. 1, Freitag 16 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis
11 Uhr, Sonntag 9 bis 11 Uhr, www.frei
stadt.bvoe.at

Grünbach: Marktplatz 3, Freitag 16 bis 18
Uhr, Sonntag 9 bis 11 Uhr

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 8.15 bis
11 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 10 Uhr, Freitag
16.30 bis 18.30 Uhr

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30 bis 18.30 Uhr, Sonntag 8.30 bis
11 Uhr

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Tiefparterre des Kindergartens, Haupt-
straße 102, Donnerstag 17 bis 19.30 Uhr,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45 bis
10.30 Uhr

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 7 - 12, 13 - 18 Uhr, Mittwoch 7 - 12 Uhr

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag 17
bis 19 Uhr, Sonntag 8.15 bis 11 Uhr

Königswiesen: Gemeinde-Bibliothek, Markt
2, Montag bis Freitag 7 bis 13 Uhr, Dienstag
und Donnerstag 14 bis 17 Uhr, Samstag 7 bis
11 Uhr

Lasberg: Pfarrhof, Freitag 16.30 bis 18 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 11.30 Uhr

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag,
Dienstag, Mittwoch, Freistag 7 bis 12 Uhr,
Donnerstag 7 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Liebenau: Pfarrheim, Sonntag 8.30 bis 9.30
Uhr und 10.30 bis 11.30 Uhr

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17 bis 18.30 Uhr, Sonntag 8.30 bis 11 Uhr

Pierbach: Volksschule, Freitag 7 bis 8 Uhr,
Sonntag 8.15 bis 11 Uhr

Pregarten: Stadtbücherei, Bindergasse 6,
Dienstag 14.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstag
14.30 bis 18.00 Uhr

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17 bis
18.30 Uhr, Sonntag 8 bis 11 Uhr

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10 bis 11
Uhr, Freitag 16.30 bis 18 Uhr, Sonntag 8.15
bis 11 Uhr

Schönau: Volksschule, Sonntag 8 bis 11 Uhr

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15 bis 17 Uhr, Sonntag 9.30 bis
11 Uhr

St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag 16
bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 11 Uhr

Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16 bis 17.30 Uhr, Sonntag 8.15 bis 11 Uhr

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17 bis 19 Uhr, außer Feiertag

Waldburg: Volksbücherei, Waldburg 38,
Montag und Donnerstag 17 bis 18 Uhr

Wartberg: Bibliothek, Gemeindeamt, Mon-
tag bis Freitag 7 bis 9 Uhr, Dienstag, Donners-
tag und Freitag auch 15 bis 18 Uhr

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8 bis 12, Montag, Dienstag und Don-
nerstag auch 13 bis 18 Uhr

Windhaag: Pfarrbibliothek, Donnerstag 16
bis 18 Uhr, Sonntag 8.15 bis 11 Uhr
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KONZERTSOMMER

Santana auf Burg Clam
CLAM. Auch 2011 wartet das 
„Clam Rock Festival“ (9. Juli) 
mit einem besonderen Line-
up auf – als Hauptact konnte 
niemand Geringerer als Carlos 
Santana verpfl ichtet werden.

Seitdem Carlos Santana  zum ers-
ten Mal auf der Bühne erschien, 
spürt sein Publikum die Magie 
seiner Musik. Bei jedem seiner 
Auftritte und auch auf seinen 
Alben gelingt es ihm, den Zu-

hörer persönlich anzusprechen. 
Er überschreitet musikalische 
Grenzen und erreicht sein Ziel, 
alle Menschen wie eine große Fa-
milie in der Musik zu vereinen. 
Neben dem Gitarrenvirtuosen 
sind außerdem zu Gast: Mother 

Finest (18 Uhr), Ten Years After 
(16.30 Uhr), Osibisa (15.30 Uhr) 
und Martin Turner‘s Wishbone 
Ash (14 Uhr). Tickets: www.oeti-
cket.com, Raiffeisenbanken und 
Kartenbüros. Tips verlost 2x2 
Festival-Eintrittskarten. 

Der wohl virtuoseste Gitarrist der Welt beehrt das Mühlviertel.  Foto: Timothy Saccenti

Nützen Sie Ihre Chance auf
www.tips.at oder per 
SMS unter 0676/8002525 
mit folgendem Code: 
4273 Vorname Nachname
bis 30. Mai 2011 / 18 Uhr

INTERNET + SMS 
GEWINNSPIEL

Gitarrenmusik im Café
BAD ZELL. Das Acoustica 
Gitarrenduo mit Josef Galli und 
Christian Seitelberger sorgt am 
Freitag, dem 20. Mai um 20 Uhr 
im Kurcafe Zwölfer für musikali-
sche Unterhaltung.

Vortrag über Strahlung
KÖNIGSWIESEN. Einen 
Vortrag über Radioaktivität 
halten Josef Schützenberger und 
Günter Fattinger am Freitag, 
dem 20. Mai um 19.30 Uhr im 
Physiksaal der Hauptschule. 
Anmeldung auf www.update.
basiswissen.at oder unter der Tel. 
0664/73758569. Eintritt: AK 10 
Euro, mit Voranmeldung 8 Euro

Okarinamusik
BAD ZELL.  Die „Mühlviertler 
Okarinamusi“ mit Josef Wiesinger 
und Gottfried Kletzmayer spielt 
am Samstag, dem 21. Mai ab 20 
Uhr im Hotel Lebensquell.

Unser täglich Brot
HAGENBERG. Den Film „Unser 
täglich Brot“ zeigt die Gesunde 
Gemeinde am Samstag, dem 21. 
Mai um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal. Eine Einführung gibt die 
Diätologin Michaela Hinterdorfer. 
Eintritt: freiwillige Spenden!

Mühlviertler Schreiblust
KERSCHBAUM. Humorvolle 
und heimatverbundene Texte 
über „s‘Laundleben“ lesen die 
Mitglieder Gruppe „Mühlviertler 
Schreiblust“ am Sonntag, dem 
22. Mai in Kerschbaum (Pferde-
eisenbahn). Beginn ist um 14.30 
Uhr, drei Böhmerwaldmusikanten 
umrahmen die Lesung musika-
lisch. Nähere Infos auf www.
muehlviertler-schreiblust.at.tf

Faszination Hinterglas
SANDL. Wie Hinterglasbilder 
entstehen, zeigen nicht nur die Ex-
ponate im Hinterglasmuseum: Neu 
ist ein zehnminütiger Film, der alle 
Arbeitsschritte von der Vorlage 
bis zum Ausmalen der Figuren 
und Abdecken des Hintergrundes 
präsentiert. Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 14 bis 
16 Uhr, oder nach Voranmeldung  
unter der Tel. 07944/ 8255.
www.hinterglasmuseum-sanld.at

KURZ & BÜNDIG

ZELTFEST

„Stop in UW“
UNTERWEISSENBACH. Zum 
traditionellen Dreitagezeltfest 
laden die Feuerwehren Unterwei-
ßenbach und Hackstock. Vom 3. 
bis 5. Juni gibt es beim Fest „Stop 
in UW“ wieder ein tolles Pro-
gramm. Am Freitag sorgen die 
Edlseer und Marlena Martinelli 
für volkstümliche Stimmung. An 
diesem Tag gibt es auch einen ei-
genen VIP-Bereich, für den unter 
0664/5127330 Tickets bestellt 

werden können. Am Samstag 
heizt bei freiem Eintritt bis 21 
Uhr die Partyband „Smash“ den 
Besuchern ein. Den Abschluss 
bildet am Sonntag die Feldmes-
se mit Frühschoppen und der 
Musikkapelle Unterweißenbach. 
Tips verlost 5 x 2 Karten für die 
Edlseer auf www.tips.at. 

„Die Edlseer“ sorgen am Freitag für volkstümliche Stimmung im Zelt.

TERMIN

Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Juni

Porträt-Sitzung
WARTBERG. Renate Moran 
und Monika Breitenfellner ziehen 
durch Häuser und Gaststätten 
und malen Wartberger. Das Er-
gebnis ist bei der ersten „Artists 
in Residence“-Präsentation am 
Samstag, dem 21. Mai ab 18 Uhr 
im alten Zeughaus zu sehen. Wer 
sich porträtieren lassen möchte: 
Terminvereinbarungen sind unter 
der Tel. 0664/1814594 möglich.

Trachtenkirtag
SANDL. Der Trachtenkirtag fi ndet 
am Sonntag, dem 22. Mai statt. 
Eröffnung: 10 Uhr, am Programm 
stehen ua. ein Frühschoppen mit 
den Winter-Buam, ein Auftritt der 
Tanzgruppe, eine Modenschau und 
die Verlosung des Maibaums.

Radtour ins Blaue
FREISTADT. Eine Radtour 
rund um die Stadt veranstaltet 
der Alpenverein am Mittwoch, 
dem 25. Mai. Details erfährt 
man beim Tourenleiter Charly 
Grubauer, Tel. 0664/2740880.

KURZ & BÜNDIG
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Das neue Star Movie Steyr in Dietach (Animation) eröffnet am Freitag mit 

dem Blockbuster Fluch der Karibik Teil IV. Foto: Disney Enterprises

Events4you

Vorteilsgeber4you

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

GRATIS GETRÄNK 
Bei IKEA Einrichtungshaus (IKEA 
Platz 1, 4053 Haid) wird man mit 
einem Gratisgetränk* gestärkt. 
*Gratisgetränk bezieht sich auf 
offene alkoholfreie Getränke der 
Schankanlage. Pro Person und 
Tag ist ein Gratisgetränk möglich. 
Aktion gültig bis auf Widerruf.

JugendService
des Landes OÖ

OHNE ELTERN CAMPEN

» Meine Freunde und ich 
möchten heuer im Burgenland 
campen. Dürfen wir das ohne 
Eltern und wie lange können 
wir abends draußen bleiben?
Fabian, 16
------------------------------------------
Hallo Fabian,
das Nächtigen in Beherbergungsbe-
trieben wie etwa Hotels, Camping-
plätzen, Jugendherbergen sowie die 
Ausgehzeiten sind im Jugendschutz-
gesetz des jeweiligen Bundeslandes 
geregelt. Im Burgenland dürft ihr 
ohne Begleitung der Eltern auf 
einem Campingplatz übernachten. 
Ab deinem 16. Geburtstag sind auch 
in diesem Bundesland – ebenso wie 
in Oberösterreich – keine Ausgeh-
zeiten mehr vorgeschrieben. Bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr ist der 
Aufenthalt in Nachtclubs, Wettbüros 
und Spielhallen verboten. Genaue In-
fos zum Jugendschutz in Österreich 
und auch im Ausland bekommst 
du kostenlos im JugendService-
Regional-Point in deiner Nähe.

Brigitte Groder, 
JugendService
Braunau

Die Jugendkarte des Landes OÖ 
feiert bei einem Festakt ihren 
zehnten Geburtstag. Fünf Jugend-
liche können samt Begleitung 
dabei sein. Die Sause steigt am 
6. Juni um 18.30 Uhr im Kunden-
center der VKB-Bank (Pfarrplatz 
12) in Linz. Es gibt tolle Musik, 
ein gutes Buffet, fruchtige Cock-
tails, nette Gesprächspartner 
und die Gewinner werden nach 
Hause chauf� ert. Alles was man 
tun muss, ist ein Video (max. 
eine Minute) mit Glückwün-
schen zu zehn Jahre 4youCard 
an of� ce@4youcard.at zu senden. 
Mitmachen kann jeder zwischen 
12 und 26 Jahre bis 25. Mai, eine 
Jury wertet die fünf besten Vi-

deos aus. Bitte Name, Alter, Ad-
resse und Telefonnummer nicht 
vergessen.

Es ist soweit: Österreichs mo-
dernstes Filmerlebniswelt eröff-
net am 20. Mai in Steyr. Das neue 
Star Movie in Dietach bietet die 
neuesten Blockbuster aus Holly-
wood in fünf Luxuskinosälen mit 
modernster 3D-Technologie, eine 
Bar, ein Cafe-Restaurant sowie 
eine Billard Lounge.

Fluch der Karibik IV in 3D
Das Star Movie eröffnet mit dem 
Blockbuster des Jahres: Cap-
tain Jack Sparrow (alias Johnny 
Depp) klopft im vierten Teil der 

„Fluch der Karibik“-Saga wieder 
markige Sprüche.
Jugendkarte-Besitzer bekommen 
im August und September in den 
Star Movie Kinos jedes Ticket 
um nur sechs Euro*. (*Aufpreis 
von zwei Euro bei 3D-Filmen.)

Zehn Jahre 4youCard 

Kino Eröffnung:
Star Movie in Steyr

Kostenlos bestellen für alle von
12 bis 26 auf www.4youcard.at
oder der nächsten Jugendinfo.

4YOUCARD –
DIE VORTEILSKARTE

Info4you

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Hauptplatz 12,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 

Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at

www.jugendservice.at

HIER GIBT‘S ERMÄSSIGUNGEN 
MIT DER 4YOUCARD

» 20. 05. ROCK IN
GAISBACH

Taiskirchen im Innkreis
Ab 20 Uhr, Event
Vorteil: 1 Euro

» 20. UND 21. 05. 
HEILBUTT&ROSEN

GUGG, Braunau
20 Uhr, Kabarett

Vorteil: 2 Euro

» 21. 05. ANDREAS 
VITASEK: 39,2 EIN
FIEBERMONOLOG

KIKAS, Aigen/Schlägl
20 Uhr, Kabarett

Vorteil: 2 Euro

» 21. 05. SOFA SURFERS

Lichtspieltheater,
Eberschwang
20:30 Uhr, Konzert

Vorteil: 10 Prozent und ein Freigetränk

Gewinnspiel

Jetzt mitmachen, denn es werden 
10 x 2 Kinotickets für das Star 
Movie in Steyr verlost. Einfach am 
23. Mai um 16 Uhr die Nummer 
0732/771030 anrufen.

Die Jugendkarte feiert ihren zehnten 
Geburtstag. Foto: Istockphoto
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Partymaus, 13.Mai 
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TOP EVENTS

» 20.5.  PARTYMAUS
Barcadi Summer Feeling

Caribic Sound, Special Deko und
Give Away´s erwartet die Besucher 
kommenden Freitag in der 
Partymaus. Der Sommerbeginn 
wird mit einer heißen Fete gefeiert. 
Ab 20 Uhr gehts in Freistadt rund. 

Partymaus, Lasbergerstraße 4
4240 Freistadt, www.party-maus.at

» 21.5. DISCO SCHLAG
Rock Night

Am Samstag ist es wieder soweit. 
Eine Nacht die von Billy Talent, 
Sum41, Blink182, etc. reagiert 
wird. Hier kommt jeder Rockwütige 
auf seine Kosten. Außerdem wird 
eine Karte fürs Nova Rock Festival 
verlost.   

Disco Schlag, Schlag 16, 4264 Grünbach, 
www.schlag.at

» 19.5. EVERS
Schlagerleckerbissen

Der Tanzabend im Evers am 
Donnerstag mit Schlager, Fox & 
Oldie Hits. Für Dancing Stars 
von gestern, heute & morgen, 
ab 20 Uhr! Eintritt frei!

Evers Tanzschuppen, Betriebsstraße 15, 
4210 Unterweiteresdorf, www.evers.co.at

Evers, 14. Mai 
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PLATZ 3 - 
Almrausch, am 14. Mai PLATZ 2 - 

Mausefalle, am 6. Mai
PLATZ 1 - 
Mausefalle, am 6. Mai 

Willst du dein Pic auch auf 
den TOP 3 sehen? 

Dann vote mit unter 
www.4more.at

VOTE
YOUR PIC

TOP 3 - KW 20
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